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Vorwort 



Die nachfolgende Schilderung der Universität Cambridge tritt nicht 
la der Form mf, weloha die in nenerer Zeit allein gebriuebUche in die« 
m Jatirbttehem ist: in der Form etaer Recension« Es wire aiebt schwer 
gewesen, sie dvreh Voransfellun^ einer andern Sebrift aber den ninli«- 

chen Gegenstand uuti duich ci^^enL^ ßezcig-nalime darauf in diese Form zu 
bringen. Allein, wozu eine solche Eriiiiostelung ohne innere Wahrheit? 
Wir glauben den Aufsatz auch in der Gestalt, in welcher er vorliegt, ge-» 
Irost sor Aufnahme in diese kritische Zeitschrift empfehlen an kOonnn. 
Enthmt er anch nicht die Beurtbeilong eines Boches, so enthlit er doci 
die überall zam Urtheil nnd zur Vergteicbang auffordernde Darstellung 
einer grossen wissenschaftlichen Anstalt, die waiirlich wichtiger ist, als 
ein einzelnes literarisches Produkt. Durch die ins Einzelne gehende Ge«- 
nanigkeity Treue und Anschaulichkeit wird die Schilderung für jede» 
irissenschaftlichen Hann, namentlich fOr den Philologen 9 Historiker und 
Theologen in hohem Grade ansiehend nnd belehrend sefai, and indem 
uns i[i der Charakteristik einer der beiden alten Hanptuniversitfiteo Eng- 
lands ein Büd des englischen Universiläts - und Bilthmgswesons über- 
haupt dargeboten wird, veranschaulicht sich uns zugleich auf die leben- 
digste Weise der Unterschied zwischen diesem and dem deutschen, nsd 
ivir kOnoen nicht umhin, sehr bedeutsame Parallelen nwlsohen heidoD 
so uehen. — - ' • 

Auch durch ihren vvurdigcu Vcrfasäer hat dicbc Dart.lelluiig ein ge- 
wisses Anrecht an die Jahrbücher unserer Hochschule. Flerr Tiarks, seit 
mehreren Decennien deutscher Prediger in London, hat früher auf unserer 
Universität Theologie studirt, ist später Too der hiesigen phlloiophisehea 
Fakultit mit der Doktorwürde beehrt worden nnd sieht fortwährend mit 
mehreren Lehrern der stets von ihm dankbar geehrten Anstalt in geistiger 
imd literärischer Gemeinschaft, Gegenwärtig nun befindet sich ein Sohn 
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des Herrn Dr. Tkrks als Studierender im St. Johns College zu Cambridge; 
dadurch ist er so wiederboUen Bemeben dieser UniTenitilt Teranlasst 
worden, und so ist aas oomittelberer Ansdiaiitog und lebendtgeB Inte» 
resse ohne irgendwelebe Absicbtlicbbeil der: nacbfolgeode AufsatB enf stan- 
den, der schon in eioer kürzeren Ski7.ze die Thcilnahme von Freunden 
im Yaterlande des Verfassers , Jever , erregte , jeU( aber in vollständi- 
gerer ' Ausführung , wie wir hoifeo, aoch in einem grösseren Kreise) 
wohlwollende Aufnahme finden Wird. 

UIlBiamui« 



Pie UaiversiUlt CMibridg^ nmiasst 17 CoUegea oder Halb: 1. Tri« 
■ity College (in 1850 5)^5 Stndenten); 3. St. JoWa CoUege (345); 
Cains CoHege(llO); Christes CoUege (52); Qoeen's CoUege (93); 
Emmanael College (93); Corpus Christi College (68); St. Kiiiliarino 

Hau (79); Sl. Peler's College (50); Cläre Hall (50); Jesus CoUege 
(59); Magdalene College (til); Trinity Hall (48); Sidney College 
(31); Kinga CoUege (Dd); Fembroke CoUege (23); Bowoiog Col** 

Die Zahl der Studenten ist demnach in 1850: 1741^ CeUegea nnd 

Halls sind in Cambridge von gleicher Bedeutung. Die meisten hugeu üji 
der lÄngstei) uud ^cLonsten Strasse von Cambridge in Irumpiugton Street, 
jand hiatfr denen, die an der eiaen Seite der Strasse liegen, bQfia4^ 
fieh M^ba^ho Ailingen mit schüiiea Spasi^rgj^ngien. Die «Adern Uegen 
«üngl n der Stadb St. Feteca ist Ton aU^n .daa filteate, geatiftet 1257« 
Jedes College bat, gleich einem Kloster, einen oder mehrer» Höfe m 
der MiLlü, und Thoie, die jeden Abcud geschlossen werden. Um diese 
Hufe herum siud die Wohnung des Master, der Fellowä uuJ der Uoder-^ 
gradnates, die Kapelle, das Speisezimmer und die Bibliothek des CoUegf^. 
Die Zahl der Undergndoates in Trinity und St. Jobn^a ist so groi^Si dfllß 
nie alle im College Wohnung erhalten können, und die Studenten. 4^ 
mten Jahrea mUssen sich Zimmer in der Stadt miethen. Alle Colleges 
(mit Ausnahme von Kings, das besondere; Privilegien hat) stehen unter 
dien Gesetzen der Uoiversitüt, von welchen hernach die Bede sein wird; 
nber Jedos CoUege hat wiederum seine eignen Statuten und Gesetze. An 
der Sfitio jeden CoUege aleht als Hajyt ein Master (der Ton Kiog> 
wird Provost und der von Queen*a President genanot). Dieser bSlt keine 
.Yorle»aQgtiii iu »eioem College; er kaiup tngleichi Ptofoiaor der Ugli(<{i:* 
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ülif i«lni er fttbrt na^ OteriUliiebt ii seiaatti Coflege ud YeHnlt dii« 
siO« bet der ÜoSTenitll. Jete College liat eine gewin« Aosebl Fei« 
Idws« TÖo denen bernich Doeb weifer geredet werden most. An» den 

l>iBtlows werden die College Totofs oder Lehrer gew8hlt, die aber selten 
eine Professur haben, die ExamiiKitoreu wie auch der Decan und die fib- 
rigen Beamteo, der Kassenführer, der Verwalter, der Bibliothekar u. s. w. 
Di« j^ludenleo oder Untergraduates sind dreierlei. 1. Fellow Connonet«, 
diese ihd gewObnlieb Stfbne edeliger Prionen, oder bejabrle, benilldle 
tievte, die li^ tnt fpSt cnoi Stadttini enlsebtotten beben, nnd ne beis'^ 
sen rb, wefl sie mit den Pellows en Einem TfseKe essen, beben eber 
auch diese Ebre tbcuer zu bezahlen. Diü Zahl der Fellow Commoners 
ist nie gross. Sl. John s College hat jetKt nur 4. 2. Pensioners, diese 
iMoben den grössteo und bedeutendsten Theil der älndeoten aus, nnd 
werden nach dem Lateinischen, pensio Zahlung, so genannt, weil sie 
iUr Miltegtiscb, Zimmer, linterriebt n. s. w. £tun YoUen beiabten. 
9, Sfiars, von diesen gibt es in jedem College nor eine bestimmte Zahl, 
in Sl. John's College sind in jedem Jahre wenigstens 14 Vacaiizcn. Za 
diesen melden sich gewühulich zwischen 40 und 50 neue Studenten, und 
aus diesem werden nach vorhergegangenem Examen die 14 besten in die 
vatanten Stellen gewühlt* Im ersten Jahre beaahien die Sisari nor obn- 
gefibr die Bllfte yon dem, was die Peosioners s« beaablen beben. Am 
Bnde des ersten Jahres werden aus diesen wiedormn die besten ansge- 
wühlt, welche dann proper Sizors beissen Und fast alles ganz frei haben. 
Die Zahl dieser ist in Trinity College 16, in St. John's 9. Das Wort 
Sizar ist veraltet. Es kommt von einem alten Substantiv, sizc, Portion, 
dem Verb to sine, in Portionen anstheilen. Arme Studenten erhielten in 
allen Zeiten so Hiltag eine bestinmte Forlion nnentgeltlicfa, daher der 
Ifcme. Shakespeare gebraucht daa llnbstaatir Siie in diesem Sinne im 
fOng Lear: ft is not for you, to cot mf Sfzes Short (t» ist nicht deine 
Sache, mir meine Portionen zu verkürzen. Daher wird eine dürftige 
Kost auch noch heutiges Tages short cooimons genannt.^ Die Aufwartung 
«m Tische der Pellows, die früher den Sizars oblag, bat schon Iftngst 
Mfgebörl. Sie essen aneb jeiit noch erst dann, wenn die FeRowa nnd 
fenHonera gegessen heben, aber elebt neb bestimmten Portionen, son- 
dern naeb ihrem Appetit! nnd daher bewerben sich anolr mir anbemittelte 

Studenten um diese Sizarhips, Maslers, Fellow» und Undergraduates ha- 
ben ihre ctips (Mützen) und gowns f Talare) , ohne welche sio seilen 
aus dem Hause gehen. Kein Untergraduate darf ohne cap oder gown in 
der tedt «mbefgob«». Begegnet ein Undergradnate auf der Strasse dem 
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Vice-Cbancellor, oder irgend einem Masler, Ton welchem College es 
auch sein mag, oder «iacm Froctor, oder eiuen Fetlow seiaes CoUf^e 
im Uoiverutüto-Oriiat» so wms er die lltttse vor ihm abflehnes; aber er 
bat nicht odlhig, tod irgend einem Notiz in nehmen, der ohne Ornat in 
gewöhnlicher Kleidung einhergeht. Ich kann nicht mnbin, hier eine kleue 
charakteristische Anekdote eiozoschalteo. Der Master von — Coliege ist 
nicht sehr beliebt bei den Studenten, iir spazierte eines Tages in ge* 
Wübniicher Kleidung iu deu sciiunen Auiagea hinter Trinily, St, Johof 
und Cajus Coliege. Ein Untergraduate eines andern College geht an ihm 
vorbei f ohne die Mttlse abzunehmen. Der Maater roft ilin znrttok und 
fragt ihn: do yoii know wbo I am (Wissen Sie, wer ich bin?} Der 
Student antwortet: if yoo bad your cap and gown on, I should say yon 
were the master of — (hätten Sie Ilire Mütze auf uud ihren Talar an, 
so würde ich sagen, Sie seien der Masler von — }j der Master darf 
nichts sagen. Die im Gesetze beslimiiitc Studienzeit umfasst elf Terms 
(Termine}. Jedes Jahr hat drei 1} MicbBcImas Term» tticfaaelis-Termin» 
vom 10. October bis zum 16. Deeemberv^} Lent Term, Pasten-TetinlQ^ 
vom 13. Januar bis zum Freitag vor dem Palmsonntage; 3) Easterlerm, 
Oster-Termiu, vom 2. Ifittwoch nach Ostern bis Ende Juni. Allein jeder 
Student, dessen Name vor dem Ende des Osler -Termins ins Buch des 
College, iu das er zu geben gedenkt, eingetragen worden ist, bekommt 
einen Term auf seine Bechnnng^ oft ohne Cambridge gesehen za haben, 
und fXngt sein akademisches Jahr am 10. October an. Wer in ein Col- 
lege aufgenommen zu werden wUnscbt) wird entweder von dem ersten 
Tutor und einigen andern Offictanten des College examinirt, oder er sen- 
det an den ersten Tutor ein Kmpfehlungs-Schreiben von einem Muster of 
Arls, der seine Sliidien früher in demselben College gemacht hat, und 
der sich fttr seine Tüchtigkeit verbürgt. Wird er zugelassen, so hat er 
gleich Caulion - money (Sicherheit zur Deckung gewisser Ausgaben} sn 
bezahlen, und dieses ist fUr einen Fellow Commooer L. 22^, ^i'^^ 
Pensiooer L. 15 nnd fttr einen Sizar L. 10. Ist dieses Geld bezahlt, so 
wird sein Name auf eine grosse im Cuilcgü hangende Tafel gemalt, und 
er ist ein Mitglied desselben. Die Universitats - Matriculatiou aller, die 
ihre academische Laufbahn im October angefangen haben, findet erst im 
November, am ersten Tage der zweiten Uttlfte des MichaeUs •Termins stall; 
Hit einem Tutor an der Spitze ziehen sie an demselben TngU; nnd inr 
selben Zeit aus ihren verschiedenen Colleges ins Senalbans, wo der Vice-* 
Chancellor, die Proctors (^Procurafores} und der Uegistrator sich versam- 
mela. Die Colleges werden aufgerufen Eins nach dem andern, nach der 
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gleichfolgende Versprechen gegeben hat, händigt der Registralor ibm 
emeo gedrückten Aufzug aus deo Stataton eio, die eioh eiif »eine POidi- 

Protaio in a ui l ri cw tol iwit. 

CaMilM»^ proiüceMarioqii» nadwriift CnitabHigiewii, fuHmnim 
Umpmi «f et pro «rdiw i« ^ IMm, qaanli« in Ite fi pi iMi w i degan» 
comiter obtemperabo ; lege», flatota, nores appr^bafos et privilegii Cmn 

tabrigiensis acadcmiae, quantom in me est, observabo; pietatis et bona- 
rom literaruni progressum et bnjas academiae ttatum, beoorem et dtgsi' 
Mm toebor, quoad irinm, »««fw anftaft* «onailio fopUm 9t 
m iogalaa & daa4m » 

«niit in mm ntlpitr •! fMsm m idellMir «la«' ftn^ 

Der Tutor eines jeden College bezahlt für seine Stodenten die Ma- 
Irieolationg * Gebtthreo , und jeder Student ündet diese anfgelithrt in dar 
Oottage-Recboaog, die er om WeibatcblaB arhilt^ 

Wml dit Miatan dar CoHagea, dia PrdfaaabM dar Utiranltlt, 
Failow» da» «iM «dat 4aa «dani College gmnmm aeit wOmmi mA 
wail Bur dtejeoigaii n FaHMra erwMilt werdM« die aieli ta^deB BMmik^ 
idbns ihres College und dem sweiten Universitüts-Exameu besonders aus- 
gezeichnet haben, so scheint es am passendsten, hier zuerst einen Be- 
richt über die Studien folgen zu lassen. Die Studian der Universität sind 
Mbadailtod nad di« eigastttcbaa Pa^faiiora« babw imaig- in ttaa , «b- 
gkiafc Mriidi aiM Man» VMadamg gtoMabt vordtB lal, . woikrcli 
«■if» Paofaaaoiwi vmm Mwaa crdaatm WMmitikraia «rlattan halMM. 
Die CoNage-Slodies find die Hanptiacbe, und da die Studenten aller Col- 
leges zwei UuiverMtats - Examia zu bestehen haben, in welchem ihnen 
dieselben Sachen vorgelegt werden, so sind diese Studien, mit kleinen 
Abweichungen, ihrem Wesen nach in allen Colleges dieselben. Bekannt- 
liak wird Ml Clmbi«d9e auf MatbeMtib «fe badeataidtt «ewieM gelegi 
Aiaiardaa wcadAi dfo Uaaiiiebw fiüdiM gMndM f eMaben^i wie feMi- 
iia^h gezeigt irerM wird. Aoah daa Nene TeetaaMBl wird 
meß, jedocli so, dass das meiste dem Privatfleiss überlassen wird, wie 
überhaupt bei jedem Ge^enslando der Tutor von Jedem, der etwas ler- 
nen will und im Examen gut besteben wünscht, nicbt wenig erwartet 
JMbiiaelM i eaal u c h to Md Kifake^inlttabte iNaa Jeder alsdiree, dene er 
«ird Mb ba aaiaar Seil mmUßl Aber et warte dar«ber n te 
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College eboB si^ weol^ Vorlesoiftii. gehalten, ab über PfofiSkCmhitfiH. 
JMe Fri«Mi i«MK» d|9 u» fhaitm flter liiMwlM UNHüiW Wfikgl 
imrdwi, Bild die «eiiiißU ebj» ulle mtoittel » fhginmM de» Bn- 
4itiMtor» l»eflirtW0rtel werden «Mfea, «wie^ea oNiett leim weeigeleae 
die alle Geschichte fleissig und sorgfölli^ zu sludiren. Mit Pßlcys Uvi^ 
dences of tbe cbristiao religion, Fakys nvorai PbÜosophy uq'J eioem Aus- 
.«ite eiw toeli# 4n» tbe fauiiMi nudeiilMidadt emil Jftd^r yertml 
üHk ncfwerilr Md Homl^» wie diwi «tf ittuffii Uoif^riiaiMi iwf««- 
Jyigei wM*d0fi» k^mmtn hm 'KeiMr iit gSMVfNfeiJBlelHrljM 

00 lernen, and noch ver twaeaig lehren pb es tmler des Predigera der 
Eogli^chcti Kifebe äusserst wenige, welche auch nur düe ersten Elemeftle 
felmt haUe». Ifasche BitMio keaneii kaum üi9 B^icbataben. Seit eiot- 
fea Jahfen eeheiaea aber Haacbe 4ie Wichiigkeii ditlM Stadigat erlHWijt 
^ MbMY M Üigt M, ftwga .üelir gelMelMlD ifg werdM« Zwei 
oder drei BisehMe wollen lieiaeQ Caadidateo ordioiren, der oichl elffü 
Hebrfligcb verstebt. Die mebteo jedoch verleegen eocb jetzt noch keine 
Kenutnijss desselben. Der (itte liebenswürdige, vor (Uiderthalb Johrcn ab- 
geschiedene Bischof von I^orwkb, Dr. Stanley, mit dejn kb YOr 5 oder 
% Mm im Mtm^ dei Pmifjaeheo ikäaadlM, Ar; iiaMv ^ntb Jaoge 
«M eitfewtof ItatmdMf iMUe, sagte .air» dsRa er, wtmttwm B^ 
diiMÜ nieU voittber wKre, beaondera ;DeiilfDli ' nad "BiMartli elndifea 
würde, und dass er sich vorgenommen hätte, keidcu Candidatcii zu or* 
diniren , der nicht etwas Hebrüi£«h versiebe, eben weil er seihst den 
iUaogel der Keuatoiit daeseUien so sehmerelicb fuUe. ^Ee .iebit aucli m 
Capabtidfo dnrelM»« akftl aa MefeabMl Bad iUfaitalMBnt ta d iN a» 
filBdiBBi, Bad «• Iii gar bM aBwaimehfinficb, d«s at adl derZiiftair 
diejenigen, dio liek dfü DlieMta 4ar Kirol» WidaieB) Ba»g#aB|8iBdfci» 
gemacht wird. f . . - 

Die Studenten eines jeden Gallege werden, was ihre Studien bc- 
tfiSIf eiBgetbaiil k Ürat ytar's awn (genannt Fre^bmen), seeoad yeafe 
Jtm QgaiQr So^he), lluni jear^ maa (saaier lSopfai> Iib antda daMa 
iMta aHä, die deBMlbaa Cottega aagdhatei, diaMUta ttadian bb tM^ 
bea , wenn euob in den grössem Collegen aatar dar LaÜBBg vob bmI^' 
reren Tutors, nnd alle sind gezwungen, die Stnnden der fttr sie be^ 
Aliinmten Tutors su besoehen. In der Matbeoiatik wird im ersten Jabre 
Jüt fiaelid» TrigoBOaialaa und Algeiva vorfaBonBiea. Bisa Lady Miar 
vannaeiit« iai Jilkr 1710 «ib Ma|»ital, aae dasM Simm ia Jadcnr Oak- 
kga eia Leelarar ibar Alga^ra baioldal * werden eolllB. BarVatlar ditate 
Jedea CeUege bcblagt zu dieser Stelle einen Feliovv vor, der dann vaB 
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rtbMl fMMIAr Abt IMiemlik mmolrt, md mmm ttgiü Müll» 

SadleiiuD LdctHrer io seiot« Cdlege Mifeilttft yrM. ttr Von BflMMi-' 
noel College crliiilt L. 60, Hic von den andern Colleges jeder L. 40 
JüMitiii ihl&r giebt jeder obngefüiir 40 SUudeo im Laufe der 3 Tern» 
tim eMü Mirei. ^ 

la Sti Mo*! Colhf«, in wMeu nMiia Mm iü, Mea cKefif«» 
^enteli M enten Mff«8 i» LMft to wm 'vergangeneB aM^MtolMiei 
Jahres das dritte ßiich dir Annafen des Taeiloi, Sophocils Blcrc<ra vnl 
das Evaogcliom Matthui. Jeder iutoi f^uh in der ersten Lecltoo übef 
jade» dieser Cef ensliade .aemeo Schttleru eine lebersicht von dem, w«i 
im BnaiM-v«ii üiQHi enrarlet wttfde, ind empfebl ttmeii die Mcber, 
MUM ynUbut eb die tbMn uMige Bitohronr erhirllM toflnlM. WiffMkk 
Wirde dam 'eMfeMil* betrlebeii wie bei ihm in einem pliilologffelMft 
,ßBininar. Der Tutor Hess irgend einen, bald diesen, bftld jenen, einea 
Jiitfzeii Abscboitt übersetzen, corrigirle, weoo entweder falsch oder oiclit 
.c^l•.o^ ^taeftil werde, kti&f^e Pregea «• die fiberselzte Stelle und 
,iMsbte s«ne gmmaliieben, bfitoriseheo ued Dvliqmrieebeii Bemelltwilfeii. 
iäm Bede des enlei Tereriie warde du Tier edf ehnmder isl|;e»deil Te«* 
gea BxaeMn ebgebldlen Uber das, was Hn Leofe dei Termhis ebgebän-» 
dell w«jrdeo war, und am Ende des dritten Termins, mit welchem dsi 
erste Jeiir sich scUieast, wieder an vier Tagen über die eRdern Gegen* 
eUtaide, die erat m xweilen eed dritten temkt verireeomnien werea. Itt 
ffielea' CoHegei^ e«:h eelbii in TrioHr, findet nur 8it Riemen «m Bode 
dei lahm 0tstl. In St. Jobn^a imd- efnifen endem macht med dieM 
Theilnng, um die Gegenstände niclit zu sehr anznhüufen. Das Exanten 
ist scharf und duiclitius iinpartoiisefi , iheils vivn voce, Iheils schriftlich. 
■Was ietftt foigt, boKiebt sich blos auf die Studenten des ersten Jahres, 
jMd »Wir nnr ärf die in Sl. Jolin'» College, well ioh nur ttber dldf^ 
l|i«iaUa habe erthbrea kOamea. Am Bad« des ersten Tetadas Wirde DI 
Ge genw art des Mesters ^ Dr. Talbeni , und einiger 'amiem OWtetanlen vMi 
voce examinirt Uber die ersten 1 Jiuclier des Knclid , über Palejs Evi- 
dences, und über Stellen ans dem lacitos. Ein Student inusste nach dem 
«fidern , so wie er euligerufen wurde , vor de» fixeminaCor treten. Aa^ 
'dem Baelid mmale er awei Probleme, dh ihm aagedeatet werden « ahne 
9aeh aa» dem Ki^ löeea, awei Frag<ea aber Ntey bMaCwartea, vwai 
Mlea auft dem Tadtna flbersetsen end euf zwei Presen Antwort geben, 
l'ur jedes Problem, das er g;inz richtig löscte, für jede Frage, die er 
richtig beantwortete, für jede Stelle, die er richtig ttbersetKle, wnrde ^ 
mm gewiaie .Anaabi 2eiehea biater aeiaen Maaiea geietat. Aber dai^ 
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•UMTCiBuiClle VMidiflB nttciite 4km Zeioken Terkmtii^. Alto wordeoMi 
JBid« da» EiBveni in 4 Klasse» gaUieilt, nad diaso Klauaa wafta fa» 
«idnal Mab dar Zahl dar 2eieban, die Jader bekonaian bat. 

; Von viel grösserer Bedeutung war aber das schriflliclic Examen. 
Alle versemmelten sich in einem grosseu Zimmer, seUten sieb an hngen 
.Tischen nieder, auf welchem sie Papier, Federn nnd Dtaka Yorfandeo. 
J>Aa fixaBiinaloraD lagleii Jadan am fadmaklai fapiar ?or, dafc 81 al^ 
gebraiaalia vad arilliviatlialM Aafiiabaa aiilbialt. 2or aobriftlieliaB Utaf 
<danaUiaQ warda itoea dritthail» Stoodaa varfdonL Won gio^'a 

los. Nichts wurde i^ehürt als die Federstriche. So wie die vergönnte 
Zeit verstrichea war, mussteo aiie Federn niedergelegt werden, und die 
Sxaptiuatoren, walcbe die Zeit aber zugegen gewesen waraa» nabnao dia 
•afafllUtaD Papiara« ml daa Naivan der Scbraiber baaaiabaat, m aiak Fflr 
jade Aafgaba, die Jeder Bioselaa rioblif aad ToHalttidtg getötet ballfli, 
kamen diesen wieder eine gewifse Zahl Zeidian zu Gala. Es wttrda 
vielleicht manchen Malhamatikern dIcIiC uninteressant sein, solche alge- 
braische und aritbioetiscb« Aufgaben zu sehen. Aber icb wage es nicbt, 
die in diaaen BKamao gegebeaen Uer milzoibailaat weil aie ai vid Raaii 
eiMiebiiifo wftrden, nad die Zabl deijoDigan, die liak dafir ialareaaiia^ 
docb BOT kteia aeia ndcbte. Sie sied aaltea gaaa laicbt . Die Harm ia 
Cambridge haben eine gewaltige Fertigkeit, immer neue aufzafinden. Weil 
alle Aufgaben gedruckt werden, so kümmen die einmal gegebenen nie 
wieder vor. An einem andern Tage, an welcbem sie sieb wieder za 
der ibneo beMinuntea Stande an ibre Tiacbe gasetit hatten« warda Jedeai 
(MB gedmcktei Blatt Tergalagt, da» eine Stelle aas aieam alten Uatwi* 
fehea Baabe eatbielt. Dieies niaute ins Lataiaisehe ttberaelBt werden^ 
wozu ibnen wiedernm dritthalb Stunden vergönnt wurden. In jedei« Col- 
lege gibt es immer Manche, die sich besonders auf Mathematik legen, 
und daran Sacbe das Lateiascbreiben eben nicht ist. Diese Hessen bier 
die Angen ttbar das ibaen vorgelegte Fapier laufen, warfen es anf daa 
Tisab, sataten ibre Mitse anf und gingen davon. Ultra posso nemo obh- 
ligatar, dachten sie vielleicbt mit Jattinian, nnd die Bxanrinatoran ken^ 
len nichts weiter thun, als hinter ihren Namen schreiben, nichts gelie- 
fert, kein Zeicbeo. Die Fragen über das dritte Bueb der Annalen , die 
In diesem Bjcanen, womit dar erste Termin sieb scbloss, vorgelegt und 
die aobriftliob beantwortet werden mnssten« tbeile iab voliatlndig nnt, um 
tu leigen, wie viel erwartet wird, and wekbe Kenntniaso diajenigaB 
haben müssen, welche den Erwartungen entapreoben können. INe Ab- 
fassung der Fragen wird von den YorgeseUten des College einem FeUow 
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wig^^n^ geWÖiiplieb einem solebeo« 4er du( dem Unterhclit nicbU za 
Ibmi gebabi bat, om Parteitiebkeit so yerneideo, indem der Uoterriobl 
n den grosseren Colleget yod nrabrere« Tutort in venebietaeii Kletses 
gegeben wird. Einige andere Fellowi werden zn Examinatoren bütoll^ 

welche die gelieferlen Arbeiten genau zu ootersuchen md akieni JedM 
dio für seine gelieferte Arbeit verdienten Zeichen zu geben haben. 

Die folgenden Fragnn mid Aufgabea wurden von Rcv. John Spicer 
Wood M. A. al^favt, ««brend Rev. A. IL Ooara H. A. und liev, X 
Fteld IL Ji. Tntori gnweaen waren. Weil Niomnd ein ftncb bei aicli 
baben dorfle, so waren die tn ttberwUendan Stellen obne Angabo dar 
Capilel des Büches abgedruckt, werden aber hier nnr angCEoigt, inde« 
Jeder, der auf die Sache einaugeben wünscbt^ leicht seinen lacilus i\a 
Hand nebmea kann* 

Taciti Annalium Lib. III. 

SL Jobo'8 College Dec. 1849. 

1. Welchen Beriebt gibt TaoiCua Ton dar Claadiiebnp Faniliof 

Was war ihr altgemeiner Charakter? Zeige Yermittelif eioea Slamr 
baums die Verbindung" der verschiedenen Claudischen Kaiser, und dea 
^cmanicuft |iad der Agrippina mit dem Augustus und niiteiii[iiider? Gieb 
oioe korso Skiise von den mit dem Tode des Germaoicus verbuodenen 
Begebenheiten, nod erküre dto gegen Piao vorgebraebto Beicboldigttif : 
— petiiam armis rem pnblieani, ntqoo rous jagi poeiet, «cie violWBk 
Veber^etse cap. XX. 

8^ Was war das A\ cscn des inipcrium während der Republik? de^ 
lex curiata de imperio? Wie unterichied sich der Titel Imperator unter 
den Kaisern von dem frttbern Titel? War der vüo Tacitus erwühut« 
Fall des Blaesas denen ganz gleich, die wibrend der Republik vorka- 
men? ErklKre: nrbe egressus ropetendis auspiciis. 

b) Wie wer der Zwlmd Dealseblands war Zeit des Angnalos nnd 
Tiberius, scwuhl innerlich, als auch im Verhältniss zn Born? Gieb die 
Geschichte des Maroboduus. Wo la^ sein Reich? Wie weit erstreckt© 
es sich? und was war das Wesen und der Zweck seiner Institutionen? 

3. Uebersetoe eap. XXIX. Welchen Titel und welches Gesehüft 
hatten die ICIglieder des Vlgintiviratns? und weLcbo Vertederang macblo 
Angnstos darin ? Wann dnrfte Jemand onler den Kaisern per legis qnaea* 
turam pelere? Wie wurden die Gesetze genannt, worauf angespielt 
wird, und welche Tendenz halten sie? Was bedeutet dignilas ia der 
Angahe des Tacitus: dignitatem oostram a Vespasiano inchoatam, a Tito 
nnctam, a Domitiano longina proreetam non abnuerim? Verbinde dieses mit 
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luidehl AuHgtM, im de«! dabnrlBjahf dek Taeilni anl die 0pw su 

ItOHNHMI* 

4. Sors Asiae in eum, qui coosularium Malugineuäi proj^imus erat. 

Wie theilte Augustus die Provinzen ein , und nach welchem Gratni«> 
Mtie? Wie Irma die ProYlem Mw$ Md Afrika'» Ven dee ilbrigeti 
MWfiiedeB? Wtf mM Ttteitat mit der Phrase, domi rMimi«, enge- 
«randl aer die Verwatlmig AeflrfpteiM^ A88 weleAen Mndee Iral maii 

Voi'gcschlsg^en, in der foigeiulen SlaWc [»raelorem in proconsulem zu ver-* 
ändern : nec multo post Granium Marcellum praetorem Bitbyniae quaestor 
ijpsius Caepio Cnspinus majestalis postnlavil? 

- Wie wurdee die Pfanmeo vertheill? Wenmf grttodet Halogitten^ 
fii leioe Anaiirflebe, »od wai verde dagegen erMleB?' 
Uebertetse eap. XXXII. 

9) Was bedeulel concordfa? Gieb mil Daten die Scliiitte an. die 
iinnandae concordiae bis zur Erbauung des Tempels Concordiae genoin- 
nen wurdee. Gieb die Umaittnde ae, welcbe m ErrichUuig di««ea Tani« 
' jpeli nbrCea? 

b^ BrKIlre deofliöh die Hatar det ager pebHeef vod der potieiitd 

lind erlüntere es durch neuere Analogien. Was war der allgemeine Zweck 
der Leges Agrariae? Gieb deutlich die Uehel an, welche T. Gracchüs zu 
bellen wünschte, und was er zu dem Ende vorschlug? Erkläre volisttin- 
dig die YerhaDdlaogen , aof welche ie deo Worten neo niioor largitor 
kiomlne aenetoa eegcspieif ' wird« 

€^ Erbltfre das Verblllni««, in welcbem die flatier vor dem Soeiel"* 
Kriege zu Horn slatiden. Gieb gauz genau mit Daten die ßegebculieilen 
Bn, welche ie diesem Kriege führten, den Fortgang and das Ende 
deaselbcD. 

d} Oieb die Geaebiehle der Lex Julia and Papia Poppaeii, «He eedi 
lieige voe ihren HauptTerordnusgen. Wann wurden die BeachrMaknngen 
'der CoeHbes aufgehoben? Uebersetee und erkläre 

Nalorum auhi jus Irmm rogauli 
Musarum pretium dedit mearum 
Solos qm poterat: valebis axor 
Non debel 0onriol perire mnmta. (Hartial.) 
Sedare in eqQHum lieeat an tibi aeamnis 
Videho, Didyme; non licet maritorum. (HarHa!.} 
6. Uebersetze cap. XXXlil. 
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a> 6i«b eiilbi B^fidit ttber.4ie ijaf«! Snaptnriae^ Was üglTiiT 

xitus von der Abnahme det Luxus cn Rom? « 

b) Was isl die leitende Idee im Uebraucli des GoDjaDCÜvs? Zeige 
die&es ia der ©beo gegebeoeu Stelle, huhiü Stellen an, in welchen Ta- 
dltM von fittlier» iScbfiftoieUerq im Gebrauch diesei. Modtv abweicht 
Verlheidige das Tempos ia der felgeodeo Stelle: tantamqat seTerUttt ]>r4^ 
feclum, Qt milluD vekmvtmf non »aylvw i|«iigeiili immer«, «asdem 
XacCarinailä copias praesidinm aggr^m fad^rinl. 
j . 7. üeberseUe cap. LXVII. 

, a} Unterscheide zwischeo interrogentur und lulerrogareulur ? 

b) Erldilre die Bedeukoag des Worts msjestas. Wie ging es zi^ 
dast es so gebrancbt wardo, wia «a, IH Totff f«kraaehl ist? Aaf walebo 
Vargeboogen bezog sioli 4io lax majasHlis «llliiafid dar Rapablik? aad 
wie wurde es uulei dau Kaisern ausgedehnt? Zeige darcfc Attsdrtteka 
und Stellen, die in diesem Buche vorkommen, die welle Äusdeboung der 
Wirlisamkeit dieses Gaset9»s. 

e} Was- vaislaii^t man noker aclor pabliciis uad maae^m^ Giab 
4ia'Foria an,, vodarali manopiaro bewirkt wiurde. Zeige deatlicb, was 
dar ^«eclfs der objsn erw&hntfin Verbsndloag war. 

■ 

Zar üebei&eUanf dieser btelieu und zur schriftliilien Bcautworfutig 
dieser Fragen worden drei Stunden vergönnt. Es wird CreiUch niemals 
^wvlat'<, 4a8s iftgmd Jemand in dieser 2mt aUe dinsi^Frefeik beantworte, 
jian will afiar gerne sehon, wer die> aasgebreitetsta nni gelftnfigste K wXr 
niss hat. Ehe die Studenten die Feder ansetzen, lesen sie gewÖbnKeli 
.das ganze Papier durch und fangen tlwmit aa, \M)iin sie sich aai büslea 
SM Hause iüliiea, um so viel als müglicU m tiiuu, und arbeilen fort, bi^ 
lIlKn 9att abgelaa(ea ist, and ihre Arbeit ihuen wegj^enommen wird. Viele 
J^NirselMi^ aneiK nWe Stellen, fnd seken dann n«, weicbe Fragen iie 
^baanlworten kennen. Auf 4ie QnantiUli nnd QaaUt» das Galierertan wir^ 
gesehen, nicht auf die gegebene Ordoong. Naeh 4er QnanlilMt nnd QiHh- 
litiit werden die Zeichen gegeben. Als das ganze Examen vorbei war, 
.wurden all« ^aicbea, die Jeder an den 4 lagen crliaUen hatte, addirl, 
»4 Ü9 t^Affan iBBOTiine^. Das nweite^ &(amen fai^d Statt am Ende des 
dMMafp^ Tew*« ^ ^ Scklusse das erilea jabra^» In 4ejr. Natbfnietik 
die ttbrigen Btteber des Eodid, Trigonomatrie, mttn^keb na4 scbvUUach^ 
wie zuvor, algebraische und arithmetische Aufgaben, den erstem äbn« 
lieh, aber schwerer. Statt Paleys Evidences, Locke on the human 
luderstandiog. ^ Iftaiai&di^A f^ßtl^i^m paml^ eton 3talie aoi 
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einem englischen Dichter in griechische Jambea überseUt werden. Aber 
die Zahl derer, die es wagten die Feder flnsasetseo» war aiebl iebr 
groM. Daia gehört Talent and Uebnng« qnd wer nicbt enf der Sebnle 
iine Fertigkeit darin tieb erworben bat, findet wenig Zeit, sich noch 
darin so Iben. Die Venmacherei wird in den meisten Schulen stark 
gelricbea. 

Von grösserer Bedeutung war wiederum das schriftliche Examen 
Uber Sophocles Eleeta nnd ttber das Brangelium MatthSf. Aach die in 
diesem Examen vorgelegten Aafgaben tbeile ich vollstllndig mit, am In 
der Angabe der Studien def sweiten nnd dritten Jahres knn Mm m 
können. 

Sophocles Bleetra. 

St. John's College. Mai 1850. 

1. Ueborsetse: x^c ml^oeo)^ ^ U6V diä fit;jiigasQ>c SXi} lociv, 

Plaf. Rep. m. p. 394. Erkläre die Anspielung in dieser Stelle. Zeige den 
Ursprung und die Eutwickeluiig des tragischen Dialogs. Welche Regel hat 
nach Hermann's Yermulhung bei der Anordnung und Verbindung der 
Schauspiele geleitet, welche eine Trilogie bilden. Erläatere dies durch 
die Oreftteia. Wer war der 'cp«)r«<>^<>^(^fl^3xaXo<? Welche Schritte that 
efai Dfchter, am ein neues StUck aufftlbren su lassen? 

3. Wann worden die Pythtscheo Spiele eingerührt? Gieb die an- 
dern Panhelfetiiscljen Feste an. Welclie ühiiliclie Feierliclilceit riefen die 
Athener wieder ins Leben? und wann? Wie wurde dus Ende der Per- 
sischen Invasion in der nächst folgenden Feier der Olympischen Spiele 
beselehnet? Gieb die politischen' Wirkungen an» welche durch diese Pon^ 
IheUenlschen Feste herTorgebracht worden. Beschreibe die Lege von 
Delphi ond Cressa. Was war die Ursache und der Erfolg des ersten hei- 
ligen Krieges? Wie gab er den Vorwand zum zweiten an die Hand? 
Gieb eine t^k\iAe von den Hanptbegebenheiten des letztem. ' 
■ 3. Ueberselze v. 42. oü yap oe — 48 toyyjjQ, 

b) Warum lüssl Sophociea den Boten ängeben, dnss er von Pha<- 
liateitt komme? 'Welche Idee ist rerleiblicht in der Ctogenwarl den Fj^ 
ladest Wie Ist dieses Ton Aeschylus ausgeftthrt, and von Enripidea 
nicht berücksichtigt? 

B} Erkläre vollständig den Gebrauch von oO ik'q und giei) Beispiele. 
Ist die Leseart uTwOnxsuGtijaiv in v. 43 zulässig? - - 

' 4t Uebenetae 899 ^iv.*-915 Täffvnf^ 
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d) yrmm wird pxfii febmehl ia 911 f Oaben«li«: md 

Mid. §.21 aacb: Xfld Ol öicop(&tonoe to^eufioocy . . .. ite icsXXoO ffywttc 
&>.iCYjv, OlC fiij^^ iTceX^tv TS T^v. Thoc. IV. 32. In v. 914 lieset Bruack 
IXccy^ov' 2cv; zeige, dass diese Veränderung Quaötbig ist. 

ß) Zeige die Abttamfliinif der Wöfter dcofMov und ipcyuc- Weloiia 
Ideen werea daait verinuidee? Wem leg Daeb der firflkereo grieeliiicheo 
Aaiiehl die Pfiebt ob» BIM ra rlehea? Wie koanle die Rielw abge- 
wendet werdea aad lo wetehea PlNee? 
■* * 5. UeberieUe v. 720 Xcivo; ox aüTr/;. 735 cplp«)v. 

ex} Beschreibe die Yornebmsteü Kämpfe bei den griecbischeo Spie- 
len, aad erUire die Aasdrttcke, welcbe obea rorfcoraea. Wai veralebt 
Verodot aater Ma ttOpmnotpöyo^? 

ß3 CM gtai geaaa die Bedeataagea der PrtpoiHioa Ik aa, oad 
erilatere fie dereb Beiipiele. Gieb SteOea e«, in w elehe a ^epbeelei 
trtositive Verba als iolrausiLvc gebraucht. Was ml die gewukuiicbe Be- 
deatoQg der Verba in — stW-ooü) — otvo? 

6. Brlillre die folgenden Io»tructioneo. 
• Hier iblgen 6 Btellea, deren Coatlraelion etarai «Bgaw0bBliebe# 
bal; 2ar lebriMieliea DebeneCiaag dieser Sltllea aad aar Beaalwortaag 
der Fragea wardea wieder drei Slaadea rergdaat. 

Das Evaügelium Malhäi. Cap. 1--XYI11. 
St. John's College. Mai 1 850. 
1. Gieb einen icorzen Bericht von den voraebmaUn noch vorhan« 
taea HMdaebiiflea dee grieebiielMa TeeteMHii eaMt ttvom wahnebeia« 
iebev AHer. Gieb die Geschicble der Beplaigiala. Wie baaa aiea ea 
ffleb eilriirea, daae die CilMloaeB iai K TeateaMat aad ia frlkero Biiu 
chen Vätern nielit vdllig mit den Worten der Septnaginta ttbereinstimmen? 
Schreibe nieder, was du TOB der Hezepla, der Vaigate and dem Textoi 
fieceptas weiset. 

ii, Vfu weiaa aiaa vom Matthäus aas seines Bvaagelio? Wia 
reden die aadera Btaageliilea Yoa ibn? Wie kOanan wir aas Ton der 
Aalbealteit» dieeee BfaageliaaiB flbenengea? IVelibe Kalaer fMbarar 

Zeit corrnrnpiifea dta nrsprilngiiobe EtaageHaaiY 

3. Wiiriim gicbt ;\lathäas die Genealogie des Joseph und nicht di«j 
der Maria? Wie geht i^s aus dieser hervor, daw Jeans von i>avid ftb^ 
ytaaiinle? Wie weicht er von Lucas ab? ' 

UeberaatM Gap. 1, U»^^. 
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Wann wurde diese Weissagung gegeben? Zeige, wio nichtig tliö 
Beriiiiliungeü der Juden sind, diese Weissagung anders m üeuieu. Er— 
kUife genau den leUten Vers, uod benatworte die EiiiwOrf% welf|e.(|ef#« 

worden sind. Weie^e Yfmtngmg UMMt 9Mof PeaiiMli «ar ÜMIK 

iiguiig der Uelerseuguiig der mrehtf lii atttut leiten? 

4. Uebersetze Cuj>. Ii, 6. , 

Gieb die Worte ftUctia s. und erkläre die scboiniiftce Venidueden-i 
beit. Wer waren die Ma^i? Wo ImüihI da» WoH ..wied#i ifl« ü, X«r 
Tor, und j» wfl«|«r Mw^aoig? W«l«]|e fTmbolMi« BwifotlBiff hat 
wmk 99ß ibreii Gabon abMen weÜBii? 

: 5. Uebe^seUe Cap. VIII, 38—32. » 

Vergleiche dieses mit der Nachrkiil im Marcus und L«ü»aV Win 
iBaRt sieb die Yerscbiedei>beit erkltirea ? . Was . wat der wvhrscheiolic/ie 
Zir«flt 498 WHtdw-s? ¥mr9^ a^dare «holiOia a». Giililliia nC iRk 
6«K» Wie 1^. «üea« Mewift vemliMdaa ron .^' mpoc ^|Aä^? 

6. Uebersetse Cap. XU, at 3^. 

Erkläre, wjs mit dieser lilasphcmiü geinoiat Ht Cilife den Ar- 
Ükidl: Of Sin aiter liapli^m. Beweise aus dieser Steile die göUhciie i'er- 
ilftnliahbiuyi. das heiligen Geiaie«. WaleUa Keiw laug aotaii dia Ukt^» 
tut welchar aUgemeioeq JjarebaavaiaiHimlQiif \wde dM» iatiaiaü y«K 
dämmt? Walelier/jimto V9wi^ auf didsar KMMOTaaammlaiig so Einem 
von den GlanbensbekennUiissen gemacht? 

7. Giei» <les Herru Aulwort auf die Frage: warum redesl du zu 
ihiieu üurci» Gleichois»e V ^^eige, \yiQ mau den ver^ehiedeueo Zweck, deju. 
MaUbäia» ü4 Uim bai der Abfosaaiig iM«r Bnangate baltwi» Mk. 4m 
ton: jßdm .oHtgetiieilkaii tteiehnissMi ariitiMwn liann». 6ieb Inva« iwk 
Haidniltafiebied an « dar in dar lleral dea defebniaafe ve« Ünkcanlw^ 
vom IVelze Slatt fitidcl, und zeige, wie beide ui dota^alheu Zweck uuffs-, 
braucht worden sind. 

D ' 8. UeberaeUe Sh Cyril. Hierosoi. CatacJi. XYli, 83. 

n . • fiieh .gattft gmum .den Unteranhted an awuieiMii XftV«^V tffircvQin^ 

Wie weit ist die allegonaelM Inleifrelalion hiatoriaeb«^ 9iu prOp«; 

phetischer Schriften durch i4)U5tüiiäches Beispiel güiechtfortigt,? Welche 
Stelle aus. f auh ibpiäteki vei^dKfibton die Myatikec» m Giwa^a ihrer Aus-, 
legnngsweise? 

So viel fibar die Stadien dea ei»to Mr^ . iUe«. .dM^dofoh die" 
Zahl ibrer Zeieben in die ertle Kluie bomneDf erhalten Balobniuifeiit 
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Mbr vmi IImmb Um smIi Bftpliir wÜiImi, die d«» Sittbaiide mdit 
ftibftr siNi PfM SiMfmg kotlML Jobn'f mki gtwOhtllBb Ua 

Pfand JttbrHeh 4iia MSfeMlit. Hie fotniee In de« mdeni CoHeffee 

werdea uu[ eben die Wei^e gehalten, obgleich die Gegenstände fast in 
jedem Calkge verschieden sind. Denn die Wahl hängt von dem Master 
Mii dee attesten Fellow» eines jedes College ab. Im der Maikeieeilil 
gttlit ee ie jeden College io sienlieii gieichee Sckrttlee Tenni m 
Tenus- yerwirli» 

* ' fibe ieb m des Stediee dei Kwettee Jebre« Iberfebe, iMie kk 

etwas vorgreifen, und ein Wort Uber die beiden L'niverbitals - Examia« 
fliegen, weil diese eioeo £iattus3 auf diese Studien auaUben. Alle, die 
iBef ««Ue XerM» bioter sich beben, beben dna erste UniversifSts-Exa- 
MM WH befliabee, Weiei Emmb beisal tbe prenona BinniieliMi, die 
MideelMi mwmb es Iber- Ibe IHUe Ik» (der Uene ^ng m SenntiiiBii 
wo dieses fixamen gehalten wird). Die Examinatoren werden veni to* 
nat aus den Fellows verschiedener CoHegea erwählt^ und die Aelgaben 
werden schon im Laute des ersten Jahres in jedem College durch einen 
f eiehw^bcnnn. AnncMeg bekennt geanebt. Die Att%eben Ür dieaee Enn 
OMA» dw Im April 1851 Statt finden wird, ikid.Mgende: i) dai Bm* 
geiam Varei, 2) Paleys Bvidenees, 3) die Gesebielde dee A. f entevinte. 

Plato's Apologie uüd Cnlo. llorazens Ar^ Poetica. Eeclid's erstes 
und zweites Bncb, Algebra und Arithmetik. Diejenigen, welche gut he« 
etebeo,^ keainien in die erste, diejenigen, welche nur beatebon, in die 
sweito; KlnMa. In ibren Klanen weiden sie eber onr nlpbnbuHieb 
ordnet.« Sie Nene* niler, welehe dnrchgeimnnMn eind» weiden MPeniN 
Kell Mannt genacbt, nnd erscheinen immer in den fHnf Heopt-Zeitongen 
Londons. Von dem, der durciifalU, sagen die Sindenten he has Leen 
plocked (er i&t gepüücht worden}. Diejenigen, welche durcbfaUen, kito* 
Den sieb zu einem zweiten Bxanwn atetteo, das in folgenden Oktober 
g e bi i i an wiid. Dinaea Examen nennen die flindenten tb» peat nmrlMn 
enmilHioau Kttnuen sie tn dieaeni dnreb, an eerüeren aie nIeMa, 
ten aie aber ebeb bier durch, se verlieren #ie ein Jahr, indem Niemand 
zum zweiten Examen zugelassen wird, der nicht durch's erste gekonfimen 
ist. Mach Ablauf des eiifteo Termins m Januar findet das zweite VrA* 
versitSts-Examen Ür dicgenigen ^Matt, welebe ibr evptea fi x e m a n besten-« 
den beben. Maaei Bnanen numen die Stndentan tfae gnael Co (der 
iQBnM fleug). Diejenigen, welebe in dieee» Bxenian beaieben-, weiden 
«nnntleibar darauf zu Balchelors of Arts (baccalaurei Artiom) gemacht, 
auf eine Weise, die ich iieiMali eaafObrUaber bee cba e i b e n muaa nnd gene« 

3 
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ieföbriibeii km», iihI^id M Ad YorigM itmtr kagvmmf d«v<Dn f»-* 
W9Mt hin, Dw Extma ist «in sweiMef ^ wd •« ttobl «isra jed«« 

gffittfich frei, ra wttelimi Von beidM'er tMi iMM wM. Dw fiiiui itt 
lUr Candidetes for Honors, dat» hindere für solche, die sicii mit einem 
4>rdiBery degree begnügen. Die letzten werden Poll-meo genanot ^ot" 
sffioX^}, die ersten bonorHueo, • Gewöbntioii eolsoUiesst jedet sieb, wtaa 
viehl fehon l^lÜMf., am Anftiige .t einet swelleii Jahres, «nf wafcbai Bjta- 
nen er lieli vorbereiten will, nnd darnaeh werden Ton da an teinn Aia« 
tbemalisdben Städten geordnet,* indem tob dem boDar-mlfn tebr vtel, von 
den Poll-men vei luiltnissmässig wenig erwartet wird. Von da an heissl 
es von dem £inen he reads for bonors, von dem Andern tie reads for 
tbe Poll Di« Candidetes for booors beben erst an drei auf eiaaader 
folgenden Tagen eni adbriflltebes Bxamen^ in den nialbeniatisebett Woven-» 
Kbnftdn.M baataben. ?on dam, dar d«hcb daMdlbe nieht bamaf , aagf 
«an be has been gniphed, nad ein solcber bat dann die Wahl, in den 
IPoll-men iiberzugeiien und sein Gftlck unter diesen zu versuchen, oder 
bis zum nächsten Jahre zu warten. Di^jeoigeo, weiche Uber drei Tage 
glttekUek binanskommen, ' werden dann nn aiebnn. iwf «inandnii fnigandai 
Tagen wMaram in darllattienialifc .nnd Asimomin, In-Ktfabangaiabiolta^ 
in- te'ApMBlgeaebifljUe md einar der Ungaran -oder xweian 4er Vlt^ 
Sern Epistel und Paleys natural pbilosopby extminifi. Die, welche dtirch- 
kommen, werden in drei Klassen eingetheilt, je nachdem si@ bestehen. 
i)in der ersten Klasse heissea Wrangiers, die der zweiten senior opti- 
MM (dar fagbfMbe Piarai ran optiatt), der diitlan jnafatf optfimia. 
Dnr> «rsla. Wrangler. baimt aanipr HVtenglnr, nnd bat*:«abt lAein, win 
Imanaab geneigt Warden wird, grdssa fibr«, sondern wird anak Mi sa 
einem l'cllow seines College erwählt. Den uiilersten der Wrangler nen- 
nen die Sfudenten tiio golden .Sjiooii (den goldenen Löffel") , den nnter- 
iten der senior oplimes Ihe silver Spoou (dea silbernen LöffeiJ und dea 
MHnfcan dar jnnior oplimes Iba wooden- Sfoon (den bdfadman LiliaQ. 
Pfn: lairten viwOlf diMr jnnior optimns oannan aiab die swdir ApoilaL Bie 
f oUimen .werden naeb Jlberalandanam Bxaman in vier Kiasinn gätbailtJ 
Aus den Poll-meii, welche durchfallen, wühlen die Exaoaiuatoreu oft noch 
zwei oder drei aus Mitleiden aus, wenn ihre Aufführung wöhrend ihrer 
Univeraitälsaeit got, gewesen ist und lassen sin. mit durcUanfen. Dinao 
Mrdan tbe daganl axiracb {jdie eleganlen Amngge} gonnnnt«.^ ' 

. l^io.nndani Düffabgarattenmi hduMn aicb im Odobelr «oak aimmd 
(post mortem oiamfaiatiott) esandnimi iaksan, nnd trommen iia ^nn 
diyuci;h| exiudiett m ik«a CIrad nnd wecdaa Biabeloid qI Acb^ wo 
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nd4, ao nttWM tie bii «m Dlebtton Jaäre wtrim. Midil fdtM triü 
«• tioli« dttt «inifo liullfe BuicIm itcb nü Fleiw pBldMi lasfea, VM 

nor Iftager taf der UnmiiMIt im CoHegre Weite» n kltaM. In lilll« 
Go Examen kommen auch daoa und wann komisclic Saclteu vor. Weua 
soklie lastige Bursche (fast men werden sie geuanat, wübreod die fleis- 
mgm ffeidiig IM heiiMa]) in Ltale des £xaneiit deatUeh sehen, das» 
•ie doreiifiHe» werde», naciiea sie noeli gera eiMo Spaia, ehe iie alH 
gewiem werden« In Jetzlm Bxemea wurde Siner geliregl: whieli were 
the names of the twelve AposUes? (wie heisien die swI^H Apottel.) Er 
antwortete: the flrst was Clay, aod tiie second was Craigh, but I da 
fiot remeuiber the oames of the other ten (der erste war Clay, der 
•weite Cüiglit eher kdi erimere nioli aieiil der Mineo der andern nein}* 
Bc dtehto an die leisten twW jnnior optinea dicaet Urea» Ein nnde« 
it» mtwortete Mi eine ihn Torgnlegte Frage : I -Imt» no idea of whnl 
it can be, but I hope you will be so kind as to give me some infor* 
matioa on the äubject; it might be useful to me io nfteflife (ieh 
habe keine Idee davon, was es seia kann, aber ioh hoffe « Sie wer- 
de» die Gtth» haben,- awr einige fieiehmg darüber wa geben, ea kfinnta 
■ir h»> neahherigen Jiehen nMafich aeia). Vier Woehra nnch dieaen ' 
great Go, oacMem aehoi der CIrad der B, A. erlbeilt werden itl, folgt 
noch ein Universitäts-Ej^auicu io der kla^siscbca Literatur. Zu diesem 
wird Niemand gezwungen. Bis zu diesem Jahre konnten nur HoDOr-meii, 
Wraoglers seoior md jsoioa Qptimea aieh dein stelleo, welche im Poll 
hl der «ri|en Klaaao enchienen» Dtaaea Binnen, wie anch du des Ml, 
wvd heniaeh niher angegeben werden. B| wnrde hier anr daraaf hla<« 
gedealet, am es verstttadlieh tu awchee, waram die Stadiea derjenigen, 
die ihre acüdeinisihc iiautbahn zur selben Zeit angetreten babeo, von den 
zweiten Jahre an in manchen StUckeu von einander abweichen. Dia 
Caadidates for hoaara, die aar fttr. Mathenatik Staa aad fieiehnaoh ha-* 
haa aad Wmaglan «a wofdaa wHaaahea, bemtea aich der Vehnahl aaeh 
anr aaf die klaisitehaa Aafgabaa vor, die in liltle $o Bmaea voiImmk 
neo, aad ^Oheld aie dieaea- htaler Ü9k haben, werden die Klassiker an 
dea r^agel gehängt. Diejenigen, welche die Klassiker der Mathematik 
vorziehen, soeben in der ietUaro oft nur so weit m kommen, dass sie 
ihre Stelle unter den Uoaor->neB oder in- der aialea Klane der PoU-nea 
M «adea hoff» dfirfee. Reinigea und thteatvaUea Jaagea Leataa ga- 
liagl aa naaebnal, m baidaa ehn haha Stella eiaaaaehnea^ Wraagtaia 
aa fein aad ia der ersten Klasse im klassiäcüea EAainei) zu erscheinen, 
iäk ks^6 uiib«deat«]Kle i^e» Aach . trifft. lieh, dm diejemgen, die 
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nur so weit in der Mathemaiik zu kommen soeben, dass sie HoDor-meii 
la weffilea boff«a, swli betrogeo fiodeo. Am Ende d«r drei eeitoa.X«^» 
ktM «i von ttiiclMo fidplied. Wt^diiMa M0kt> diM üM ia^ Aaf 
4ii JPoU.BxaMtif dat wullelter «■! dai aadm felgl, ind im rälil 

▼of bereitet, und bebe« wenig Hoffooeg in die erite KÜMle m komiMa. 

Auf dieie Weise wird ihre Hoffonog, im klaasisAbeii £icemen ho«h tu ate« 
bea, oft gänzUcb vereitelt. 

Viele TOB- deteOf weksbe 'Geididete» lor Uonon la w«rdes fd ej i 
km\ Mbmei ecbon im entea Jihre Pri«l<*>|]ilembl bei eiMi#elloirv 
aber ful alle iei^ sweiCea Jabre, entweder bi der HatfaeaMtlk oder ia.te 
Klassikern, oder in beiden. Die besten Fellows, die keine Tutors sind, 
aber in ihrem Examen hoch gestanden iiaben, sind während eines Terra 
oft den ganzen lag mit Privatstiudea bescbüftigt, \vorür aastäsdtg be«> 
aabift wirdi Für L. 14 . per Terai «abea sie ttf^ak Giae^Aaede, im 
t, 7 pH Terai drei Siaadea waebealliob. ISmfm eebbea. f rivil^Mm 
Maea die.Sladealea a eeaeb (eiee llalaebe) aad ?wi deai , der^aiaa» 
solchen hat, heissl es hc Iias a coach (^er hat eine Rutsclie} , oJer be 
il Coachings witii so and su (_er katsebirt mit dem und dem). 

Um zum /Studium der kUssischen Literatur zu ermuntero, (ÜMlet ia 
% JoteV Cottete «kleb aacb deai bllle 60 im April eiaee jedea Jabeaa 
m rebiaftinr elaiaieal Bxamiaaliob Statt. 2a dieatm Maaaa dle> Ifiaa« 
dei iweitAi arid dritted labree tieb tleHea, weaa «ie wollea. Die Oe« 
geublande des Examens werden i»cliou fiüb durch einen schrifiliohen An- 
scblag bekannt gemaobt. Fitr-s attcbste Exaema, im April Ib^l, sind to^ 
(«ade bestimmt: 

X Ciaero*« de oraloira emlei Bapb* 9* Die Weipea dea Aiiala« 
itoen 3*. Dea eebia Baeb. des Tbaeydidea. B» Examea Iii lebiilUlah 

and mttndlicb denen des ersten Jahres ähnlieh. Zugleich werdea aaall 
Uebensetziingeu ins Lateinische und GrieclujichQ in Prosa und Verden ge- 
fordert Alle, die io die erate äim» kommca, erbaUea Beiobottagaa^ 
aehbaea Bliebera. : 

: '). Naeb. Aeeea. aialeiteadea Demerhaayea baaa icb limb ibev'dla 
Slidiea dea iweitea aad driHea Jfabrea barit feiaea. 

Die PoU-men geben nicht über die Gegenstände hinaus, die in 
ihrem Examen vürkomtnen, und nehmen im zweiten Jahre nur an dea 
mathematiscbefl Vorlesungen Iheil« in welchen diese (iiegeaslände abge- 
lliadelt werden. .Dieae aiad» aaner dem Baaüd^ Algebn aad Aiitbma- 
lifc^ XeabaaiM «ad Hydroatatiea. Die HoaM-^ama dacefea gabea^aitar 
aad trmbea ^anual Mecbaiucs lud Hydroilatfea ancb Caaioat Mtb», Pf« 
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Baniici uad Newtons priQcipia, und zAvnr nicbt allem i'n den College Vor« 
iMOTfrä, -Madern sie bereiten sidi auf diese unter der Leitung einei 
Flivrttotere von l^ie eleu aog^gabeMo Gegenliade, die io den lo* 
fMUMen Hmr f> Bzama yörkofliiM, werden in jedem Jabr» » aHna 
Colleges mit den Eftndenten det Bweiteo Jetree darehfenommen. Wett 
es aber in Jedem College Manche giebt, die im Laleioischen und Grie-> 
ebiicbea eicht besonders beschlagen sind, so gehen die Tutors nicht be- 
aemdm tief io diese ifegenstiiade eis, sondern sorgen nur, so viel aU 
ndglieh^ daIHr, daia nneh die aobleelteilen dnreh'e Ezainen kommett: 
BlMt VoileinnfeD >f ewüiiren daher aneli den Beeiem wenig NnHei, vnd 
wenn dieen eieb den Ynrienngen Über die oben genannten liege»- 
stünde des voiuotary classical Examen, die in jedem Jahre gehalten wer« 
den, melden, so wird es ihnen Tergönnt, die erstem nicht zu besuchen, 
Sie haben sich jedoch privatim auf jene Gegenstände vorzubereiten, weil 
Im BnaieB dartber Iteine Rtteksieht darauf genommen wird, ob ein dief« 
VorieiHngtn beancbl haben oder «iebl. Wai den Studenten dee sweÜeB 
Jahree viel in eebeifen maeht« und ron wenigen mit Lnst nnd lMbe ge- 
trieben wird, ist Paleys mofnl fbtlo«0|»bf; Wer aber die dafür im Exa- 
men gegebenen Zeicheu nicht verlieren will, muss sich uolens voiens 
daran maeben. Denn ausser dem UniversitäU Uttle go Examen findet fttr 
die $tttdenlen des sweiton Jahres auch noch ein College Examen Statt 
Uber dfo im Lanfa dee Mrce abgehandelten dtgenitinde, ond' nwnr nnl 
diaenlhn Wäsa'win nn «rrten Jahre, nnd diiifnnigen, welehe wiedernn 
in din «min Rlnifn kommen, erhalten aneb wledemm ihre Meber-'Mbn. 

-0ie Poll-men gehen auch im drillen Jahre nicht uhcr die erwähn-* 
ten mathematischen Gegenstände hinaus , hohen aber die Vorlesungen zvL 
besuchen , welche Uber die lateinischen und griechischen Schriftsteller und 
die Biaker dee R TmL gehnHen werden, die Mr'e Poll Examen benimmt 
werden ifaid* IHeie sind Ar 1861 Enripfdea Vedea, und dai 44. Bnek 
des Lirios, im N. Test, die leisten 14 Cepitel der Aposlelgesehieblo nnil 
. der erste Brief \m\ die Corinther. In den beiden letztern werden auch 
die Honor-men exaniinirt und haben sich desswogeii auch darauf vorzu- 
bereiten, aber mit den beiden erstem brancben sie sich nicht zu beschaff 
ligen» wenn ein nieht wollen; und keiner von ihnen thut es, der sieb 
TOT dem öbengenattnfan gniphel ntendicb sicher Mbll. Die Honor-many. 
die sieh nnr anf das ßne der letalen UnirersiURa- Examina vorbereÜeD, 
beschfiftigen sich im dritten Jahre ganz besonders mit den höhern math^ 
malischen Wissenschaften niul der Astronomie, ond diejenigen, welche 
auch ins klasfiischn Examen zu gehen gedenken , studiren die Klassiker 

I 
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besonders unter der Leilon; eioes Privatlebrerd. In den langen Sommer- 
fcifien , die vom Anfang Juni bis zQm zehnteu Octuber duuern, bleibea 
viele, von deo Hooor^inea, besonders die des letzten Jahres, die meiste 
Viit ttber in Colleg«« um anter der iieitiiog eioee FrifMIebrer« ihre fita- 
«Im» forliaMli^ii. Fttr Bonor^neDy die eme höht Siele eioztmefcflMii 
wüttfehee. Ml diese« aanm^^ uiglicb noUiwendtgr* St. Johii*f CeMege 
herrscht ein solches Streben, dass von de» 315 Sludeiiten im Aug^ust die- 
ses Jahres über 100 sich im College aufhieiteo, um ihre Studien forlzu- 
seilen. Faalleoier werden in den Ferien in keioeoi College geduMoli 
dttf/en sieb -ttberbeept nicht m Genbridfe anOiailiBii. •Diejenigen, wefeih« 
M bkobeii wftQscIieiif mllssen am Ende des driften Ternint wnEibofrflffsr 
ansaeben, aad diese wird nvr solchen gegeben , von walebien die IblM 
ttberseugt sind, d;iss sie arbeilen werden. 

Der leUte elfte Termin, der dem letzten Examen unmiUelbar vor- 
lieigeht, wird lur Repetilion aller Gegenstiüide engewandt». Ober die 
Eunen gebaltea wird» nd von weleben jeUt eine allgeneio» Ueber* 
liebt folgl» 

1) Des Examen der Honor-men. 

Jan; 2* Donnerttog Morgens von 9 — 12 Eaclid and Couics. 

Nacbnittagi von li^4 Aritbaietic, Algebra and 

' Plane T^igonwneCry. 

Jan. 3. Freitag Morgens .von 9 -*12 Slatica and DyaaBfcs. 

Nacbaifllaii vo|i 1 f < — 4 Hydrostatics and' OpÜes. - 

Jan. 4. Sonnabend Morgens von 9 — 12 Newton and Astronomy. \ 

r<(acbmittag» von 1^ — 4 Problems in all the pre- 

ceediug subjecU. 

Dlesei »ind die oben erwähnten ersten drei Tage, n» welchen ent- 
icbiedeo wtr4# ob ^ejenigen, die sich einstellen, honon verdianeB oder 
niebt Wer keine honors verdient, wird Jelel abgewiesen, he is gulphod. 

Für die derselben würdig berundenen folgen dann noch sieben Tage. 
Jan* 13. Montag, Morg. von 9 — 12 Natural Philosopby. 

. Naohau Ij^ — 4 Pure MaUiemaÜe«. - 
n 14. Dienstag Morg. ^ 9 ^iZ Probien»» 

üaebni. ,» ^ — 4 Natorai FhilOsopby. 
^ 15, Mittwoch Morg. n ' 9 Probleais. 

^ Nachm. „ 1^ — 4 Pure Mathematics. 

9 16. Donnerst, Morg. „ 9 — 12 Problems. 

Macbm. „ 14—* 4 Pure Mathematios and Mslsral 

Philosopby* 



Dioiti?«d bv Oi 



Juu. 



IT. Preitagf Morg. 

Nachm. 

18. Soanabd. Mor^. 

s Nachm. 

19. MoBlagr .Morg. 

' Nacbni. 



n 



9 ■ — 12 Paley and Eccl«sia»lical Hi*torf. 
1|— ' 4 Acts .and Epütlen. 
9 -1« „ „ 

12|— 3| Paley aiidfio«i«nMtnalBialonr. 



NacLm. 
9. Pooperfil. Morg. 

Nacbin. 

tO..Freiias ^Morg« 

INachra. 
11. iSoa^abd, Morg. 

■ 

Nachm. , 
18« SowaiML Hofg. 



D 

9 
» 



2") Das Examen der Poll-neo. 

8. SliUwocii Morg. von 9 — 12 1. Division Euclid. 

12^—3^ 2. Div. Arithmckicaud Algebra, 

9 —12 l.Div. „ 
124— 3i d.DiT. Eaolid. . 
9 -*12 l^Div, Haobaiiioa and Qydro-* 

•taticsi' ' 

9 — 13 1. Piv. Laiin Subjecl. 
12^^—34 2. Div. Greek Subjecl. 
9 12 1. IHy. Palef and EoolciiailH 

12^— 3| a.Diy. 4^li atd EpisÜM. ^ 

9 —12 l.Div. „ „ 
^H-'H ^* ^y- P«ley ^nd Ecclasiaiti« 

cal History^ > 
9 --12 1. Div. draek Sobjaat 
12^— 3 i 2.Di?. LaliD Snlnj^ct. - 

Am nächst folgenden Freilaffe, a!so am 25. Jan., wird dns Resul- 
tat der beiden Examen fiffeutltch durch einen Anschlag bekannt gemacht« 
Di«. HoBor^ma« bilden^ dm UaiMi, .Wnmgten, Senior' optinea, Jniiof* 
Oflitt«» dit FoH-men vier, «cale, .xwpiCe» dritte und YierleKlasM; und 
» den vendbted^MO KiaaMii werden sie .nM Vetdientt, naeh M ZM 
der Zeichen, die jeder bekommen hat, geordnet. Schon am folgenden 
Toge, am Sonnabend den 25. Jan., wird danri allen, die durchgekom- 
meo sind, der Grad eines Bachelor of Arte ertheilt auf eine Weife, din 
kk jetat soent angeben will. 

Um diem Cerimonie njt eignen Angen aniniehenf ging ieb in 
vorigen Janoar naeh Cambridge; Obgtei^Ii das Senattbam , wo die Ceo 
remonio StnU linde?, nie vor 10 Ulir Morgens geölTuct \\ird, so wnr es 
doch schon um halb 10 Uhr von Herrn und Damen belagert, die einen 
guten Pfarin m habea wttmohen.' Der untere Ibeiidea^UanMi faMi einige 



20. i^pniag 



21. Dienstag 



Naebfli. 

Morg. 
Nachm. 

Morg. 
Naebn. 
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Idüsend Menschen, nnd alle Mitglieder der UniyeriiUt, FeKows, HasCers I 
of Arts lind selbst l'ellow - Commoners habeu das Recht, Freande oder ' 
Bekannte, Herren und Damen dort eiozufülireo. Oben zieht »cb ei{|« 
lieDlich breite Gallerie qbi das gao&e Zimmer. Hier haben die Uader— ^ 
fradiatet vud daa Poblikom Ztitritl. AU die Tbtlre aicb attfithat, aataland 
d» aolabai Gedrtage mler deaeo, ih oacb laaftn Warton tinrat bin- j 
•iBsakoBMMn iveblen, daat Ich meinem Premide, der mieb dnlUuie, bh* • 
rief: „man glaubt zu schieben, und mau wird ge^chuben^, und IB we— | 
nigen Minuten war das Zimmer gedrängt voll. Nach einigen Cereroonioo^ 
dia im ai&ett andern Zimmer abgemaebl werden, wurde der Vice-CbaB— 
«ellari Yoa den Procton «ad eiaigea Haslera of CoUe|^ begleiCet, v#q 
den Baddll aaeb aemem Throne gefBfart, aHe in vollem Ornat Dar 
«ftla fteddl rief den Vitara der versebiedenen Coltegea sii, fliro SöhM 
in Bereitschaft zu haben. Der senior Wranglcr hat die Ehre, von dem 
Vater seines College erst ganz allein dem Vice - Chancellor vorgestelU xu 
werden. Sl. Jobu's College hat vier Jahre hinter einander die grosse 
£bre gehabt, dea aeaior^ Wraogter an iirodtturen. Der Vater (tm Fei- 
loir md Talor sdaea CoHega} dmmt «emea amgeiaiebadlao Sohn bd 
dar recMan Hand aad etallt Iba dem Vice - CbaopaHor mil diaiea WorteB I 
vor: Dignisaime DoaiiQe, Domine Pro - Cancellarie , et Iota Universitaa, 
praesento Vobis hunc juvenym , qnem scio tarn moribus quam doctrifia 
esse idoneum ad respoadendum quaestioni, idj]ue tibi fide mea prae«^ 
toliqoe Aeademiae. 

thir aaoior Wraaglar legi dem folgaadaD Eid ab: 
I do aiiioerdy promiaa «ad iwaar, Ibat I wiK be faitbfd and beer 
troe aHegiabco lo har^ Majeaty Queen Victoria , So belp aie 6od« 1 do 
awear, that 1 do frum my heart abhor, dele&4, and abjure as impioos 
and heretical that damnable doctriae aad posittOBj That princes ejLCon- 
auiBicaied or deprivad by the Pope or any aatborüy of tbe Saa of Aama 
May be dapoaed or annrderad by ibair aobjed» or any olliar wbaliaavar. 
Aitd I do dadare, Ibat no loraign priaoa, patsoa, puahto, ,dato or po» 
laolaia Mb or ought to faave aay juriadietion , power, atiperiorily, pre- 
eminence or autiiorily ecelesiastical or apiritual withio tbia reaim. So 
belp me God. 

Darauf lieset der älteste Prodor, dar aar Uabea daa Viao*Cbaa<» 
oaDon atabi, ihm fdgaodo firilitimt vor: 

Afirmabia, fiod oibil am ita oniiibw wmm volam piaat^ariAlii 
fiao per lete« et coaqwobalaa «oaaaelodinaa hiijaa Aoadomiao od baaa > 

gradum, qaeai auibia^ adipifcoodom aut peragenda aut persolveuda re« 
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^•inuitar» fiiü quiitDo» per Qntam ab AcAdemiae coocesiatt ftecon dif« 
poi w <ii fu«rli. 

. Mrii Man, ^pkmI Cm^Mo e» Pro-€«Bediirio »oilro eonifor 
«MiMpcMkw; «I qmd Statatt notln« 6rdiwll6iiM ist Coitnetadfnei ap-ii 
probitas olMsraUi. 

Dabis fidem, qiiod in Bibliothecam publicam et Moseain honoratii«* 
»imi Domini Vice-Comitis Fitzwitliam admissns, jare isto ita ulcris, ut 
^nilM in te eat« iiiJul imie delhmeiiti capiafc vei Bibüolhec« Tel Ha« 

DiMi Um tÜiND» fMd GoiifotitioiMD mier AeadMriiii al CMfo^ 
pnm ftegala fwtanii acieai irolaaa bm rlolabif. k baae aataai Tei%« 

jurabis secandnm teoorem senatusconsuIU in taatelam jnrantiom facti. 
IIa te Deus adjov«! et s^ncla Dei evangelia. 

I^achdem der senior Wrao^ler darauf geantwortet hat: Ita aißrmo 
al ila ilo Mm 9 kaial ar var dem Viea-CbaaeeHor oiedar, leg« aaiae 
MafeilfaaklaB Hitde wfd dafaea Kaiaa. Dar Viaa -CbafiaalkNr laBsl baide 
BMa iBi aprialit folfaada Wacta: Aactoritata aillii aoamiMa adarillo ta 
ad reftpondeadtini qnaeHioiN ia iNNHioa PaiHs et Filii et Spiritm Saneti« 
Ameo. uüii oiuimt die MüUe ab. Der senior Wrongler ist dann fertig. 
DaoQ folgen zuerst die Väter vou Kings, Trinity und St. John^s Colleges 
«HiiifaB Mbaan; jeder Vater stellt aber nur fioC voa diasaa aagläcfc 
var, inaMT -Biii dan VIfarlaD: Praeatalo toMi hos Javeiai, ^pMMfcio ata, 
iM lolfa« dai klaiveiaa CaUagaa. ^|iah dar Saaforilil dar Vitar wU 
Iboo dasselbe. Wami alte vorgestelfl wordan sitd, stelleB sia sieb wfa- 
das in Partüieu vöu runfzehn nach ihren Klassen, VVraosflers. senior Op- 
limes, junior Optimes, erste, zweite, dritte and vierte Klasse der Poll« 
MB, ia der Ordnung, in iTeleiMr fia aaf der Usta dar Bsafluaatoraa 
iMMBV M aiBam Hatbkraiia Bai dOB Tiea»€haBeailor, Dar arsta tob 
Jadar Mai lagt iai NaBiaa Allar dar Kdaigia das Eid dar Traaa ali^ 
aber jadar fliatatBa bibss, wIbreBd Mb? ein ihnen tori Bedell gereichtes 
Testament ia^i^cü, dii; Hcthein ungswortc wiederholen und das Testament 
küssen. Wenn dieses geschehen ist, spricht der iiiteste Proctor: eadem 
jaraaienta, quae praastüil UaartOBs MUalBnis Besaut (mAof Wraaglar 
diaaaa Mrat} ia taa panoBB, tos fBoqaa praastaMUt ki Tasbrfs pafio* 
liii DaBB «rM dia gaaza FbibiqI iriadarbotl. AllIrBMMi ato. aad aHo 
W a fa aba- , abiär aaeb daai aidaro, spfaebaB ila «ffraio ift ffla dd lÜlaHi. 

Darauf kniet dann Jeder einzeln vor dem Vice - Chancellor nieder, und 
wird mit denselben Worten gerade wie der senior Wrangler aufgenom- 
BMB, aaatoiitata aibi «OBBaiwa. Diata Banal aaffnat lieb, dt« Bicbst« 
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lolfeiid« wM.von Boden aoffM^D, ^iofelbe Oaroaoii« nM wie- 
der durcbg^emacht. So geht es fort, bis Alle aufgenommen worden sind, 
I Der Aiiii^ngs gnnz gefüllte Saal wurde gegen das Ende ziemlich leer, und 
ils öiie uQtdr£(9 Klasse daran kam, blickte man vergebens nach Gitmm 
andern Zoscbmer am. In der leisten AbibeUnng der untersten. KImjo 
tptAiMm ei» paar Mäa^r, die gewin Uber 40 Jahre all warvn. Em 
bt nimlidi »icMi UngawObaliehes, dait lttHier,.die alo GcefiÜl^ltoilbMy 
last Monnen, Predig«' za werden. Einige toq diesen sieben mit Frau 
uod Kindern nach Cambridge, wdlitjcn dort in ihren gemidhclen Ifäa- 
fern, lasseu sich in ein College aulneUmea und geUcu durch den vorgra— 
fiol\rj^beofin Cwm. Ahf^ ihre Küpfe sind gewübnlidi an alt, und mm 
kvfUfßttfi dasiwagan mk ofl niebt ^r dta aitarsta Klaaae biaaa». 
arhaltaD ihr .B. A sowohl als die aadara aod kfinnta sieh, sobald sie mm 
BtaNa-^bekomnM« kdMtea < beim Bischof melden and sieb tob dftssea Capfam 
jBXaiuinireu jasscu. Das alle! didlligsle hei der ganzen Sache ist dieses. 

Während dieser Ceronionie werden die Studenten oben auf der 
Gallerie laut and erlaaben sich die. stürkskm Aasdflkcke des WohlgefaUeni 
4^er des Uissfallans , Ober hohe und niedere Parsosan, a«.Bu- EiBef» dar 
den Kaadar, Priaiaa Albert, . gawogeo isl^ achrait nut, laslar StiaiM: 
Ibree cheers for Priaee AUbert (drei Harrabs fttr den Prinia» Al^ait^, 
seiue Gouner schreien Ilurrah, aber seine Gegner sucheu üirc Ihirrahs 
durch Zischen , Brummen uud lleuieu zu ersticken. Dann ertönt wieder 
aus einer andern ßcko eine Stinune: tbree groaa« for Lord John RossoL 
Die . mit einer sKarken Stimme Begabieu brnninieB nnd benlen wie Biron 
pii4 Wdlfe. . Dar Hersog von Walliogloa war. der Einiiga > dar laalar 
ebeers bekam» Die Prociors und ihre, Gebairen« welche die Stndealon 
Bulleiibtisser (bnl dogs) nenutu , i>ujd als Wachler über Ordoung* bei den 
lustigen Burscheu gewuhultch sehr vcrhasst, uud das Ihree groans for fhe 
Proctors and their buU-dogs, bleibt selten aus. lüinige Dsmcn hattea 
fiob bis sam Ellbogen des zur Uokea das ViceoCbaDceltors stebeadaa 
Froetors gadri^gt, um den admittandis ioa.Aayaaicbl sehanaa xBrkttaaaik 
Kit eiaem Haie Hess lieh eine Bramorbassslimme bOrao: tbree cheafi for 
Ladies near the Prociors. Zwischen Trinily und St John's College ist 
grosser Welteifer, nicht ohne Neid, indem irioity sich in den Klassi- 
kern, St. Johu's in der Mathematik gewohnlich auszeichnet. Bttft ein 
Muan:. threa cheacs for Ihe Master of St Jofan^s, so stimmaa alle 
Jobniaas ein« aber die Triqjtariaiis akiehen JMd'hanlea Bad so Tfaararia. 
Ist irgend eta Professor, Haslar oder Totov akws Cottago bei daa Sfa^« 
denlea besouders behebt, so bekommt er an diesem Tage seine ehaNS^ 
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ist er aber vorhassl, seino grosns. Wahrend dieses Lärms setzen der 
Vice^CbMceUor, die Proctors und der Bedell ganz ruhig, ohne sich ^ 
•n elwaf so kebreii) ilir Geschäft fort Als die Damen besohümt 4arsli 
ibr« ehedM; lieh ato der Mhe dtk Frociors eotlarBt hafleD« ichoh kh lueh 
an ihre Stelle iiiiil hielt aos, bia der Vice-<3hafleellor die Sltatoegf lehlosa. 

Vier Wochen nach der Ertheilang des B. A. Grades , findet dann 
noch ein txamen in den Klassikern Slafl, wozu, wie gesagt, nur Ho- 
nor-men und Poll-meo erster Kinase sich einstellen dUrfea^ aber es nicht 
fcfai i ehett, wlno sie keioe Mst dam heheo. Di^iwign^ welche durch 
dieeea ExmeB' komieiit werden euch ie drer Klaasen getheilt^ Md dft 
Geaammtiebt nennt man the ehiasical Tripos. Dieses fixansen werde erst 
in 1621 in Cnnibridg-c eingeführt, scheint nber mit jedem Jahre grosse- 
res Interesse zu erregen, und alle Colleges suchen das klassische StU" 
dhlm zu befördern. Bs wird aueb schriftlich gehalten aet enie gaos ihn*- 
Me Weise, wie die. oben aegegebeiiea College Bzanea» aar nlt 'deai 
Ualeraelied^ dass die BzaUHoandi aeeh nicht ha BatfSernteaten wfssen^ 
woMber sie egrarnfpfrl werden sollen. Ohne Boeh, ohne Scbreibmaleria« 
lien geben die Cancjidnten ins Senatshaus, wo ihnen ihre Aufgaben ge- 
druckt vorgelegt werden. 

Da kh oiieirein solches Examen genaner tieschriehen habe^ wd 
ich hier mir die Sthllen angeben , welche die Candidaten im leltla»Bzt« 
med «I ttheMten hatten. Ab jede Stelle knüpften sieb natOrßeh wie- 
der manche Fragen, die aber hier, um Weitläafligkeii zu vermeiden, 
weggelassen werden. 

Montag den 17. Februar mussteii von 9 — 11^ Uhr 2i> Zeilen aus 
einen englischen Dichter in griechiaebe damben ttberaetatvwerden, tob 

84 Ck. in 0. CaeeiliUB Divinalio XVn. €k.de Legg. Ii 9«. Tae; 
m V. IS7 Snet. Vit. Avg. LXXIV. 
• ■ Dienstag den Ib. Febr. von Uhr 40 Zeilei] aus Middle- 

ton's Life of (.'icero in lateinische Prosa ^ von 12^ — 3^ eine kurze «Steile 
aus Homers {[. XU. 421 sqq.; aus Hesioda Iheog. 847 sqq.; aaa 
Soph. Irach. &0ä; ans Aristoph. Mat. Mb sqq. ^ 
s ' Mittwoch den 19. Pehr; von 9«— 11}^ 14 2eilo» ans Speneer in 
lalehriaebe elegiache Verse; 19 Zeilen ans Shakespeare in lateinische ly- 
rische Verse. 

Donnerstag den 2ü. Febr. von 9 — 11^ 30 Zeilen aus Arnold'« 
ränischer Geschichte, und 90 Zeüen «oe ehMai Bache, betitelt: Moden 
Paktefftv hl griechisdie Praiia; von fhncyd. IV.M61. Plolo'j 

fMihab $. 14. 15; Arial. Etb. Nk. HL 0em. e. Thwieft $. 199«-195. 
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Freitag den 21. Febr. voü 9— 18 Zeilen aus Jiiv. Sat. Vi.; 
13 Zeilea aus Luc. Phars. II; 15 Zeilen ans Stal. Tbeb. VII. Aefcb. Ag. 
1178—1107. Pmdar. Nem. iV. 1—22. Theo«. Id. 145—149 : von IS 
^^ dO ZMleo Mi Plutat. liMTitiM IV. 96— lOa Ammi. JU. 149~ 
160. H«f. 16». IL Stt VIL 75—64. FifÜ UL 166^-156. 

SomtbMd den 36. Febr. roa 6«^I6 Uf; XXD. fC Oieear H 
Civ. II. 32. Cic. Epp. ad AU. Y. 21. Berod. Vi. 53 — 55. iäaeuä nspl toö 
ikK. XAnJpou 16. 

Pie Zahl 4er W rangier war in diesem Jahre 37, die der senkw 
6ptW Hi 45 9 4m 4er iuntor opkifliei 66. b 4w effilia Ktaiia 4it «Im* 
•M TrifM i6 4tr iweiloi 7« In der dritten 10. 

An 61. Oelober 1648 verordaete der Senat noeh einen MUm 

liODor-Tripos , genannt the Moral Sciences Tripos. Dieser tritt aber erat 
in 1851 ins Leben, und es ist noch siemiieh ungewiss, ob viele sich 
jut diesem Ei^ameu stellen werden, r^ur soicho dürfen sich aieliea, dio 
Mhaa BacMoi» aiad. Die aUgeatejaea Gegeaftände, 6bar imkba eUK 
adnirl werdea wird* sind: Hanl PiiUoiopiir, Folitieil Beanony, IMani 
fiillonr» tearal Jurisprndeaee, the lawa öf Bagkad. - 

DaxQ kommen noch folg^ende speciellen: 1^ Plata'*« Charmidea. 
Prolagoras. ßep. I. 2} Arisloteles Nie. Eth. 3} Cicero de Finibus. 
4} Grotias de jure Bell, et Pae. I. 1. 5} istewards Outlinea of Moral 
Phüoaopby. 6} Of Xhiagi AUowable; Die Exnaanatorea aiad katar Pr^ 
fMaofaa. Der Zwaefc dieiea drittan toaor-Tripoi ist, dmeaigea aar Br- 
weiternag ihrei Stadlenplaat anfiramontern , weleba nicht geaeigt aiad, dia 
sauren angreifenden Stadien tn treiben, welche die Vorbereitaag auf den 
malhematischen oder klassischen Tripos anumgänglich oolhig maebeo. 
Diese nns^o sich hisher mit dem Poll begnügen, und ohne honors die 
Uaiversitit YerlasseB. Aber die nötbigen Yorbereitungea fiaf das PoU« 
mm Bxaaian aiinnit die 2eit deqeaigea bei weilem nicht in Aaepmeh, 
Valcha gat varberdtet inr Uaiveiaitit gehen and mit aiemfieher LiMk 
tigkeit erbeitea. Der Ziireelr ist gewiss 16blich, ob er aber dea Brwar» 
tuugen entsprechen wird, ist noch ziemlich ungewiss. Unter den gtgQa» 
wärtigea Studentea scheint er keinen besonderen Anklang gefunden 
•a habea. 

Bier ist naa vielleicht der jpaMeadste Ort 9 eiaige Warte Uber das 
Man der Studaataa ainsnschallea. Ba iai aehon enrlhal wardi«, dasi 

in den grösseren Cotieges, besoadert fa Triaity «ad St. Ma^ heiwci« 

tem nicht alle ,Wohnang erhalten küunen, und dass die Studenten des 
antan Jehrea »ich gewöbaüch ia der 3tedt Zinuner mieUtcu mtta^ea. Aber 
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sie dUrfea nur bei solcbeo Leuten wohnen, welch© vom Vice-Ctianceltor 
Ji^rlMibBiin «rlMltoi haben, Zimmer to Skideiitoa sa Teraietben, und 
MT mMw Mm dioM MuMh «flfiliM» m tarn Mi IfaM 
UMt M«r, te 2lMM« ao «neii Stotailti v«raii«tlel| ul v•rpl^dll«^ 
ein ßuch so halten, «id j«d«i AMd dam at TaraaMiaea, «ai iraM» 
Zeit d«r bei ihm wohnende Student nach ilause gekommen ist. Eine 
^Miafibrift davon muss am Kode eines jeden Hooats dem Dean des Col- 
Iii«» walcban der Stodeal gehört, lugaaabickt werdta, nad wer 
«büfttrl wifd» «bi faMai Veraeiahoiia geoMobt «id abgMidl m h»- 
hmf varUatf dia Ueais, ZiMiiar n wniilhaa. Ab twal Abtidatt 1» 
dar Woche darf eia Sladaal bis 12 Ubr ata den Haaaa aata« aber aa 
deo andern Abenden nicht nach 10 Uhr, und daher ist es nach 10 Ubr 
in den Strassen ven Cambridge fast todtcnstille. In den CoHeges haheo 
dia Pförtaer dieses Yarseiaboiss m halten. Dia Wohnungen in den Cot' 
lapaa mi: iMbraalbaib farioarig iwd baqaa». Mar fltadanl bat drai 
Mum»t va StadlattsiMar, B i»» al fciii a r wd aiaa Kainar lir HaaMd» 
Kafaa« oad Tbaelapf, Tallar, TaiaaB «.a. w. * Dia fibiaiar aattaltas dl* 
ßütbigpu Mübäliij uad sobald ein Stuüeut seine Zimmer bezieht, werden 
diese von einem vom College bestellten Manne taxirt, und der Beirag 
wkd\auf seine Rechnung gesetzt. Nach xwai- oder dreijähriger Be<' 
»MBiiif arbüt ar abar bai aaiaaai Abgaaga awai Drütal vos daai^Ma" 
galagtaa Mde aarfkak. fii itabt aaMicb äiaaai Jadaa fral, aieh saiM 
SbuMr rna vanabfeani «ad baqaMnar aiaaurieblaB; abar wiH «f dia a»- 
geschafTteu Sachen zurücklassen, so muss er sich mit dem vom Taxirer 
beslimmtcü Preise begnügen. Die Miethe für solche Zimmer ist, je nach- 
dem sie geiegea sind, swischea 12 und 24 Pfund Sterling des Jahres. 
Bia AofwailiiBf iai iinr dttrftif . Ma» CoHaga atattt dia lOlUge AMakl 
«Mar Walbar an, dia ia dar-Stadt wobaan oad aiaaa gitaa M Maa. 
INpaa kiawBBa Mlb aai Kargen , rciaigaa die fiaiMr, üadea daa Faaar 
aa, ' ileiteti daa Gesebirr zam FrfihaltBk aaf den Tisch aad asacbea 
das Bett. Des Nachnuttags komaien sie bloss, um das Theezeug auf den 
Tiitb zu stellen. Sie erhalten dafür von jedem Studenten ein Pfund Ster- 
lag per Tarm. Alles Uebrige bat dar Studeot aalbst sa tblio, aad Ifisal 
ar ba ^Wialar' an Taga aa» Faaar aoifabaaf ao hat ar aa aalbit ^iadar 
«MbaiaBi odar aaua ba baltaa IQauaaf Hlaaa. Mai» Fnnada baaa- 
abaa aiab a(l aaai Tbae atf ibram flbaaiar. Alle, auch diejenigen, waliba 
iu der Studt wohoen, uiüsscii ita College Mittag essen. Die Tutors, 
Fellows und Fellow-Commooers aitsen an einem erhöhten Qoartisehe, dia 

fm rin & B n aa iapiw IMkb^ Magi dar fiiUat ^ Üm^m 9imm Ma^ 
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fcMllMbt» Ott BttM kl Mttfeeb, «ber ukt gut und niclil übermüssig 
tbeüer. Weia wird selbst von dcu Tutors und Fcllows nidit am TucIm 
getruDkeo. Wer Bier zu haben wünicht, bat besonders dafilr M itiiliB* 
Hai der D«ajt.od«r eta Xutor irgead einem Studwiteo ttWM BfiffOodtVoi 
wtmlbeileii, •« et AigMoInmi oder ÜMBgeMluBtty lo «tuMil 
g^n^lwlMb M TiMbtt dwdi «iien JkaloBdeh dam bcaldlteB MfUH^ i. 
ImIJmimiiI mrei M mm Vorleiuif vaniiml, so kommt der Mauu, 
klopft Hirn aar di^ Schulter und sagt: Herr N. N. wüa&cht Sie zu sehen, 
und er muss sich einslelleo, wenn er nicht Gefahr laafeo will, relegirt 
%ü werden. la jedem Coiiege wird des Morgens um 7 Uir Md dtt 
Abe^da nm 6 Uhr GottaidiMial ia der Kap«U0 d« OoHtgo geteltei, 
linar yoa 4«b Mon oder FeUoirs, weiolie oidwrt Mod» leaes dioMor- 
ge«- nod AbOBdfttbele aua deoi Comnoa-Prayer book'iiBd die Sloden- 
teo dte iveilea Jahres, Jader eine Woche lang, Eiuer den für üen 'lag 
jbe&limmtea Abschnitt aus dem Allem, ein Anderer den aus dem r^euea 
leslamente. £ta solcher üotteadieast dauert eine halbe Stunde. Alle, 
die im CoUago wofanea, rattaaea weoigaleaa 9 Mal die Woeha, Soiitof. 
oiBtorafhart» niid. 4ie io d«r Sbidi woteen , woaigateoa 7 vMai d«M3oi« 
loadifloslo hmmikmu Ab mnereo Tbüre der KapeUa aleUeioliMN^ 
der eise Uste^ aller Sladeaten des College hat, und ein Zeichen hinter 
dem' Namen dessen macht, der in die Kapelle Irilt. Dieser Mann niusa 
am £Dde der Woche dem Dean darüber Beriobt erstatten, und ist Je« 
Mod.ohoe Uiaaelie su oft abwaaeod gowaieB, so oiliül er eiaeii Ver«^ 
fwii VOM Daao« waleher iMt «abeaehtel Maiben dart Ab daB.Sooi- 
te|M BOd.BiBiftB i&dam Feallafoo eraebaiaeii AUe m oiBaai w<kia% 
oioeBi weüeti aad laogeo Heaide iUiBüclieB Gewände, geaannt surpUce. 
An den andern Tagen erscheinen sie n ihrem gewöhnlichen go wo, aus- 
ser denen, die zu lesen habco. Diese mtlsseo immer weiss gekleidet 
a«|B. BiaigOB liad Creüicli iiieaa Gottesdienste liaüf ; aber aeiHr Vielen 
füNIhrtti aie gfiiNo.GaBBMt ood diaae laaaeB es bei der Wfeaebrio* 
hmut MI BIO bawoBdaBf ood es Jst «Mb oiebl satewiifefai-» da» dib 
tebtaen Hebele dea C oi ia i a B Preyer boob • und die voifeleeeaea Ah^ 
schnitte des Wortes (ioltes bei Viultii eine gesegticto Wirkung' iiiiben, 
und dass dadurch in mancheu, die ohne Sinn und Geilihl für Ikligion 
kOMBeo, ein religiöser Sinn erweckt wird , der im naehbecigeo Let^ea 
flcbtao l^rMto «rtfi Ia DeoiieUeBd boii^Ktail buui diaio fiBiiebMg 
te CBgUscbeB CoHefai tn Jeiob(^! ittd xa vieL Aber aia verdiaBk diaa 
. wMMi Biebl. Edi bebe BwaMiaala ebwai aolebeB GoMeadteBala biiIFmuh 
dea beige» oiiQt. Aa jedem ^Qjutage wkd m der UmTtfiUä(l-£tfciie| 



Digitized by Google 



mtltbe im SemtohtOM gegeittlNr Heft , des Nachmittags uin 2 Uhr ^ 
fspn^t, iwar ibweeliteriid von MitgUedoni der/Uoimiilit, di« 
erdmirt «ttd vmigO&u H. A. tiod. Aseh dieier * GotteidiMsl wird fOtt 

<ieu Masters, Tutors und FcUows, nvie auch ron den SlvdeBtm lletsiff 
besucht. Aber sehr Vie!e beschränken sich nicht darauf, sondern besu- 
elieo aaoh noch des Morgens oder des Abeads eine Kirche in der i)tadt. 

> Obgleiolt es raeh m Cambridfe iiiclii M folcfaea fehlt, weldie ein 
MfM UlMn deiii SCadkm vorkteta,' irod tkh Uebtr in «inern BltUtrd-' 
ttiMier •!§ n ifareiA dCodienimm^r anfhalMo, fo bl doeb im'AngemeiQeii 
. ' das Leben der Studenten sitUlch uud ordentlich. Comnierschc und Trink-' ^ 
gelage, Paukereieu, wie sie auf deutschen Universitäten Stalt iincien, 
giebt es hier nicht, «ad dm nwiften Studenten fällt es nie ein, in ein 
Wab^- oder Sitrhaas w gehen. Kartenspiel ist streng verboten. Die 
HNMcritt der Stadt, in welche die loaögen Bärsebe fieb geim biegebeil^ 
Warden ^Fon den Pi^clon und ihren Clehlliren nie ans den Angen Verla»*' 
ren. Hin Proclor Lat das Hecht, irgend ein Haus in Cambridge EU jeder 
Stunde des Tages und der Nacht zu darchsuvben oder durchsuchen zu 
lnaie»9 ' imd aalUe ein Student in einem Hanse von Ubiern Rufe ertappt 
wafAnty an Wirde Megation die Mge davon aain* Dia HanplvergnU^ 
gongen and firbehngan der Stadenteir atndr lange Spaziergldge In der 
Mitte des Tages, die nicht leieht von Einem versäumt werden. Freunde 
geben natttrlicb gern zusammen: das berabmte engh'sche' Cricket- $piei, 
an welchem selbst Tutors und Feiiows nicht selteu Tüeii nehmen, und 
daa Rnderi in kleinen Boten aal dem lUeiaan flnsae Cam, der dnreh die 
Mrtan der CoHeget lieäil, ja dareb St. Jobn^s College, yon welebemein 
Hof dnrcb euM Brficke mit den beiden andern in Yerbindnng atebt. Di* 
Studenten nennen diese Brücke den Isthmus von Suez. Ueber eine zu 
grosso Beschriinltiiiig^ der Freiheit hat noch nie ein Student Klage erho- 
hen, der ein Leben zu führen wünsclit , wie es sich ftlr einen gebildeten 
wd sittlichen Jlenscbett geniemt, im Gegentheil, aie fronen »ieb dieaer 
anafm Dlieiplia, dnrab waleba aie diebla verlieren« aber vial^gawinbaR; 
Haan aia- werden dndarcb vor den Neckereien nnd Mmngen der aar 
Robbeit nnd Unsitllichkeit Geneigten sieht i gestellt. Wie viel uiaoche 
jüngere Studenten auf den deufscheu liuivet^itaien von den altern rohen 
und wüsten oft zu leiden iiaben, und wie sie voir diesen in ihren 8%u^ 
dien geattfrt werden, weiaa ieder, der-Stodent gewesen ist, nnd die Zahl 
tejanigen^ wakba k apMaro MMn aia aolahaa. Treiben billigen oder 
v» rf b ai d lg e n ,^-iat gewiss in kabier Zeil «aebr groaa. In keinem Laada 
üiQma dio Quellea, aus wei^iiea uaheiailtcUt» uad ü^i^ige öttidcAten 
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tJitonlülioDg «rkatten köam, m ioMmi SM^jhm .tli w Ei||MMl. M 
«ttt DtotlidMtt Mol«! babm SUpradlaB» ir^M« 8>bil»itioi» ffMüt 
wwdM, VM 10 bif 80 Pfwd. jlMicli. Dirne w«r4«o, oImmOmmIM 
des StaodM dci^iNfeD Mtiera ?eriiehea, welche sich besooders aus-* 
zeichaea und die Univcrsitttt beueheo wollen. Wenn sie die Unirerstt«t 
biMgeii haben, erhaiten sie am Schlüsse eiaes jeden halben Jahres du» 
tbae« bewittigrte Stipendium, müssen aber jedes Mal ein von 4m Yofste* 
bm tlirei CoUef» pMfeMigtei Cerjjfteel enüeiara, dMi m iKihml 
in Mbatt Jabree Ihre PAiohlea erfiUt md ein Ofdemliebee Lehna «etthn 
Men. Sie Ueibeii estweder drei oder laef Jahre im GeniMt deeselbeo. 
So erhielt mein Sohn bei seioeni Abgänge von der S^liule der Mereers- 
Company in London , in welclier er zebu Jahre uneotgelüicheo iiokrricht 
erhalten heUe und drei Jahre primus in ordiae gewesen war« eia 81»-' 
ftidMUB vaa IttBliig Ffaad Sterliaf jl|h|lieh aaf fttaf Jahre, iiird ee ab» 
weaigilaBft^ aock ilid«rtlM|b Jahr« (Iber eaia» Uaiyenillta-MtihiBaw fa* 
aiestea. Die Zehl eeleher Söbalilipeiidie» iil sehr gross , die meielan 

von woblthatigon Frivotpersoneti gestiftet. 

Mehrere von den Corporationen der Stadt London haben auch solche 
Stipeadien Ton drei^bis dreiseig Fland jührlich zu verschenken, tlieea 
aibaltea jedoch nar aabea^tteHe iSUidealea, dw dea Bewaia Htkn W»-^ 
aen, dasa «a rar Votteadaaff ihrer ^Mtfaa UalaralütaaUff jaM% Jiebaii. 
Die bedeirteadilea dieaer Con»oratioMtt St C e l d a m W » Campeay^ 
Mercers Company, Wercliant Taylors Company, StonmoBgem Company, 
Fishmongers Company. Die MUgUeder de^ Verwallimgs-Aiisschusses ha- 
ben darüber eu ver&iieBtf Oieee ^tipeadiea werdea gewöhahcii eof drei 
iahra verliebea^ 

Aber oaeh viel badeatendar nad dta ^MmAip» aad fftbi bi H aa e 
der Colleges. Jedei College bet< deren viele, eher vov eeftr w re e bi e i 

denem WertUo, von fünf bis liuudert Pfund jährlich, gestiftet von rei- 
chea und wohUhäUgen Personen, die mit dein College verbunden waren, 
oder von dem College aelhai. John s College 2. B. bat hundert uad 
vienehi Maianiupi , oad «aaeha fixhihitiaai. Der IBSO veirtoitae 
Dr. Wood» Npter dleiei CoOega aad peaa voa Bty, aOllel» aeaa Bs« 
hibitions, jede von 40 Praod jährlich, flir fleiiaiie aad otdaallkiia Mh' 
dentcD, welche ünterslötzung nothig heben. Diese werden gewöbaMi 
den proper Si&ars gegeben. Die Scholarships sind versciiiedeoer Art, 
viele blofti für Sludcnten, die in besonderen Schalen ersogen worden 
•iad^ a^eralttr aaba aad .ealfefale Varwaadteo der Stifter, andere für 
fikbi, dia m fiWiM ttnMall» (tßMm wA tmn 
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keiner ReilikliMi iteheiL Alb werdei eef fttef Jtbre gegeben ^ ud in 
jeden vJabre wird eine gewine Annbl Teeint. Der Müter ood die le- 

nior Fellows wiblen nteb Torbergegaogenem Examen in die racanten 
Stellen. Wer ein Scbolorship erhalt, hürt auf TeüsioDer zu sciu uud 
wird äcbolar. Keio Sizar kauo Scholar werden. Bei der Yerleibuog der 
Scholarshipt, welcbe unter den oben geoanoten Restricliooeo stehen, beben 
der Ifealef nnd die lenior Fellowa oll keine Wehl, ntad niebt seilen er- 
belfen 4it§9 iotdie, welebe aieli keineswegi eiisneicbnen nnd sie eneh 
niebt wlrden eibailen beben, httten der Heiter und die Feliowi yOltige 
Freiheit in der Wahl gehabt. Wo sie diese baben, geben gie die Scho- 
larsbips denen, die in den College Examinihns, wie auch in dem beson- 
dern ExeoAen für dieseibeo am höchsten standen, aber sehr wenige er- 
beiten ein ?pr de» Anfange ibrea dtilten Jebrei« Weil «ie fOnf Jebre 
Seboleffi bleiben und die denül verbnodene Ebnebnie nleben, to iai ea 
tlemliob einerlei, ob ai« bn enien, aweüen oder dritten Jahre erwiblt' 
werden. Die Vorsteher des College sind aber der Meinnng, daaa die 
Aufschiebung der Wahl bis zum Anfang des dritten Jahres Vielen wib"* 
rend .der beiden ersten Jahre zum Sporn dient, ond lassen desswegea 
gewi^bnMeb bia dann werten, obgleidi aie aiob niemals bestimmt darüber 
nnaspreeben. Deber keamt et denn nncb, desa in SL lobn'a College 
nur 40 Undergreduitee Sebolafe aind, wMbrend 74 acbon IL A.' gewoades 
nnd dea College vwlaasen beben. Die GeaetieF und BinrieMnifgen wegen 
dieser Scholarships bind nicht iu allen Colleges dieselben, vvciclien aber 
in der Hauptsache so wenig von den angegebenen ab, dass es nicht 
nOtbig ist, Ton den andern elwaa zn sagen. Manche, die aieb acbon auf 
der Sebnie ein Stipendinm erworben beben, nnd denn enek noeb ebi 
Sobolerabip erbelten, können ihre Ausgeben nü dem Brimg derselben 
vOlKg bestreiten, einige aollen aoger noeb etwea ttbrig bebrilen. Den»' 
wer sich einschränkt, iu duu Ferien nach Hause gebt und sieb mit den 
College Vorlesungen begnügt, ohne unter der Leitung eines Privallehrers 
zu Studiren, kann, besonders in dea kleineren Colleges, mit Bü Pfund 
jafarliab eoakoflNuei. Wer eber dea ganne iebr bindnreh einen FriveU* 
lebrer bat, sich in den langen Sommer -Ferien im College nnfbllt nnd 
«eine Bibliothek nn ?ergrlMni wlni^bt, gibt gern leiebt, ohie im ge- 
ringsten Aufwand zu machen, jährlich 150 Pfund aus. Der Unterricht in 
den Colleges ist sehr billig. FQr^s ganze Jahr zahlt der Sizar nur drei 
Pfund 9 der Pensioner zehn, der Fetlow-Commoner zwanzig, der fidel- 
mann, d* b. der Sohn eines Peers vierzig. Die oben erwähnten Matri«* 
knIntioMkoaten akid fttr eint» Siinr i Ffund und 5 SchiUingt» fttr mm 

8 
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PMiiMer PCiind and 10 Sohittiag«» fttr eiMA FeMow-CoMoeir 5 Pted 
niid fttr imtii BdelnaoB 10 FiM. 

Aaiser dea CoUtf e SiMalfeiHpt and Bxbibitioiit fibt ei M)»eh vnfo 

Luiveräity Scholarshipa and Belohnungen fflr gekrönte PreincbrifleD. EiDife 
sind nur für solche, die schon B. A. g-eworde» sind, uber noch nicht 
Hl. A. (Master of ArtsJ werden können, andere iUr Undergraduates, 
MMg* fttr bttdo. Oer Gbaocelior, jelsl Fru» Albart, gibt jedea Jabr 
swoi galdM IMdHe«) Jada 15 Pfand ao Werlb, deaaa, d» iai daiiiaal 
Tfipo« aai bttcbstaa atebaa, wenn sie lagleieb im nallianialwal Tripof 
Wranglers oder senior Oplimes gcsvcsca sind. Die beiden Parlamenls- 
glieder für die UüiversUUt Cambridge geben zusammen jäbriicd 60 Gui- 
oeen. Von diesen erhalten zwei Bachelors und awei Undergradatlai 
jadar 15 Gdaean für dia baata Diiiartaliaft lAar aiacn gagebaaea Gagan-» 
alaad^ Sir Wüliaai Biomm baitbawla Im Jabra 1775 diai goldana Ha- 
didllen, jeda fOaf Moaaa warMi, Mr drei Vaderfnadmilai, aiaa Hr dan 
Verfasser der besten griecbificlien Ode, ein© iür den Verfasser der beöUa 
lateinischen Ode, und eine iiir den Verfasser des besten lateiniaeben nnd 
gnechischen Bpigramma. Oer Marqnis Camden gibt jährlich aiaa goldaaa 
XadbiUa (de das Varfanar daa battao lataimsabaB €iediobti im Hanaialara. 

R»v. Btibart Saillb D, 0.» Tormala Maafar of TlMy CoNaga» 
naobto ein Capital, UnUagliab, un jilbflieb von den Ziasan twei annä- 
henden Bachelors, die sich in den mathematischert Wissenschaften aus- 
zeichnen, jedem 25 ffund zu geben. Die höchsten Wrangler erhalten 
diaaa Preita gaos gavMoUeb. Rav. Joba HMta, ß. A. of St. Jeba> 
CoHaga, ramaobla ais Capital , daa 100 Pfmid Ziasaa trigl» wodarab 
dar VaiC der baitao tbaologliabea Abbaadlnng in engliseber iSpracba 
über einen bestimmten Gegenstand jährlich belohnt wird. Um diese Be- 
' loimung- können ündergfradüales sich eben so wohl bewerben ols Bache- 
lors. Aber Uudergraduatea , wenn sie auch die Fähigkeit haben, eine 
loloba Ibaalogiaabe Abbaadlaag M icbraibaa» kdaaaa aater gewöbaiiobaa 
Vmallodaa saUen dia dasi» nMiga Xalt indasi «od daai«ragaa Irlgt ga- 
wObalieb aia Baabelor diateB Frais davoa» IKa Abbaadlnag nrns dar 
Verfasser auf seine Konten drucken lassen. ' 

Die Freunde des General-Lieutenants Sir P. Maiklaad sammelten im 
jabr 1845 taaseod Pfund, schenkten dies« der Universität Cambridge und 
varardaataa, dm alla drei Jabfa dia ffiaaen dieaea Capitata aa 8bra» 
tbraa vatdieMtfaHaa, varatarbaaen Ffeti&daa varwaadat Marder aoMaBf 
an d«& Varfaaaer dav besten Abbaadlaag über einea lait der Aaabreüaagi 
des ChriälenUium durch Missionsthäiigkeit Yerbttodeaen Clageosland zu ba* 
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MiMai IKft cMmm Mb dlrfse mir BtcMwi Mt luMPsrbeii. DI» 
krdnte Abbandliiii^ moss im Verfovser ileM altei» iul sifM KoMm 
dnMbeii t»M«i ^ Benders laeft IfM ExfhnpIlHPe dtvo» dreien tmUtuten, 

zweien )IissioQS— Geselisehaftea uud eioer ScUiiIe in Madras uoeulgelUieb 
überliefern. 

Richard Barney, M A. of Chpist's College, vernacbte in J. 1848 
der Unlversim aSOO Pfnnd , «ogelegi i« 3 Finicesl In. dn MvlifohM 
Fendi, und btelimnte dln Zfwm dtaiM CapiM Mr dnn Ynribner dti 
besten enfNoeben Abbendttong- (Iber einen moinlisebeip edtr wetaphy i iie hen 

Gegensianil , über Gottes Dasein, VVeseii uüJ Eigenscliaflen , oder ttixt 
die Wahrheit der christlichen Keligien. Nor Bachelors des erstefl Jahrea 
dttrfen rieb um diesen. Praia bewerben. We gekrttale Abbandlug wiii 
nif KoiKen den Verfaaaera gedmcbli 

Rer. C. W. Ee-Bte K A», iwrainb Mow of T»lnilf CnUefn, m» 
labrer Lebaet m dem- Obliege der <>albidiaeheD HüellMiell n Hai- 
heybury. Seine «Hhlreichen frülieren Schüler sammelteo vor eiflig-tn Jali- 
ren eio Capital ven 1920 Pfuod und le^^teo es aa in den 3 Fcoeent 
iioaen tragenden engliaeben Fenda» und beiümmten^ dem M Bbfetf ibn» 
geftebten LelbreN mit den Anaen 4lieaea Capünla' der Veribmef der bertmi 
Abbandtmig ibeT efoen Aegenatend der'MIgeniebtett tiCerainrv dm «n4 
wanti mit Bezug aaf das indische Reich, alljahF4icb belohnt werde» solle. 
Auch um diesen Preis dOrfen sich nur Bijohelors bewerben. 

Die Scholarsbips, worüber die Universität zu verfttgen bat, sind fol- 
gende; 1} CraveM^ fitol Scbolara, vdv welebe» jeder jibrüeli^ 75- f Inn* 
«rMItt; 3) Ballie*a» ein Ifobele^ nü eHeer Jlbrifoben EbmnbnM m 89 ffL^ 
8) iww neV, ein flebolar, jabflieifr 91 Pfand; 4> Dai4eV, ei» Sebolitv 
30 Pfand jährlich; 5) Beirs, acht Soholars, jeder 50 Pfand jähnU&b;. 

50 Pfand jährh'ch; 7) Porson'i*, ein Scliolar, 60 Pf. 
jährlich; 8} Tyrwhttt's, bloss fUrV Uebrüische, sechs Scbolara, von wei>* 
eben drei jebriicb dO ffosd nnd drei |IMicb'da Ffond eatanlteni}^ €rof<* , 
ee% drei Seboleie^ jedw ^ MM Jibritak 

Weae Sebotanblpa werdeiF «nf aiabnn,'fttnf nder drei' Jebre gege- 
btMi, und ist die Zahl der Soholars drei oder darüber, so findet gewöhn- 
lich jedes Jahr miiQ neue Wahl Statt. Die Examinatoren sind entweder 
fon den Güttndefn der Sobehvabipa bealimmt worden , oder vMirdw wom 
dem Viee-Cbeneellor e^ntnnit OawUintinb aind es IMiMMmn odes Uu9m 
dieaer oder |aner CcAlegefl. ¥o» dleaen» werden noeb din AHfjpiben bn» 
iHninil, und de dfeae ei» tQcb(ig«r Stadium erfordern, so beben dienv 

Sebolacabips auf lausende, die sieb darusi bewerben^ eiaan bedeut«n4ea' 

3« 
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EioUius für s Lebeo, wenn aach die Wisieoschart, m detttoclMa Siooe des 
Worif, dadurch oicbl bMooders geCördot wird. 

£• Itl wolil kanrn aOtbif sti crwihiieD, wu «ai dem tosgl«B si««- 
lidi Ton wtfwt fewToifvhtf daii dat Stodiwn, dti ia den CoUeget f«- 
trieben wird, kein eigeolticket Faeh-Slndiiim itt Alle, welcke« Pack« 
sie sich auch Widuieu wollen , (reiben grosstenlheils (Jieselben Studien, 
weoo auch Einige auf diese, Äadere auf jeno mehr Zeil und grosseren 
FlaiBt verwenden, und oicht wenige gebea oacb Cambridge, ohne zu 
wiiaiB, valchaa Fach im argraifeo wollen. An besten ^ nastreilig fttr 
Tkeelogen ned Scfanlninaer gesorgt Die oben genannten Honor-nien 
kamen obne weiteres Stndfom in gelehrten Seknlen als Lehrer aafireteo, 
und wenn sie sich dem Scbulamte widmen wollen, so sichert ihr Stand 
im Uoiversitäts-ExameD ihnen auch eine baldige gute Stelle. Diejenigen, 
die sieb dem Dienste der Kirche widmen wollen, erhalten durch ihre 
CoilegovStadien and die Vorlesungen einiger Professoren, wofon aoek 
etwes geiegt werden wird» soleko Voikennlntise nnd Anleitung snn aelbsl« 
atindigen Stndinni desa selbat aolcte» dere« Talent nnr iMUelnflssig ist| 
sich leicht und sehr bald die snni BiotritI in ein Kircbenamt ndlhigen 
Kenntnisse erwerben. Obgleich in drei Colleges, C^ijuä, Irinity Hall, 
Downing, etwas Jurisprudenz, wie es scheint, getrieben wird, so erhalten 
doflb die Juristen fttr ihr Fach nichts als allgemeine Bildung oed. Geislea* 
atirke. Und doeli. iat die MI deijeeigeo» die sieh .der Jmprndeu 
widmen wotten« eteta , be^en^nd In Cambridge , nnd wenn et wahr Ist, 
was Lord Broogbam diesen Sommer Im Ober^Hense erwibnte, nenlicb, 
dass die grüssleu und vorzüglichsten Richter Eogküds Cambridge Wrang- 
l^f gewesen seien, so ist es kaum zu bezweifeln, dass ihre mathemati- 
aeben Stodieo ihnen eine besondere Kraft und Schärfe des Geistes ge-> 
geben haben, nnd Rebnken hatte gewisa nicht norecht, eis er im filo-* 
ginm Tib. Keaiterbnsü aabrieb: fieometria emmnm a lensibv ad ee, qnno 
meote eontaemur, intelligende tredaelt eenitqne in vero Jndieendo. Bt 
quisquam dubitabit, quin, qui bac disciplina ingeuium subegerit^ etiam in 
literis DüäUis acutius cernat iis, qui nunqum atligerint pulverem erudilum? 
Hensterhusio quid Geomekria profaerit, sciant, qui vel scripta ejus cogno- 
rint vel aemooei. QnleqBid ex ore ezibet« qoleqQid literis mendabatnr» 
atiam in eritioo genere^ Min prodabet Ingeniam ndaaetam geoaNtrient 
aabHitaM. Ifiba snmebet lemere, sed n eerto cognitis et perspicoia Tie et 
ratioue progrediebatar ad ea, qaae inde necessaria consecutione efBce- 
rentur. Merkwürdig ist es auch, dass viele der vorzüglichsten Prediger 
Bngiands .Cambcidge Wraogto gewesen sind« Der bertthnte Henry Mel- 
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vill, der vielleicht jetst tob riles im höebilra Rtfa slebl/wtr im J^e 
1821 der zweite Wranwler, Obgleich Herr Mclvill Vorsteher des Col- 
lege der Ostiadiscbea (jesellschaß zu Haieybury ist, and ai^ so eher eioe 
bedeutende Eionabme hat, wurde er 1849 za eiser Stelle in der City 
enriUt, die iln veriifliolrtel» jeden Dienetag Marge« predigen, woflir 
er jibrlieh 500 FAmd erlilll* Em Yerlecer eehiekt jedea Dienitaf einen 
Sebnellfelireiber in die Kirdra, der die Predigt wfirllieli nifderiebreibti 
die dano sogleich gedruckt wird, und weoigstens 6000 Exemplare wer- 
den wöcbeotlich davoa verkauft, ein Beweis, in welcher iiuhen Achtung 
der Mann steht. Die Jaristeu mUsseo sich in Eoglaud durch eio »aure& 
mflbevoUet FriTat-Stndiam der eagliseben Geietie die ihnen niMhigen Kennt- 
nisse in erwerben incben, nnd dieses Studium fangen sin erst naeh voll- 
endetem CmTenitKla-Cnrsna an. Die Hedieioer atndiren elgentlieb In den 
Hospitälern, in welchen VorleBongen Uber alle Tbeile der Hedicio nnd 
Chirurgie aufs schönste mit der Praxis verbunden sind. 

Uamanitatis slodium ist es besonders, was in den Colleges der eng- 
lischen Universitäten getrieben wird und gefördert werden soll. Gertdf 
wie Hemsterbnif mid Ruhnkeo es haben wollten, wie ea aber aebon fv 
ihrer Zeil In Holland und Deolschinnd ao^ebdrt m beben* acbemt Denn 
Rebvken tagt In jenem Eloginm : Hie loeos me edmonet, nl joslom BMom, 
vel Ilcmsterhusii polius , dolorem et qiierelam cfTondam. Veteres hoc 
bamanitatis sludiam snpientiseimo consiüo tarn late palere voiuerunt, ut et 
matbematicas artes et pbilosophiam omnem compiecteretur. Veterum aac- 
toritatem secnti sunt viri immortales, qni seonlia decimo qoiato et daetmo 
aexto, polsa barbarie, pristinam bonis lileria dignitatem restitneront. Ve- 
rum brevl post exorH svnt literatores, qui, fioibos Ulis latioribos per 
summam ignaviam contrahendis , sibi servarent GraaiMiaticos , Oratores, 
Poetas, Historicos, valere joberent Mathematicos et Philosophos. Sic hu- 
maoitatis disciplina, rebos magaam partem ex ea sablalis, probe tota facta 
est diacipUne verbornm« Ex eo tempore philosopbi ejosmodi litera- 
tores eum orte am eomlemearnbl; literatores de hnmaDiomm lileramm 
contemlione ad ravim naqne deelamamnt, ne illud qnidem ioteHigentos, 
soa eatpa' lilerarnm dignitatem eoneldisse. Hos sl ad majorbm iotlitnta 
revocare conemur, forsilan opcram perdamas. Sed profecto, si reclis 
consilüs locum dare velint, una superest ratio, qua et literas et semet- 
ipsos a cootemtu vindicare qoeant. Aevellaot termiacs bumanitatis, qnos 
ignavia eonititnil, redplant in arttom ebomm, qnaa iode ejeceronlf et 
Hemsterbosil exemplo, literanin stndiitm enm Matbesi et 'Pbiloaöpbia eoo- 
jmigant. Ob dni riebtig ist oder nicht, fiberlaase ich Andern m eniaelei- 



Digitized by Google 



— SS — 

499. Iq Ctmbridg« halt man es fürs Richtige, aod mmoB Absicht igt 
böuplsScblich, zu rcferireu , was io Cambridge geschieht. SclieUiuj bü4 
H«gel kenol man freüM^ in Canbridge ttiohl, «b«r fIMo, AnitbtilCB ibiI 
Lo«k« weNeb iriobt f «roMbNlaMil. Aicb wird woU Mrt Indtt JtaMi4 
lMifi<Bo, toi «liM fMD Md AfftlBiCetai SttiiMd «ii «iMKelier PliilD. 
toph je gewMrdMi tff, Md w fat twlk g^iii etwas Wal res in den 
foigeedeo Worten liubukea 8 enthalten: Cettiruni in Methßpliysica , qaae 
Vera certaque »int, et in qoibas firme coosiatere possis, apud Yeterea mm 
repensse omaia dicebat. Norarutn optaioAmi wbtiiitekiii ol fu rHa 
■OMtbH^ Ii« MrftB UfiMeni «i iMOMtailiani ?6l boc nvvoioaio de- 
BOMiritot, 4fmAk§m^ novai ««liyliyiliMi mtMbI, lotlei pHor 
hiM>, qten üiuit, pettotar. 

Bit fwm Jabra 1849 war kein ludergfaduale g^ezwnngen, ff^ead 
eine Vorlesung eines Professora der üniversiläl la besiichen. Die Col- 
lege-Studien war&Q für Jedeo vOllig hiorwobeody «m fiaclMior of AtU 
st ««rdtut Md die «leiilM froteaeerdii ktadfgtM ihr« VoHMng«« ver- 
IthMi BM, JM ütd ftile t«sMi9«i^ iM»i8ttMa tinlg» Vortenm^tt 
der rniremrai m betmdM. mm% »Mie Vorordtvag wird in e ncm 
ftwiAen ArMnl Aber die UniTerittät nüber angegeben werden, in weichem 
Bugbkh alles das, worauf l>ief nur htflgedettiet werden boiwto| 
f6hr( werdea aotl. 



Zweite rAriikel. 

Di» £nglis0hfeo Vairersitäteo beben das Eig eathüml i cli e , duss jede 
derselben sich selbst ergänzt. Alle Mitglieder der Üniversitut, wie aucli 
«Ua ffofesaoreo und Beamte müssen eiaein College angeboren. Obgleich 
•0 fttchi deoi Gesetze inwider ial, so ist ea doeb jatu «iq hdehei «elteer 
Fall» dal» jeiiiMd nie Pivfessor m «ine finglfache lloifflriilfit lier«fM wird, 
dar ttidd ««fn Cellage dereelbM abgebdrl. Selbst OxCerd aed Cambridge 
bsIlM sieh in diea«r BioSiofal glBsfieb geacbiedeo. Jede Universität >,lnubt 
imnaer tüehttge Männer für ulie Fächer unter ibr^n eigoeo Gltedero 2u 
babeo, und gibi diesen den Vorzug. Unser verstorbener LoodsiMiia Dr. 
Koma ^bielt TOr ntbreren Jahren «ioen Ruf nach Oxford ak Prafanor 
dar ladiBobaii fi^raobaa, weil daaiaia ip Oxiard saibet NioMnd »o diaaar 
Stella Mabtlg war. I»r. Rimm war teneigH diaadai hüh %u feigen, über 
Mine Analellong scheiterte aa «eioer Waigeroog, die 80 Artikel der En^- 
lÜ€baa Kirche i% untersohreibeo. Hätte er dkm uuierschricbeu uml di« 
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ftQt§mr «rlialivii« lo. wdrie nao ilw warn llilgSede mnm Coll^« gii- 
naeht mä ib» ieu BbreDgrad elMs H. A. ertheilt faabea, grad« wie 

Triüz Albert, als die Liiivcr^ilüt Cambridge ilm zu ihrem Chancellor er- 
wÖhU JiaUe» som Mitglied von Triaity College geiuacht, £u einem LLU. 
«reift wurde. Selbst zu Parlamentsgltederii, welche die Uoirersität ver- 
treSea, wlblen Ozlord snd Cambridge gewöhnUeb mr .»pldiei die eef 
' ibrer Ueivenilflt atndirt oad tob deraelbee eieeo Gred erbeften beben. 

ledef Glied der Uoiversitit ist deewacfa ein Glied eieee ColUge. 
Die Glieder eines College sind thoiis ua thc fauadalioo, Glieder, welche 
zur SUftuog gehören, theilt not oa the fouodatioa, solche, welche nicht 
datui gehöre«« Die ersterea sind: der Master, die Fellows, die Scholarf, 
ud die proper Sisar». Die leteleren diejeugeo^ welche ibree Corsiis 
im College yoUendel md ihren Namen anf der CoUeg« Tefet babeo sieben 
lassen, die Pellow Commonert, die Pensiooers ond die Sizars. Sobald 
Jemand seinen Cursus vollendet IkU und B. A. geworden ist, kann er sei- 
«eA Namen von der College Tafel entfernen lassen. Viele thuea dtesev» 
weil iie dann dea im eriten Ar^l erwübote Caattoo - monef larflfker- 
beltepi und ihrem CoUeg» nieble »ebr co sabien babeo. Ab«f damit bört 
4mu eneh ihre Verbindung mit dem CoHego nnd folglich anob mit der 
Universität anf. Diejenigen, welche ihren Namen auf der Tafel stehen 
lassen, erhalten jenes Caution - money nicht zurück, und haben jährlich 
noch eine Kleinigkeit zu zahlen. Sobald sie aber dann M. A. geworden 
abid» aud lie Glieder dea Senats» «od babeo dea Recht» io Univeitilile- 
Aogdegeabeiten an itimmen« Afie^ dlo nnr B» A. lind» »md nofh io atatv 
pnpiUeri, nnd laaseo eie ibreil Nemeo oiebt von der Tefel eolleroen» fo 
haben sie auch noch jährlich 4 L. Sst. fttr Tuition zu zahlen, obgleich sie 
keine Vorlesungen im Cüile<;e melir besuchen. i5ie müssen drei Jahre B. A. 
bleiben» ehe sie M. A. werden könoeo» aber nur diejenigen, die zu Fei- 
Iowa emrdbit worden sind» aiod gezwnogan» den dired oioea IL aieb 
gnboB an lauen» aobald eie Ibn erballeo fcdnnen. 

Jedes CoUege bat ebie beatimmite Annbl FeUowsbqii, die entweder 
von den Gliedern des College oder später von Persoeen, die mit dem 
College in Verbindung standen, gestiftet worden sind. Trimty College 
hat 61, St< Jobn's 60, Cajus 29. Calha^ine Hall 14 u. s. w* Die meisten 
derselbco beben keine Restrlction; einige jedoch sind von den Stifftetn,. 
blom far solche bestimmt, welche In gewissen Grnlsebaften geboren oder 
in gewissen Scholen emogen sied nnd die Keenloisee bebee, die man bei 
den Kollows erwartet. Fehlen diese Kcjiütniise, \>elcliü ^ewühnüch ikilIi 
ihrem Simd im letzten Univecjitäts-^xBioeji heurtMUt werden» deneu^ die 
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auf eio mit einer solchen Resfriclion behafleles Fellowsbip Anspruch ma- 
chen, 80 dürfen Andere gewihU werden, r^iemaad kann je erwtrteo, 
en Fdlowfhip tM erhalteft, der weder mttheaitlical oocb daasieal hotovra 
in letttett Exaaiett erhellea hat. Die nll dem FeHowabip yerbandeoe 
Koabne itl toii der Art, dat« dte FeHows daroD leben bOneen. Sebr 
viele jedoch werden Coachc^, und diejenigen, welche im Ictzleii EAamen 
eine hoho Stelle gehübt haben, verdienen leicht, nebst ihrer Einoaboie 
von ihrem Fellowship, drei- oder vierhundert Pfund Sterliog jährlieh darcb 
KotocbiereD, Haiiehe erbalten aieb gole ScboblelleB, oder werdea Care- 
teSy GebMfiprediyer. Die Pellowa ainlieb baben niebl Mlng^ im College 
an wobeeo. Diejenige», welebe ordinirt find, mOtteti abireebteled Sa 
der Capelle die Gebete lesen: aber wenn sie abwesend iiiid, dürfen sie 
dicäeä vuii einem andern Fellow für sich thun lassen. Wenn sie sich in 
Cambridge aufhalten, wohnen »a im College, wie die Undergraduates, 
and esaea aai Tiicbe der Fellowi. Nar der Master darf heirathea, aber 
bda FeHov. Sobald Biaer beiratbet oder eiae Predigeratelle erbMt^ hM 
er aal Fellow la seyn, aad eo eotslehea deaa, weaigfteat ia den grdNern 
Colleges, jährlich einige Vacanz^en, welche an einem bestimmten Tage des 
Jahres wieder ausgefiilit werden. Die Wahl der neuen Fellows baben 
der Master und die Senior Fellows, deren Zahl in Trinity 9, in St. John^a. S 
iek Alle, die B. A. «iad« dflrfea eich daram bewerbea aad »ich «im 
Ezaaiea atellea, aber aar diejeaigea babea Hotimag, erwiblt sa werdea, 
welebe im lelatea Uairenitltt-Bzemen, entweder ia der Hatbemetik odor 
in den Klassikern eine sehr hohe Stelle erbalten haben. Der Senior 
Wrangler und der erste Klassiker eines jeden Jahres haben gewübniich 
nicht lange zu warten. Bei den andern hängt die Wahl von der Zahl 

.der Vacaaiea ab. Maapbe bebaltea ihre Fellowabipa aavembini laage. 
Im Torigea Jahr alarb eia Fellow Toa St. Joba^e, der aehoa ia 1795, 

• 6. A. aad achon vor 1800 Fellow gewordea war, aber seit Jabren steh 
nicht mehr im College gezeigt halle. Aus den FeHows werden alle Be- 
amten des College erwählt. Diese sind, nebst dem Master: O die Tutors 
(ia Trinity 4, in St. John's 5.)^ 2} die Assistant Tutors (^in Trinity 9, 
ia St. «loba*a 3.}. Diese Tntora and Assistaat Tators sind theila Matbo- 
matiker, tbaik Klassiber, jeder «voa iliaea bat aeiae bestiaimtea FSeber, 
. aad leitet die fOr Jedea Term besthnntea Stadien seiaer Klassea. Wlb- 
rerid eines Terms hat jeder gewühnlieh zwei Stunden täglich; 3^ der 
senwr und junior Deau (in den kleinern ColleGi:es nur Einer}. Diese 
verriebleu gewöhnlich den Altar-Dienst in der Capelle, führen die Aaf- 
sicbt Ober das sittliebe Betragea der Stadeatea «ad über das Beaacbon 



Digitized by Google 



der Capelle: 4} Leclurersr Hcad I.ecturei', Depuly I.eclurer , Hebrew 
Lectarer, Greek Lecturer, tihetoric Leclurer. Diese Stellen baben sehr 
geriDge Bedeutung und einige sind nur nomineH ; 5} die Exanünert. Diese 
laiteD, mil Hilfe «öderer Feitowt^ die College Bxenuoe) 6} der Motor «od 
jooior -Boner. Diese belteo die Btteiior aber Bionabme aod Aosgebe der 
ReTeoneo des CoHege; 7} der DiMiolbeker; 8) to eiolgeo Golfeges gttit 
es auch nocli einen Steward. Unter diesem stehen, wie i4;h glaube, be- 
sonders die Personen, welche die KUcbe zu besorgen iiaben. Alle wer- 
deo SU diesen verscbiedeoeo Aemtero voo dem Master und den senior 
PeilowB erwiiblt, noter dereo Leiloog ood obenleo VerweKoog alle Ao^ 
gelegeobetteo dei College siebeo. Weil bei der WabI des Fellows oor 
auf VerdieosI, enf solide Kenolnisse ood siflliebes Lebeo geseben wird, 
und weil die proper Sizars sich gewöhnlich auszeichnen, so \>eidcn viele 
von diesen Fellows und erhalten auf diese Weise bald eine günzlich un- 
abhängige und ehrenvolle Stellung^ in welcher sie bleiben lU^ooeo, bis 
sieb Hioeo eine bessere darbielet. Im AllgemeiDeo berrsebt ooler dea 
Fellowa grosser Fleias. Alle beootten die ibneo gegdooto Uosse, im ibre 
Studien forIcuselKeo. Die gedlegensteo Werke Aber Natberaalik, welche 
England aufzuweisen hat, sind von Cambridge Fellows geschrieben. Dar 
jetzige Bischof von St. Davids, Dr. Tbirlwstl, war bis zu seiner Ernennung 
zum Bischof Fellow von Trinity, ood sehrieb als solcher seine GeschioMo 
Griecheulaads io acbt BSodeo. Uovergesslieh bleibt mir der sehOoe 8on-* 
mertag» deo leh hier jm Jahre 1808 io seioer ood Seblciermaeher^a Ge- 
sellsobaft tobreebCe. Herr Tblrlwall halte das Jahr suYor Sobteiemacher's 
Lncas tibersetzt, und war von Cambridge nach London gekommen, uni 
Subleiermacher's persdoliche Bekanntschart zu machen. Diese wurde auf 
eine Weise gemaebt, welche für beide cbaracieristiscb ist, uod ich kann 
mir das Vergnligeo oichl renageo, darüber hier eioige Worte eiosi- 
scballeo, obgleich es hier gar oiabt blogebdrt. Sebleiermaeher hielt sieh 
nur neun Tage io Londoo aof, ood hatte Ursache mil seiner Zeit zu wu- 
chern. Um mein Verlangen, ihn zu sehen, zu befriedigen, ging ich eines 
Morgens sehr früh nach seiner Wohnung. Er war schon zum Frilbslilck 
10 einer EngUscbeo Familie gegaogeo. Seio fteitegefdbrie, Herr Forster, 
lud mich sehr artig eio %n bleibeo, lodem er Scbleienntcher bald surttcfc» 
erwartele. Wir sassen am Bode eioes grosseo ood leagen Zimmers. Beld 
darauf trat ein Engländer ins Zimmer, ohne Etwas zu sagen, oder seiue 
Knrie .ibg^egeben zn haben. Herr Forster, der kein Engiisth verstand, 
bat mich ihn zu fragen was er wolle. Die Antwort war: er wtlnscbe 
Professor ScUeternacber i« feb>o. leb erwiederto, dasa ich aoeh auf 
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üm wtriele, wti 4hm «r wtitftdiewycb bdd konmeD werde, irad btt 

iliü, sich zu geizen. Er setzte sich ans Feaster, zwiscbcü der Tbui: uutl 
dem Tische, eii welchem Herr Förster und ich sfissen, und ich Kelirle zu 
diesem xariick, ohne weiter Notiz voa iiua zu nehmen. Nach einer iiai- 
beo SiMde Irjil äelileiernaeiier ins Zünmer. leb giog ibm eolgegen, in- 
trodiekte mieb eeUist all eiaen ibn fiaslieb ürenuIeQ Destsebea Prediger 
im Laadoa. »leb habe teboa vm ibaea gebdrt^, spraeb er, „und es ist 
wir aogeoehm, Sie so sebeo. Aber, fuhr er fort, sagen Sie mir docU 
zuerst, was für ein Evangelium werden wir am Sonntage haben? leb 
sagte: vom Jüngling zu Nein. Das passt nicht, obngeachtet eines laogeo 
fijiräiibeos, sprach er, habe ich versprecbea mUsseo« am Soaatago io der 
Savey-KMiei die oaeb eiaer Rc|iaratBr wieder geöffaet werden soll» wa 
frerflfea.*' Wir tlaadea aitlteii im Zimmer, nad der Bagliader bfieb gaai 
rabig eef eewem Stable eilaea. ,)Wai ist deaa das für eia tteaa, der 
da silzl? ,.frugte endlich Schleiermacher. „Ich kenne ihn nicht", erwiederte 
icb, „er komm!, um Sie zu sehen. „Thun Sie mir ducli den Gefallen", sagte 
Scb., „ihn zu fragen, was er wUl/ Icii trat zu ihm an» Feo&ter, und fragte, 
«b et «mbt Sebleieimaober la sebeo witasebe. Yes, war die Aatwort» 
boi Iba paraaa, yoa ara speakiiig to, is aot Profemor Scbleienaaeber*. Ho 
wia kk Iba aatwartele, yes, tbats be« arbob er lieb gaaa laagsam vam 
Stöhle, ging auf Scbleierm acher sai* aad sagte mit eiaer kleinen Ver- 
beu^nnig: how do you do, Professor Schleiermacher ; my name is Thirl- 
wsil. älit funkelnden Augen und lächelndem Gesiebte rief Sch. aus: 
ftiy 'daar Mr. Thirlwali; ^ en so bappy to sea Y4iBy J dara eay, you bad 
a ?ery Mieall taek. Br mamtei ia der Uebarsatiiuig saiaea Lueas« Seblaier» 
■aebet bat «aa beidai aiit ibm oaeb dem soatogisebaa Gartaa aa gabaa. 
Wir füblten ans sebr geebrf. Wir spseierten gonz langsam dareb Be- 
gcnls Park, iSck. 1:1 iJcr Milte. Lüi>cr Gespräch war Deutsch, dai Thirl- 
wall verstand; er über sprach Englisch, weil er im Sprechen keine Uebung 
gehabt hatte. Wenn wir einige Sebritie rorw4irts ^ethan hatten, stand 
Sebt wieder sliUi am mitaatbeilaa, was er sa.iagaa batte aad Fragaa- 
aa ans ta ricbtea. Sa ^iag es darcb dea Park aad dareb.daa Garlatt 
bis aaeb M. Wobaaag aavOek. SolUea dem Herra Bisebof TbirlwaU 
diese Zeilen zu Gesichle koromee, so wird jener Tag ihm gewiss leben- 
dig vor die Seele treten , denn ich weiss , da^s er sich desselben noch 
wohl erinnert. Der ßischof Tliirlwall gehört zu denen, die sieb fortwiiU- 
read fleiasig mit der deaticbea Literatur besebftfligto. AUe Jabre kommt 
er aiamal aam Baebbikidlar Harra N-, kaaft ader bestellt alle wtabtigaa 
WeilM^ dia im Laafa das dabres arscbianaa aud» Von aiaam Gaistlidiaa» 
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' iw frMtr Fdlov tt. war« Irt nmtkk «RHe Büd miü 

Güaüluiiit^werkes erschieoeo, welches Aufsehen £U macbefi sciieinl, oäm- 
lieb Rom unter den Kaisern: Hiätory of the Romans uiider Ihe empire 
VOB Herivaie, der 1830 der vierte ia der erslea Kiosse des classical 
t^j^cn wtd 4^ vmn omI ftwanigf miior tfAmm war. Dm SMbhitd- 
lar Mflitos i» Camteidg« uad tokif ui LmIIm babtn «ban d» 
Axseige geancUi» diaf fb abe Baibe von lIieologtiahaB Warke% wi« aici 
in der (heologisclrafl Litoralaf Englands nicht augetroCTeB wardto, fers»- 
slalku Wüllen, weil, wie sie sagen, in Folge ueulicii geraachter Abän- 
deruBgen eina systeuiatiscUere Kenntuiss der verscbiedeoeo Zweige der 
Tbeoiofta veo den Candidaten das f redi^amts geford«rl wird. Cambridge 
Falkifwa kalwfl- dk Arbejl flbarmmian. fiSoig» FvMowa fiM SL i^bii'a 
warüaA Coaaiqa*ire ftbtr dia PaitinifafceQ Üriafa fmraMfalkaD« BlaeBk-* 
leüimf ifls Alle Teelaaient «ad arklüraade Nele» über die Geaaiii 

j!\v(i:eii I'ellüws vun Triniiy sind schon erschicucii. Die ijesten Deulsch»jn 
Commeolare über dns A. und N. Teslaineot leisten immer bedeutende Dienste. 
Herr Alford vob Inoily , io lSä2y der achte in der ersten Kbsse de« 
ehmical Vripos« and del» oeo« nd swaDsigile Wraagler bat bei dar rat 
mwm ^abraii voll ibai veraivlallete» ÜMgabe dai N. T. m\% Hole» bavpl» 
alabMab bot DeBttciie GoannaBÜtoreB ts Ratbe gezogea« abtr- aBcb Mbb^ 
cbet VOB ibnen aufgenommen, das viele für ketzerisch kalten. Desswt* 
gen haben die genannten BuchhHndler es für rathsara gehalten-, in ihrer 
Anzeige zu sagen: sie glaubten, die, Namen derjettigen, welche jene Werke 
baraBlMgebea abariiQttaDaB bittaav Mfnn «me biBMiegHebe BUrgscbafl, 
daas- l^iidria Ib fbaei recfconaBaa waid«! w«a den LabrcB der KlntbB fiaf* 
kada aiwiddr aef. Wie aa, qbi nuab der WBtte daa Harm Dr. JaMtia 
MMiler (OevUobe Zellsebrifl. ha. 1652.) za bedlleBeB, an GadaBbe Lea« 
sings in der Lizulum;;'- des Mensciieagcschk-clits war, dass die ^eolTen- 
harten \V alirheileu eheu dazu geodenbart worden, uui VeriJuntUvalirbeitcu 
ZU werden, dass sie das Facit gewesen seyen, welches der Recheaffleiaier 
aekea ScblierB vonmsgteaa^, daayft «ia sieb im Bacbaea aiaifarfluiiaei 
darbaob rwb(«a ktatfeBi cibaa so tt( aa dar Cfedaafce dar 4aeiateo Tbaa* 
tofeft Ia der lärcbe fiaflandi, dvsa ibaa» Ib deai Comaioa Prayerbaok 
aad den 39 ArÜkela ihrer Kirche ein Facit gegeben worden sey, wer- 
nach sie sich in der Auslegung der Bibel richten müssen. Zu verkenoea 
ist es aber gewiss uicbt, dass uicht aiieitt eine gewatiige Gährung in der 
Englischen Kirche ßiatt findet, «oadara, daaa auob seit 20 iahreu dia 
Xbe^offie eagkadf eiae geBB aadera «ad viel lebeadigera f awardea 'M^ 
nad daaa die TbaD%ie DeafiablBids «wtn Mcbit wobllMligaa fibybwi 
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gehabt hat. Die Cambridfe Fellow«, sowohl diejenigoD, die aufgebörl 
Mm es M feyo, wie aocb diejenigen, die et noch find, haben viel dazu 
beigetrage», nisd yiw iliDeii Ul aocb Tiel m erwertea. Voo Kiode-Beieen 
iii'religiOe enoges, nod «e feit ohne Amiialine too einer eoleben Bbr^ 
foreht gegen Gottes Ofrenbamgeo in seinem Worte, nnd von einem sol* 
chen Giüubeo an dicselbea durchdruDgeo , dass jlii'e n>athematiiclicn uud 
kiassiscbea Studien sie nie verleiten, dieselben zu mustero oder dagegen 
se Felde so zicheo, sondern ihnen als llulfsmittel dienen, in dieielheo 
eiemdriBgeo iwd ens dieser aoerscbüpflicben Quelle lebendiges Weiser 
«m lebeadiges Wasser u scbOpfeD^ ond aocb Andere auf diese QeeUe 
bioaeweiseo asd ibneo so Beigen, wie sie darans scböpfen bdooeo. Die 
meisten Fellows lassen sich bald ordiniren, um in ihrer Capelle und in 
Kirchen thätig seyn zu können, und ihr blosses Feüowship gibt ihnen 
das Recht, die Ordination zu fordern, sobald sie das kanonische Alter ha- 
ben. In der Kirche Englands darf bekanntlich kein Kandidat irgend eine 
HaadlBBg Terriobteo, nnd kein Kandidat kann ordinirt werden, ohne eine 
Voeetion als Prediger einer Gemeine oder eis Corate eines Predigers na 
beben. WOaseht ein Prediger einen Catate sn beben, und bei er einen 
gefunden, der ihm gefüllt, sü ersucht er seinen Bischof, denselben zu 
ordiniren, muss ober tias Versprechen geben, dass er ihn wenigstens Ein 
Jahr behalten will. Der so empfohlene Kandidat wird dann vom Bischof 
selbst oder dessen Kaplan, oder von beiden examinirt, nnd wird er tOeb-» 
tig erfanden, Vom Bisebof ordinirt» Ein Ansprncb auf Ordination, wird 
ein Title genannt In frObem Zeiten fand dabei oft HiMbraueb Slalt Um 
die OrdinalioD zu erhalten und Kirchendiensto verwalten zu dürfen, suchte 
mancher junge Mann einen Prediger, der keinen Curate nöthig hatte, zu 
bewegen, ihn seinem Bischof als Curate zu empfehlen, ohne den Wunscb 
und Willen sn beben, als Corate in seinem Dienste tbstig la seyn. Um 
diesem Mssbraocbe vorsobeugen, muss jenes Yerspreeben gegeben wer^ 
den. Bin FeUow eines College bat einen soleben Title niebt nötbig; sein 
Fellowsbip ist sein Title. In den meisten Colleges sind die Fellows ge- 
setzlich gezwungen, sich inuerlmlb eiuer gewissen Zeit ordiniren zu las- 
lassen. In Trinily dürfen nur zwei, in St. Jobn's nur vier Fellows, Laien 
bleiben, in andern gar keine. Die Zeit, wann sie sich ordiniren lassen müssen, 
ist in Terscbiedeaen Colleges rersebieden. In St. Jobn's dOrfen sie bis tarn 
seebsten Jahre warten, naebdem sie H* A. geworden sind, u Trinity bts 
warn Yierleo. In andern ist die bestimmte Zeit kürser. Viele von den 
ordinirlen Fellows assisliten des Sonntags entweder regelmässig oder ge- 
legentlich io den Kirchen der j^tadt oder der umliegenden Dörfer. Von 
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grosser Wiohtigkeii für die Fellows sind die Pfarreien (^Liviogs^ uad 
SelurieleUeD, welehe die Cotleges, als Petrooe, in besetiea faebeo. Dean 
jedei CoUtf • beeeiit Boleha ior mit tetneo eignea Fetlow»« Triiity i. B. 
bat vier SebnUlellen and aaoa and fttafsig PfarraieB tu batetaaa; St. Joba^a 

siebeo SchuIsUlIcu und acht und vierug Pfarreien, Cajus zwei Schalstel- 
len UDd achtzehn Pfarreien, Emmanuel zwei SchalstelleB und zwanzig 
Pfarreien. Auch die kleio&tea Colleges haben einige. Die Sleilen sind 
Toa Taraebiadaaeai Wartha. Dia iltareii Fellowa arbaltaa die baetaa, 
walaba gawdhslieb labr gasacbt wardan, baeoadari too> daaea, weleba 
sa hdralbaa wflaiebaB) aber ihr Fellowsbip nicbt gam aafgabao, obia 
etwas Bessers wieder zu bekommco. Wer etoe Pfarrstelle von gewissem 
Werlhe annimmt, verliert sein Fellowsbip , er mag heiralhen oder nicht, 
Während er eine SciiulsteUe damit verbunden haben kann, so lange er 
ledig bleibt. Viele voa denen, welche anlgehilrt babais Fellows an layoi' 
vebralbaiit ao oft 'aia Varaalasinag dasu babao» biatar ibram Naatae, lata 
FaHow, oder lala Fallow and Talor of...*, am daraa an ariaaaniy daia 
sie nicht so den gewöbnlicbea VeBsebea gebdree. Bf iVsst sieb aecb 
nicht lengnen, dass die Fellows, entweder direct oder indirect, ciuen be- 
deutenden Einfluss auf die Bildung Englands haben » und Persooea voa 
groaser Wiebtigbeit sind. 

Dia arata aa4 baate Stella ia aiaem jedea College ist die das Mailar. 
Diaaar fttbrt die Obaraafsicbl Uber daa Collage» leitet ia Geawiaiobaft nit daa 
saalor Fellows die Angelegenheltea denelbeo. Der Master ist ia seinem 
College, was der Vice-Chnntellor in der Universität ist. Wenn neue Fel- 
lows oder Sübolars erwählt werden, so müssen diese vor Ihm den Eid 
ablegen, und werden auf eine ganz ähnliche Weise von ihm in ihre So- 
aielit eafgeBOBMaea , ala die Batcbalora of Arts voa dem Yiee-Cbaacallor. 
Aacb ist er gawObalieb bei dam vivi voaa Collage Biamea lagagaa* Die 
Sieila lal eieo aebr ebraavolle, aad baia Master verlaascbt aaiaa Stella 
mit einer andern als der eines Bischofs. Ausge;^eichuete Masters werden 
oft zu Bischöfen erwählt. In den meisten Colleges haben die Fellows 
die Wahl des Master» and diese wählen gewöhnlich den ersten Tutor 
ibrea CoUaga, fcOnaaa aber aacb eioan solebaa wäUea, dar aeboa Ifiogst 
aalwedar darcb Hairalh oder Aaaabaio aiaar Stalle aafgabdrl bat» FaHow 
- daa Cotlego aa aaya. Da aber iauaar aar eia lolehar gawUblt wvd, da? 
sich laoge recht tbfttig and tüchtig bewiesen hat, so kann man ganz be- 
sonders von einem Masler sagen, dass er auf seinen Lorbeeren ruhe. In Triuily 
wfihlt die Krone, also der erste Minister den Master, aber auch dieser siebt nur 
aaf VardiaMly oad wftUt aaab aon «ineft FaUaw daa CoUaga. Ia Jaiai bat dar 
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hmhQl fon Bly die noonsebrftiikCe Wahl, oad bei der ioialM Vaoans wttMl« 
dieser den eriten Tolor von Sf. CttfcariBe Hall, irelelier ein aller nod verlraii- 
ter Prenod yop ihm war. Die Pellowi yob lesua tehen dieses ml8|iNeii «elit 
geni. lo Mei^dateoe wfihft der Besrfzer eines grossen Gnies zu Audfey 
End. Dieses College wurde gestiftet in 1519 von einem Baron Andley of 
Waiden, dem Besitzer des genannten Gutes, und dieser machte die Ver- 
ordnnng, dass der jedesmatige Besitoer desseHieir den Maaier wäbüNi solfe; 
Bei einer Vaeaai flsdel der Beailser des fiotea leloii» einen lUebligeir Ver- 
wandten, Jeder Master hal in seinem CoHef e eine, scban^ nnd bequeme 
Wiebnveg, bet aber, weil er niebt, selbst wenn er anrerbeifalbet k% h 
dem Speisesaol mit dtti l ellows isst, seine eigne Hausliallung. In der 
Kapelle , die er eben so ileissig besucht als die Geltows und Undergra- 
dnates, hat er seinen eignen schön gepolsterten Stuhl. Bin Master koon 
nah noch ein anderes Amt bekleidm. So s. B. isl der Master von Maf- 
dalene Dean of Windsor, der von Trinily Professor of Moral f hüOiopby, 
der von J^ns Norrisien Professor of Dttimiy. Diese Pvoftosnr wordo 
gegrlindeL von einem Herrn John Norris im Jahr i760, aos dessen Nach- 
las« der Profe'FOr ein Gehalt von 105 Pfund Sterling erhalt, wofür er 
in dem Michaelmns und Lent Terme fünfzig Vorlesungeo unentgeUHcb hal- 
len mnss.' Bs folgt jetat noeb ein Yerseicbniss der jetaigeo Moslem mil 
Angabe der Jahre, in welobeo ihr Collego gesiiftel und sie (gewählt wor- 
den. I. St. Peter's Coltege, gestiftet Mastov: Bsory WWiin- 
son Cookseo, D. D. erwBhlt 1847. 2. Cläre Halt, gest. Master: 
William Webb, D. D. erw. 1815. 3. Pembroke College, gest. 1347. 
Masler: Gilbert Ainsley, D. D. erw. 1828.- 4. Cajas College, geil. 1348. 
Master: Benedict Cbapmen, D. D. erw. 183d. &. TFwity liali, geetiftal 
1350. Mbsler: Thomas Chorlea GeldarHi M. A. orw. 0* Covpaa 
Christi College, gest. f3$l. 'Haster: James Palling, B. D. erw. 1850. 

7. Kings College, gest. t441. Pvovos»: Ricberd Oiies, D. D. erw. 1950^ 

8. Queen's College, gest. 1 465. President; JosIhki King, L. L D. ei\v, 
1832. 9. St. Calharines Hall, gestiftet 1473. ßlaaer: Henry Philpott, 
D. D. erw. 1845. 10». Jesus College, gest. 149^6. Master: Genr?© 
Elwea Corria, B. D. erw. 1849. 11. Christes Collego« gestiftet 15^5. 
Haster: James CerlmeH, D. orw. 1040^ 12. Bt. Jobn^'a CoHego^ gest. 
1511. Haster r 'ItatpV Tatham. D. D. erw. 1B80. 13» Magdalena College, 
gest. 1519. Master: George ^evllle GreriviUe, M. A. erw. 1813. 14. Tri- 
nity Culle^^e, «resl. 1546, Master: Williaia Whewell, D. D. erw. 1841. 
15. Emmanuel College, gest. 1584. Master: George Ar^hdali, D. i>. er- 
wahU 1685^ 10. Bidooy Cottoga, goat. 15»i. MaKor: Rohort^ fbelfSy 
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B, Db «Mr. 1843. 17. Dowahiip Coltof«i g«it. tdOf^ lfait«i!: 
mu Woftley» M. A« erwihH 1636w 

Der Enbisehof ro» CMterbury, Jol» Bhfd Simiiery dtr BiMBof roa 

Lilclilield, Jobo Coiiodnle, waren vormals Fellows von Kings College, der 
Bischof von Bly Thomas Xurton war Feliosv von St. Catharines Hall; der 
BiMtet von Littcolo Jehn Kayc unrl der Büchof von Cliester John Gra- 
ben waree Mwler« vos Cbriii> College; der BiieM tob CarMe» H, 
Ferey, der Bieeho! von Worceeter, H. Popyi« wäre» Vemben von SK- 
Jolm^ College, der Bischof von London, G. J. Blonfield, der Bifehof von 
Glouccblcr uud BrUtol, J. H. Moak, der Er/.biscbof von YurU, T. Musgrave, 
der Bischof von Winchester, C. R. Sumoer, der Bischof von St. Davids^ 

C. Thirlwall, der Bisobof von CJandaff, A. Olivani, der Biseiiot von Man- 
ehester, !• F. liea waren entweder Fellows oder lleielierf von Trioity 
College. Die beiden Ersbiachöfe also gehören Cembridge an, von den 
Bitehöfen swölf Cambridge und viersebn Oxford. Der erste Uiotster, der 
die Bischöfe ernennt, sucht so viel als möglich alle Eifersucht zwischen 
den beiden Universitäten in dieser Hinsicht zu vermeiden. 

Die oben genannten 17 Colleges also bilden die Universitlft, und 
wie jedes College .selae eignen Slatnteit hat, so hat anch die ÜniversitSt 
ihre Gesetae , unter welchen alle Colleges (^aasgenommen Kings^ stehen. 
Allen jetzt bestehenden Gesetaon Hegen Statuten zum Grunde, welche im 
12. Jahre der Regierung der Königin Elisabeth gegeben lind vom Parla- 
ment bestätigt wurden. Der executive und legislative Zweig der Uegie- 
mng ist in den Händen des Senats, nnd Mitglieder desselben sind alle 
Masters of Arts, afle Batchelors of Divhrity, alle Doctors der drei Faenl- 
tüten Dhrhrity, Civil Lew, Pbysic, welche ihre Namen auf der Tafel fftree 
College haben stehen lassen. Diejenigen, welche ihre Namen von der 
Tafel haben nehmen lassen, und y!so aafeehört haben, 5fitglieder de» Se- 
nats zu sein, können sich wieder aufnehmen lassen, müssen aber erst 
wieder den grOssem Theil von drei Terms sieh in Cambridge anfgehalteft 
haben; Der Senat versammelt sich in Senatsbanae. Der ezeenttre Zweig 
der Universität ist Beamten, die fast nHe vom Senat gewihU werden, 
übertragen worden. Diese siad : 

1. Der Chancellor (jetzt Prinz Albert, L. L. D. Trinity}. Dieser 
ist das Hanpt der gaaseo Universitüt , bek u m mer t sieh eher gewöhnlich 
nicht viel um die Angelegenheiten denelbett» 

B. Dar Higii Steward (Jetil Lord Lyftdhnni, U L D. Trinity). 
Sollten Stndenten schwerer, innerhalb der Oretifle»d«r Universitil begann 
genav Virbracbea angeklagt werden, so hat dieser das Hecht, gerichtliche 
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UiilersocbiuigeD aAzastelleo, und zu richUa. Die Jarisdietioa der Unim- 
titlt entreckt iicb eine eeglucbe Meile m Cambridge von deai imier-^ 
•tea Bade eioei jeden Tbeilee der. Stadt aa fereehaet. Dieter High Ste- 
ward kaan ciaea Stellfertreter eraeaaea. 

3. Der Vice-Cbancellor QeUt Ric!iard Uke«, D. D. Kiogi). Die- 
ter wird jibriicb am 4. November erwählt, er navis Master eiaes College 
eeia. Er iat das aktive HaB|»t der üairenitit« Gewdkalieb wird der in- 
letst gewibtte Master snm Vice-Cbaaeellor erwibll, and weil Im Darcb- 

schniU jedes Jahr ein aener Master gewählt wird, so ist es eto seltener 

Fall, dass Jemand zweimal Vice-C hancellur wird. Der Vice*ChaDcellor ist 
aocb die oberste Magislratspersoo der Sladt Cambridge. 

4. Der Commisrary Qetat John Hildyard, M. A. St. Joba^s}. Dieser 
wird voa dem Chancellor eroanat, aater welchem er besoaders steht. 

Er sitzt zu Cii-iitlit über diejenigeo, welclie von den TüAors (lOj einer 
Vergebung angeklagt werden. 

5. Der Public Orator Qelzt W. H. Baleson, B. D. St. Jobn'a). 
Dieser ist der eigeatlicbe Sprecher im Senat. Er liesst alle Briefe vor, 
die aa dea Seoat gerichtet werden, schreibt die Aalworten, die darauf 

gegeben werden, im Namen des Senats. Wenn Ehren -Grade erlbeilt wer- 
den, so tbut er es mit einer kurzen Hede. 

6. Der Assessor (jetat Yacat}. Dieser nntersttttst den Vice-Chan- 
celtor in seinem Gerichtshöfe Ui rebus forensibns et domesticis. 

7. Die zwei Proctors (jetzt W. NukI, M. A. St. Peters und J. C. Adam?, 
U. A. St. Jobn's}. Diese werden jährlich gewählt, . und ihre besondere 
Pflicht ist} über das sittUcbe Verhallen aller derjenigen an wacbea, welch« 
noch In alatn papUlari sind, und HSuse^ von ttblem Rufe an durchsochen« 
Auch mOssen sie Sa allen Versammloagen des Senats zugegen sein, und 
iu einem Tluiile lics Senats (gcnanut liie Regent IJoiise) allü Vorschläge, 
die von MitgUcdern des Senats gemacht werden, vorlesen, die bejahenden 
und verneinenden Stimmen im Geheimen sammeln nnd das Resultat öf- 
fentlich mittbeilen, nnd einige andere Geschifte verrichten» die naten wer- 
den genaanl werden. Nnr solche , welche wenigstent scbon xwei Jahre 
Masters of Arts gewesen sind, können Proctors werden. 

B. Der Librariau Qetzt J. Power, M. A. Ciare}. Diesem ist die 
Einrichtttog und die Verwaltung der UniversitiUsbibUotbek anverlrent. 

9. Der Bbgütrvr (jetat J. RomlHr« M. A. Trinity}. Sollen neue 
Verordnnngea im Senat vorgeschlagen werden» eo. kal er MBr t« sor- 
gen, dass sie die richtige Form haben, und werden sie angeaommeoi so 
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bat er sie vorzulesen, and sie ins GeseUbach eiosutragea. Audi Ji«t 9t 
das MalriciiUtiooibadi fn batteii. 

10. Zwei Tazor» fjelst Ariliiir Thaeker, H. A. Trinily ud W. Bntry, 
M. A. Corpus). DiMe werden jiliriieh gewiUt Sie ned eif entlieh 

Marktmeister, untersuchen Mass und Gewicht der Krämer und Verkäufer 
in der Stadt xmd Jas ßrod der Beicker, nnd bringen diejeni(|^€t}, die ücb 
ia dieser Uinsicht vergehen, vor den Gerichtshof des Commissary. 

11. ^wei Seralatora (jeUl E. fi.Xeed, VLA, limgß nnd W. Manb, 
M» A. Trinüy HaUjl Aaeb diese werden jibrlieb gewiblt, nnd wea die 
beiden Ptoetora in dem einen Tbeile dea Senala« dem Regent Honae nn tbnn 
haben, das haben diese in deno andern (genannt Non-Regeot} an thoo. 

13. Zwei Moderators (jetzt H. Goodwin, M. A. Cajas und S. Par- 
kinson M. A. St. Jobos). Diese werden jährlich von den beiden Froc- 
tors ernennt und Tom Senat bestttUft. Sie bestimmen die acbriftlioben 
Anfgnben, die im B.A. Esemmt vorgelegt werden, müssen nnch bei et-- 
wmgen DisputaÜQnen nugegen sein. In Abwesenheit der Proetors sind sin 
gewöhnlich ihre Stellvertreter. Waa sie sonst zo thun haben, folgt unten« 

13. Zwei Pro-froctors (jetzt B. Smilh, M. A. St. Pelers utid G. 
Bainbridge, B. D. St. Johns}. Aach diese werden von den Froctors er- 
nannt und vom Senat bestätigt. Sie sind Geh Ulfen der Proetors, aber blosa 
in ihrer Anbiclit Uber daa aitlUehe Verhalten derjenigen, welche noeb in 
slaln popjUnri sind. 

14. Drei Bsquire Bedells Qetst H. Gnnning, H. A. Obrists, G. Lee- 
pingwell, M. A. Corpus, und W. Ilopkias, 31. A. St. Peters^. Diese ha- 
ben Laufereien mancherlei Art, wie auch manche Geschälte in den j^enats* 
Teraammlongen. 

Die beiden Pnrlamentaglieder für die Universitttt sind: Henry Gonl« 
bnm, A. Trinity nnd L T. MTegrnm, IL A. Trinity. Der Stellrerire-* ' 
ter des Higb'Stewerd, wie nnch der Anwalt der Univeiaitlt lit John Cow-> 

liug, A. St. JoLq'». 

Der Senat bildet zwei Häuser, tbe Hegent House und the Non-Re- 
geot House. Alle Masters of Arts, welche diesen Grad noch nicht fUof 
Jahre gehabt haben, nnd alle Doetors, welche diesen Grnd noch nicht nwei 
, Jahre gebebt heben, sind Glieder des Bcgent oder Upper House. Alle 
Uebrigen sind Cttieder des Non-Regent- oder Lower Honae. Die Balöbe<^ 
lors ol Dirinity sind alle Masters of Arts gewesen, und zählen ihre Jahre 
als solche. Alle Doetors, welche diesen Grad mehr als zwei Jabre ge- 
habt haben, und der. Public O^ator, haben das Recht in irgend einem von 
den beiden lÜUueni nt itunmeo, in welchem aio wollen. 

4 
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Jedes Mitglied des Senats iiat das Recbt, einen Vorschlag entweder 
zar Abäoderuog der i)tatuten, oder zur £infübruog eines oeuen Gesetzes 
M ondivir. ßo solclier Vorfehtag hei»! a Graoe. Au dea b«id«& Hia-- 
fern de* 'Senab Jedoch wird Jttlirlicli am Id. Oktober ein Aiuieifns» er<« 
wfiMI, ireleher im C^pat gentm^ wird. Daa * Caput beatolM ato de» 
Yice-Chancellür, welcliei* ex üfficio Mitglied desselben ist, auä eineui Doc- 
tor of Divinily, eiuem Doctor of Civil Law, einem Doctor of Pliysic, ei- 
nem Haster of Arta, welcher zam Regent Moue> aod euieniy weUher uoi 
Non-Regent Horn gehört Ihiniit der Senal -nicht nit auMsen -Tor«* 
achltgea bellMigt werde, nitsa jeder VoracMag erst dieaem Capot nitge* 
tbeilt werden, and kein Vorschlag kann vor den Senal kommen, wenn 
nicht jedes Milglied des Copal seine Zustirammung gibt. Hat das Ca- 
put seine Zaatimmung gegeben, so wird der Yorachlag in dem lion-He* 
geat Uoaae von dem Senior Scrotator, mid im Regeikt Heuae tob dem 
Seoior Procfor Torgeltien, aber ea wird noch nicht darüber gestimmt, 
in nScbsten Veraammlmig wird er wieder eben ao vorgeleaeo. Daa 
Stimmen geschieht durch placet, non placet. Finden sich im Non-Fio^^enl 
House entweder eben so viel oder mehr non piacets uls placet^, äo i^t 
der Vorschlag,' Wie ea genanot wird, non ptacetedi d. h; verworfen nnd- 
ftommr nicht TOr the Regent Houae. Wird er ron Jenem placeted, d. b«- 
litfgtoommen , so kommt er Tor daa letztere, and wird er nach dort an- 
genommen, 80 wird er a Statute. Hier folgt die Form einea aolehan Vor- 
achlags , welcher am 28. Febr. 1806 a statale wurde: 

Cum tempora, quibus bactenas haben solita est Matricnialio , Hau 
€omperta aint incommoda, et propter hano «Iqae aHas caoaaa ipaa Ma*^ 
tricnlatio ab Alomnia coeperit preetermilti: 

Plac4iBt Vbbi«, ot fn posternm , pro die inaeqnente cnjasque* termini 
fioem, dies insliluotur ad Matriculatiouem pefagcndam, qni vel proxime- 
vel uao inlerjecto sequatur mediam termini cujusque partcm: Atquo ut iis, 
qoi post decimum Octobria diem. Anno Domini miHeaimo octingente^imo- 
quinto iotra Academiam^ per trea terminoa commorati^ non matricalatr fue- 
ipint, nnltaa omnino compatetnr terminoa, niti ab iHa die, in qno Malri- 
culationem rite perfecerint. 

Einige Tilge vor jedem Term zeigt der Vrce^Chancellor dorch eiueti 
gedruckten Anschlag in allen Colleges an, an welchen Tagen Senatsver- 
aammlangen gehalleii werden aollen. Wenigatena Eine findet alle 14 Tage 
fillaft.^ Im ättaaerordentlichen Falle kanh er auch noch andere ¥araamm- 
langen zasämmeii herofetf, mn^ aber dfea^ tban'dnreh dne gedmckta 
Anzeige,, die drei Tage vOrber ia allen Coilegcs angeschlageo wird ood 
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itb Urmhe der Zasammcnberufuner enthalt Die ganz gewolinlichen An^ 
lelegeulieiten dar Uaiv^rsilit, wit die Wahl der Beamten, das £rthoüeD 
Abt Grad« werde» m l^nrio- Imdrgt, ynkk» »> dtn . St«ti(«i beiÜMI 
flind. Von diesen wird Mm weüoi«. Anuif e feinditi. imtmBtf^ 
naimiMamlnBge* nelaieii gewMMKcb wst eoMte GGeder TheO;, wM« 
eotvfeder in Cambridge oder ganz iu der Nahe woliueu. Findet aber 
eine wicUtige Wahl Statt, wie die des Chaoeellora oder eines Parlaments- 
gliedes fir die VnTenilM,' dana tMkMü 9m eilen Gegeftdea. Eoglandi 
die CHedlr haiM) an ihre Sümmii abiageiiaii} tadadeill WMi MiiPw* 
feien Büdim, die eieli fir wiekledeae teimeii lalereiim. DioMf ilSglll 
sich besonders deQtiicb bei der Itlüen Wahl des CinaMeHors, mdliin des 
Earl of Powi« , F.. L, D. of St. John s College sich mit dem Prinzen Aibert 
imi diese Ebreostelle bewarb^ An eioem solchen Wahltago sind alle Gol«^ 
leg«», die HSnser der Ffo(essor«n nml «• GesMI^ vidi Y» Mägieteil 
de» 8eMli| dl» oft io«- weiM» fene können. 

Biiitge yeründeningen sM in den* letalen Mren' srnf di# angega^ 
btne Weise in den Statuten gemacht worden, welche besonders dess- 
wcgeo von Wichtigiieit sind, weil sie aof das Stadium der ündergradaa* 
tee Eininn liabeo. Am 31. Oktober 1848 wnrdet besHiwi^ dass- jeden 
PoM-nea wlhrend Binee Tmm fie VofleinnfMi wenigMntts Siait det 
felgenden^Psrafeseoren bisaelnn eoll% of inws^ nf libv«iei nf .llM''Pliif» 
losopby, of ClieiBistry, of AnelOmy, of Modern History, ofBolsny, of Geo« 
logy, of Natural aod ExperimeBtal Philosophy, of tbe Laws of En§flaiid, 
of Hedicioe, of liineraiogy, of FoliUcai Economy, und dass er sich von 
den Professor^ denen YorlesnnfMi; es bnenebl.liefae, ibnr dm Gegelistand 
^ Vorlesvngnr egraninirin tasiett, nnd ein CMill6at» dtte er dasi Bkn% 
ne« gnl bestanden bebe, «nIMsen eoD4^ ehe er mn Emmen ttr den 
B. A. Grad köooe zugelassen werden. Diese BestimmuDg findet bei denen 
Auwendun^, welche im Januar 1853 &ich ztiiit B. A. Examen neldeii. Sie 
fuhrt maoohea Professoren 2ofaörer zu, weiebe sie ohne diese. Bestinmnng 
nicht gehabt beben wUrden.^ 

In denselben Jahr«' worde beslhnnl, daei In Mnill.iiPoB'-'ntBi dHr- 
enten fflasee CandMstes Cor eleseieel henoers werden k^ynnlen, w^rend 
bis doiiin nur dicjcuigen, welche mathematical lioaours erliaUeu halten, zum 
Examen für elassical boooBrs waren zag^lassea worden» Von« dieser fie^ 
etimmuBg hebe» bisher nnr wenige- Gebraneb genaefat» Die.gpten.etaisie4 
scholars benfthen sich gewöhnlich. nalhenalioal *boiNn»*nni n .Wiidm. 

Aveh-wnrieft hi denielbnr Mre swei nenn bononrf Triposes ge« 
iiliftat) wekhe den. Nenea fttbren:. Moral Sciwnei Xrij^os uAd rtolor^ 

4"> 
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[Sciences Tripos. Dieses soll beeooders aal den Wunsch des CliancAUon» , 
dee Priasen Alberl ^aeMeii eeyii, der an Dr« Wliawali» dam Mailar 44 
TriBÜr, eiae ittrfce fiUtlse batla. Die Caadidalaf for ttt Horal «eiancaa 
Tr^os werden in des folfaadeB Zweifen ezanlnirt: Moral Philosopby, 

Politic»! Economy, Modern History, General Jorispradeoce , the Laws of 
England. Die Examioatoreo sind Ihe frofessors of Moral fiiilosopby, oC 
Moden HiaCoryy of the Laws af Eogland, oi Poliüeal ßconony, uad eia 
Fltoflar^ der von Yice^CbaBceUor emaaat oad vom Saaal bmliügl wird« 
dar aber kda Profaaaor to seya braoehk Za diesem Ezamea dttrtea alle 
Balchelors sich stellen, und dicjeuigüu, welche sich in einem oder mch- 
rerea Zweigen besonders auszeichnen, werden als solche bezeichnet Es 
Ifiogt an am sweiten Montage nach dem Toge^ an weichem der B. A. Grad 
•rtbaill wird nod dauert Tier Ta^ Dr. WbowaU, Profamor oC Moral 
FlüoiOf by bat swai Fraiia & filafidw Pfaad aupgatelat für dia iwai be- 
sten in Moral Phllösophy. Im labr 1851 macblaa aar War dai Examen, 
alle erhielten erste Klasse, und 1832 dreizehn, von welchen sechs erste 
Bad sieben zweite Klasse erbieUen. Die Caudidates for the Natural Sei- 
OBoaa Tripoa wärdaa. ezamiairt ia Aaatomy» Gomparative Anatomyi Pby- 
•lology, Chamiftry, Botaay, Geology. Die ExaauBatqraa aiad die Pro- 
faeioraa of Physic, pf Chomiatry, of Aaelomy« of Botaay, of Geology oad 
ein Fünfter, der vom Yice^Cbancellor ernannt und vom Senat bestätigt 
wird. Zeit des Examens und Zulassuug zu demselben, wie bei dem vorigen. 
Dieses Examen machten 1851 sechs, von welchen vier erste und zwei zweite 
Klaase erbtaUaa, oad 1852 aar drei, awei erste aad eiaar aweüe Klasae. 

Diese beidea aeaea Triposea sebekaii also aoeb fceioea beeoadara 
AaUang gefoadea tn babeo. Dabei Isl aoeb f o beamrkea, das§ die mei- 
sten YOn denen, welche diese llonours bisher eriiiölten, auch culweder 
nathematicai oder classical hooours eriiaiten halten. Aber für diese wur« 
dea üese neoea Triposea nicht gestiftet, soadero für aolobe, welche sieb 
Yor deift matbemaliaabea aad elasaisebea Stadiam lebenteai aad doeb geni 
als hoaoormea die Uaiversitit mlanea mOebtea^ Die ProfeMorea laobea sie 
zu befördern, und richten nicht aUein üure Vorlesungen darnach ein, sondero 
geben auch Compendien heraus, nach welchen examinirt wird. Die grie- 
ehisobeo und lateinischen Schriftsteller, die im ersten Artikel aagegebea 
wardea, Plate, Aristotalaa aad Cieero, kftaaaa voa diesea boaoir-aiaa in 
Oebcrietnagea f tadirl werdea* Deaa aie werdea aar Uber den labnll 
examinirt, ohne Rtteksieht aof Spraebe. 

DiejeuigcB, welche Geistliche werden wollen, müssen die Vorlesun- 
gen Yoa ftwei ifrofeiforen ol Divioiiy bmüii babeni. and awar wühceAd 
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eilies Term; and kein Bischof lässt einen Caodidaten zum Ordlnakioiis-Bxaaiea 
BD, der Bichl hAo» xvei Certükato foa den beiden ProfeiiOfiD ftnCwei** 
feil keim. Dieie YorietoegeD ßhd onentgeillich md werde» iterk be* 
ffQebl, eieige tob dreibindert Stedentee. Die VorlesviigeD sied girof«* 

seolheils praclisch uod bereiten zugleich vor auf eiu Voluatary Theo- 
logicai Exameo, das io jedem Jahre im October gehalten wird. Die Ge- 
'geosUiade dieses Examens sind das Nene Testament, ein Theil eines Kir* 
ehenviten Qe dietem Jebre Tertollieni Apotogie}^ Kirebeeg«B«hiehi«, di« 
Artikel nod die Liturgie der Kirche BngUndt« 2b diesem Exameo ileHeii 
sich in jedem Jahre viele, weil die meisten BisehOfe keinen Candldateii 
exominiren und ordiniren wollen, der dieses Examon nicht bestendcn hat. 
Undergraduates werden nicht sogeiassen, sondern nur Batßhelors. Die 
fixeminitoren sind svei Professoren of Divioity. Des Ezenten ist sofarill« 
lieb, nnr in Nesen Testemenle wird mfk voee ezentnirl, snd der Ezn» 
mtrietOr eirwerlel, dtss jeder des N. Tsl. ens dem EngÜsehen ins Griechische 
richtig und gelaihfig- /.iiriick übersetzen kann. Das Fxamen ist keineswegs 
leicht. Die Namen derjenigen, welche dorchkommen, erscheinen in den 
Zeitungen. — 

Msch diesem folgt noch ein Yolmitery Hebrew .Ezemea, welche» TO« 
dem Professor of Hebrew gehallen wird« Der Tbeil des A. Test, worüber 
excminirl werden soll, wird ^scbon am Anftmge des Jahres bekennt ge- 

nnacht. In diesem J^iLra die ersten zwölf Kapitel des 2. Buches Samnels 
und vom dreizehnten bis zwa zwanzigsten Kapitel des ersten. Buches der 
Cbroeik. Ancb zn diesem werden nur Batcbetors xngelasien« Die .Zahl 
derjenigen, die sieh desn stellen, ist immer nnr klein. 

Im Beriebt Itber die Professoren, welcher jelst folgt, werde ich dln 
Vorlesangfen angeben, welche jeder von ihnen im Laufe des im Oct. 1851 
angefaogenen acädemischen Jahres <;ehalleti hat, so dass dieser Bericht 
BOgldicb einen Lectiooskatalog eines ganzen Jahres enthalt. Damit es 
denlUch vor die Augen trete, wie die Universitit sieb in ihren Professo« 
ren gane tUmHhlig weiter nnsgedehnt hat, lasse ich die Profeasoron iä 
der Ordovog folgen, in welcher ihre Professnren gestiftet worden suid. ' 

1. Ludy Margaret, Professor uf Divinity. Diesü Professur wurde 
gestiftet in 1502 von Lady Blargaret, der Hutler Heiurich's des 7. Der 
Professor wird gewählt von dem Vie»<chancellor, Dociors und Batebelors 
of Dimity. Das von tady Hargaret beltimmte Clehall war nnr swaniig 
Mark jibrüch) aber Jacob der erste verbenefle die Stelle, Indem er din 
Pferret von Terrington in Norfolk damit verband, welche der Professor 
durch einen Curate verwalten lassen kann. Der jetzige Profesior ist; 
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loho Ün« BtaalU ik iSI.Mhi'j, anrlMt S«39, triri ««m, Ii Mir 

bofaer Achtung steht, Verfasser einer Geschichte der Reformation der Kirche 
fiaglands und mancher andern Schrifteti. Professor ßluat Uelerte früher 
■ndie Mhätzbare Artikel fttrs i^oarterly Bmkm. Er häli im Oclohet 
wni teilt Iwn -Ynämige» über iKirofaeMrfttor der mita dfei JiUhRM- 
tele; Uber teondeiB KirshaTriar, trabber lOri YoliMicry TtttiH 
logical Exameto des Jahrs bestiount worden ist; über die Liturgie der 
Kirche Eoglande^ Uber die Wirksamkeit und die Pflichteo eiues Pfarrers. 
Ocit. Terni. 1851: über die Liturgie, ülittwocba und Freitags^ um 1 Uhr. 
LMtlmü 16^;^, Uber iüa fOiditta eim Pkrreip um dietetb» 6liuil*s 
ySatlMMnaa uralte «»bliHn tlirhilaa bewcM. Kam Haaarar wird baatblt. 

. SL Sagiai Pcofeitor of Difioity. Oieia ProfaiMr warda 1640 ga* 
ftlflet von Heinrich dem achten, mit einem Gehalte von 40 L. ; aber Jacob 
der erste verband damit die Pfarrei von Somer^ham und (iuutiiiglon»hfre. 
Der jetzige Prolessor ist James Ameraux Jeremie, D. D. Trioily, crwnhU 
i&iQ. Eaolmw Jaramia biall im üatobar Tanft and im^ Tatm 
iS&i Yotlaiaayett -ttbar dia OesahHAla dar •afaristiialiaa Xiioba im ^* 
nad 8. Jahrhaedert; bat aber für dieses Jahr niehls angekündigt, ^rai 
oocb jetzt lebende Dischüfe, die von Lincoln, Ely Oüd Llaudail waren 
JfiireBiie':^ Vorgänger. Per Profe^or wird erwahU von dem Vice-Cliau- 
«•Uoc» dem Master, deo beidaa Ältesten Fellows yqq Triaity, dam Pro« 
iM ran Singl* daai Itolar von R Mm aad dam Ifaitar vat Cbriato« 

di. A^iiai PrakftDr 4»f Gifil Law. Djaea ffohnm wda 1540 
gestiftet von Hehirieh dem achten, mit einem Gehalte von 40 L. jlbrlicb. 
Die Königin erwühlt dioseo Professor. Der jetzige ist Henry L. Maine, 
L C. D., Xfinily tiali, erwÄhU 18^7. Vorlegungen : Oci. lerm. 1851, 
ia CävM Ufiff Honlas»» Piaaflige» FraHaia «ad Sqaaabaadf «m 11 Ilbr. 
ItMit larm 185S: oa gamml teitpradaaea, «u daiaalbaa Zait| Baatar 
farmt oo Civil iaw aa dendba» SSaii Ali Baoofar erbKlt er vmi Je- 
dem, der die VorlesuHgen besucht, drei Guineen für Eiucn, futif für zwei 
Terms. Da dies das gewöhnliche Honorar ist, wo ein soiehes gegeben 
wird, aa wird diee bei den andern Professoren nicht arwibot werden. Diesa 
VoriaiaBgaamllNeQ voa allao Oaaao beiaeM wardaa, waleba aiaan Law De- 
fffaa biftea woflaa» oder wia naa ia Oambridga sagU wbo fo ml la Iba liaw« 

4. Begias Proleasor af Pbytie. Heiarioh der aobte stiftete diesa 
Professur 1540 mit einem Gehalte von 40 L., aber ein Herr Crane ver- 
machte ein Wohnhaus für den Professor, der aucli von der Küaigia or- 
vftbtt vird. Dar jetaiga tofeasar isl H. J« U. Cond, tf. D, CorpflKi ar» 
vttll 18»1. VoHMOgeii: (M, Ttm: CUaM L«floiai> Frailagi um 10 
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iJfar. Leol Term : od general Pat1loto(|fl^ Heile^ -Blittwotlif-Qni Frei- 
tags um 10 Uhr. Easter Term: oq special Palhülugy, im derselbeu Zait. 

dk Bfiicb^lors of MediciDe zu werden wyascbeiii nitosea diesa Yor- 
imtagtn beMiche«, imd eio Cerlifioat ies Profosson anfweiaeoi daü m 
.diaM Vorlaaiingea niclil bloi beiaclil, aondara «nah von ikn «zaaniiurl 
■mid tttdilig erfmidaii worden seyeo. 

5. Regius Piofessür of Hebrew. Auch diciC Piofesaur wurde 15-jLO 
TOD Hciarich dem achten gestiftet mit eiacni Gehalto von 40 L. Der 
FrofoMor wird gewählt wie dar Regius Professor of Diyjnity, nur daia 

* (^caataria pariiNis} aiaom FeUov von Xcinily dar Vorang gagabao virdv 
Naab aiaar VarordouDg der jatugao KDnigni ist dar jadainaliga Profea»» 
•or «seil Canonieiia von Bly Cathadral. Dar jebnga Profawor bt W. H. 
Mill, D. D. Trioitf, erwählt 1848. Yorlesuugeu:. October Term: oa ihe 
Psalms, mittwochs uud Soanabeods liVa Uhr. Lent Term, ebenso. 

6. Bagiua Professor of Graak. Dm Doctors aller drei FaooIUttan 
find ron diaaar Prof^wir lusgaaaUoflieo« AUaa Uebrige, wie bai dm 
yorigen. Dar jetzig« Professor ist J. Sebolafidd, M. A. Trinity, erwählt 
1825. Prof. Scholefield hält nur im Leot Term Vorlesungeo über einen 
griechischen Prosaiker oder Dichter; in diesem Jahr Uber Pindar. Dieoa* 
(ags, Donnerstags und Sonnabends um 1 Uhr. 

7. Prolesaor of Aräbk. Sir.TboiUi Adama . aliflate diaso Piofaat 
anr. 1633 «lit cbaa Gäbaile. von 40 L. Jobn Palner, B..D. of 
JohnSj der von 1804 bis 1810 diesa Professur hatte, vervHU^ 1000 
L. zur Eihüliung des Gehalts, uüd nach einem Beschluss des Senats vom 
20. October Ibki wurde diese Summe zu diesem Zwecke in den 3 Proz. 
Zinsaa iragaiidaii angliaab^o Fonds aogeiegt. Der jeUiga Profesaor i4 
Tbomajfarreli, M. A. of Catharioa Hall, «rwtlbli 1831, walabar im Eaator 
Tena Votlasungan Uber Arabisaba, Sanskrit nnd Gothiaebo Spracba 'hält, 
iu diesem Jahre Uber Arabische nach Kosegertens uad de Sacys Chreslo« 
mathie, tüglich um 12 Uhr, über Saabknt, tuglith um 1 Uhr, über Go- 
ibische Sprache, Montags, Mittwochs und Freitags um 2 Uhr. £r wird 
mrilblt Yoai Vice-»CbMoalior .nnd dan Hastaca of tba Collagaa. 

6. Iba LniNttian Frofaaior of UnlbeinMkai genamit »ach dam Staf^ 
iar (^1068} dar Profaaaor E^nry Lnaas fisqre, dar Parfoniantsglied für 
diü Liiivcisii iit war nnd eine jährliche Besülilung^ von 100 h. sicherte. 
Er wird erwählt vom Yico - Cbaocelior und den Masters of the Coilegcj. 
Der jetzige Professor ist G. G. Stokas M. A» Pambrokff, erwftbU 184^ 
fir b&U aaina Vorlaiangaa u» Baatbr Term, Montags, Dienalagi, Ifiltwocba, 
PoMierit9ga <md FMtaga tun 1 Ubr ttber Hydrottalia^i PMumntica «4 0)plkt. 
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9. Professor of Moral Theology or Casnislry. Diese Professnr ist 1683 
-gettiftet von John Knighlbridge, D. D. Fellow oF St. Peters College. 
1>fr erste Profesior, Dr. Smoolt» erhöhte die Besoldaeg» welche jetst 130 
Pf* 8t kL Der Profetsor wird erwählt ▼om VIee-Cheneellor, des Regte« 
«od Ledy Mergarel» Professors of Dtvinily ond dem Natter of St. PeterY 
Der jetjigo Professor ist W. Wliewell, D. D. M<istcr oT Trinily, Verfasser 
of the Bridgewater Treatise, tlie history of tlie inductive sciences (eine 
gekrönte Preisaafgabe}, und anderer Werke oa Moral Pbilosophy, erwfihlt 
1838. Prof. Whewell hat bisher Vorlerangen gehalten über history of 
Morel Philotopby, mit Itesooderer Beeiehgeg auf Plato, Aristoteles ned ' 
die eeve» eegUsehen Schriftsteller. Von jetzt ao werden seine Vorle- 
sungen besonders auf den Moral Sciences Tripos Bezar^ haben, und auf das 
Examen vorbereiten. Dieses Jahr im Lent Term, Montags , Dienstags, 
Millwocbs, Donnerstags und Freitags um 1 Uhr. 

10. Profeuor ol Chemittry. ' Die Uoirersitilt stiftete diese Profemr 
1708 nnd der Seoel wihlt den Professor, der seine Besotdnng, 100 Pf. 
St., durch eine jährliche Parlamentsbewilltgang erhSlt. Der jetzige Pro- 
fessor ist J. CiimmiDg, M. A. Trinily, erwählt 1815. Fr liultscine Vor- 
iesongen gewühnlicb im Lent Term, bat aber dieses Jabr keine angekündigt, 

11. Professor of Astronony end Bxpertmentel Philosophy. Dieeer 
frofeifor wird enoh Plnmien Professor genannt, weil die Professnr Ton 
Dr. Pfome, Arebidieeonns von Roehester, 1704 gestiftet wnrde. Der 
Vice-Chancellor, die Masters of Trinity, Christa und Cajus Colleges, und 
der Lncasian Professor wShlen, dürfen auch, wie es ausdrücklich bemerkt 
^ird, einen Ausländer wählen. Die Besoldung ium Anfangs aa^; den Ein- 
kinften eines kleinen Gotei, welehea der Stifter rermaeht hatte. Dr. Smith, 
der Stifter sweier metbemetisehen Preise (s. ersten Artikel}, fügte 50 
Pt St. binso, mit der Bedfngnng, dass. der Professor einer der Examina«^ 
toren der Bewerber um seine Preise seyii sollte. Der vorige Professor, 
Airy, jetzt Astronomer iioyal in Greeowicb, machte darauf aufmerluaai, 
dass die Besoldung im Verhfiltniss sn den mit dem Observatoriom verbun- 
denen Arbeiten so klein sey, nnd am 27, Febniar 1829 besoblost der 
Senat, dtst die Besoldung des Professors dwreh eine Znlege aus der Ont- 
versitlits-Kaiie bis auf 50Ü Pf. St. erhöht werden sollte. Der jetzige 
Professor ist James Challis, M. A. Trinity, erwühlt 1836. Er halt im 
Lent Term 12 Vorlesungen, t)esoDders Über die astronomischen lostrumeote 
«nd den Gebmneh derselben. 

13. Professor of Anttomy. Die UaireraitSt stiftete diese Professnr 
4707 Bit ebwm Gehelte Ton 100 L.» md der Professor wird yom Senal 
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erwablt, der jeblge ist W. Clark, M. D. Trioity, erwählt 1817. Er hüU 
ID dem Oktober ood Lenl Termi obogelHilir 50 Voriesuogen od generat 
and apeeiaf Analomy, und die Caodidalea for medical degreea haben den 
Seaal Ceflifieate darober aorse weisen. Zor Vorbereltuog anf den NalB-- 

ral ßcience^ Tripos hält er jetzt auch im October 24 Vorlesungen on 
coniparalive Analomy and Physiolojsry. 

13. Professor of Modern Uislory. Georg: der erste stiftete diese 
Professor 1724 mit einem Gebalte Ten 371 L. 8 8. nnd die Künigta 
erwUbll des Professor. Der Jetaige ist the Rigbt- Hooorabl« Sir J. Ste- 
pben» L. C D. Trioity Hall, erwShlt 1849. In diesem Jahre bitt er im 
Easter Tersi Vorlesungen Ober die voraOglichslen Trakfale zwifohen Frank- 
reich und den Übrigen Staaten Europas wührend der Regierung Lud- 
wig's XIV. und XV. Dienstag, Mittwoch und Donnerstag um 1 L'hr. 
Sir J. Stepben bat neoiich eine Reihe Vorlesungen Uber die französiscbo 
Rerolotion beravsgegebeo , ood sebeiat Ibltiger iiod otttslieber leyn to 
wollen, als seine Vorgänger ea gewesen sind. 

14. Profeasor of Botany. Die üniTersttBt stiftete diese Professor 
1724, und die Regierung "bewilligte eine Besoldung von 100 L. , tinter 
der i^edingung, dass der Professor jübriieh eine Ikilie Vorlesungen halte; 
die Besoldung warde jidoch später zu 200 L erhöbt. Der Professor 
wird vom Senat erwShIf. Er blllt seine Vorlesongen gewObnlieb im Easter 
Term, maebl auch gelegenilicfa botanisirende Bxcorsioneo mit seinen Zn- 
bOrem. Der jetzige Professor ist J. S. Henslow, H. A. St. Jobn^s, er^ 
wählt 1825. Er liest jetzt Dienstags, Mittwochs, Donuerstags und Frei- 

.lags um 1 Uhr. 

15. Professor of Geology. Dieser Professor wird der Woodwnr- 
dian Professor genannt, weil die Professor ron Dr. Wood ward (17273 
gestiftet wnrde, dessen Testamenlsrollzieber 1731 den enten Professor 
erwiblteo. Nach ihrem Tode erhielt der Senat das Recht m wUhlen, je- 
doch mit der ausdrücklichen Verordnung des SdHers, dass auch der Kanz- 
ler der Universitift, der Erzbischof von Canlerhary, der l^iitliof von Ely, 
der Priisideot der königlichen Societät und der Prüsident des College of 
Physicians Stimme beben sollten, nnd dieselben durch Stellvertreter ab» 
geben durften. Der jelsigo Profestor ist A. Sedgwick, M. A. Vice- Ma- 
ster nnd Senior Fellow of Trinily College, erwSblt 1818. Oh er Be- 
soldung erhält oder nicht, weiss ich uicht. Das geologische Muscuui steht 
unter seiner Aufsicht, in welchem er seine Vorlesungen hält, ge vohnllch 
im October Term. Montags, Dienstags, Donoerstags, Freitags und Sonn- 
ebenda um 12 Uhr. Prof. Sedgwick bat immer vieJe Zabörer, 
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16. Professor of AslroQomy and Geomeliy. Dioie Professur wiu:4^ 
1749 TOB Tbamaf Lowides Esq« uai «iawr BefoUuAg Ton 300 L. 
iUIUI» 0^4 dar ProfMior wird deiswegen aock der Lowodetii Pr^feisor 
ireniiiiit. Die*WSM«r riod: Iba Lord Hifb Cbancellor, tbe Lord Prosi- 

iieiit of Ihe Privy Couacel, thc Lord Privy Seal, thc Lord High Treasu- 
rer, tbe Lord Steward of Ihe Queens Household. Der jeUige Professor 
Iii George Peaceek, D. D. Trioity, erwibil 1937. Er liest jetzt im 
Eaiter Tenoi Dieoilagi, Mittwaeba, DoMerataga, Frtitaga ud ßonoabend« 
um IS Uhr ftber Plane Aitroaony. 

17. Norrbiatt Professor of Divioity, genaDBl nach Jobn Norria Bsq. 
der diese Professur iui Jahr 1 7G0 mit eiuer Besoldung ?oq 100 L. sliftc'e. 
Der Master of Triüity, der Provost of Kings uod der Master of Cdjui 
acblageo swei Camüdakn vor, voo welcbeo die Maatara of ihe CoUegea 
eiiteii iribteo. Der erwiUte Cetdidat «maa jedoißb eine Majorität von 10 
Stiownea haben. Der Professor bann ein Cambridge -nwn oder ein Ox^ 
ford>mao, aber er darf nicht unter 30 und tiber 60 Jahre alt seyu, alle 
füüf Jahre inuss er erwählt oder wieder erwuliU werden. Nach der Vor- 
schrift des Richters uuss er in deu Octoher und Leot Terms fünfzig Vor- 
leaiogett ballen, «nd «war nnentgeUlieb , an drei Tagen in der Woebe* 
Jeder Sladeo^ der ordinirt sn werden waosebki muaa xwanaig Vorlesna- 
gen besneben ond dem ordiofrenden Bisehofe ein Cerlifieat des Professon 

yiifwcisen, was die Zahl der Zubürer sleLs gross niachl. Uer jeUigc l'r 0- 
fessor G. £. Corrie, B. D. vormals Tutor of Cuthcrioe Hall, jetzt Master 
4>f Jeaosy erwilhU 1838, theilt in seiaen Vorleanngen besonders Hanebea 
von dem mit, waa im Ordtoalioos-Examen Torkommt* 

18. Professor et Nelaral and Experunealal Philoioj^bx* Dieser Pro- 
fessor wird aeeb Jackioniaii Professor genannt, weil Richard Jackson, 
M. A, die Professur (1783) stiftete, mit einer Besoldung^ von 140 L. 
Die Wähler sind die Regent Masters, welche den grössteo Theil des Jah» 
rta aicb vor der Wahl io Caaibridge anfgebaMen beben* Ei« Triaily-aiaa 
bat, eeeteria plribna, den Vorsng* Der jeltige Profeesor bt R. Wilüa^ 
H. A. Cajus , ervihlt 1897. Er hlll seine Vorlesnagen gewöbniicb m 
den Oclober und Lenl Terms, besondcr.s über Mechanism, Slaliis, Dy- 
namics, mit ihrer praktischen Anwendung in Bezug aof Manufactorea und 
Dampfmaschinen. 

19. Downing Professor of Ibe Lewa of England. Dijose Profeiaur 
wordto gestiftet nach dem Teslement des flSr George Downing, mit einer 

Besoldong toq 200 L. Der Professor wird erwfiblt von den ErzbitebO«* 
feo voo Caoterbury und Yorlt, den Masters of SU Joba's, Cläre Ihil und 
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DowDing. Der jetzige VrbfemtT'Ut A. Arnes , 1f. A. Dewning, crwühit 
-1849, welcUer seine VorlesungcQ im October Terni 0 Mal wöcIieiUlich hält. 

Dowoiiig rrofesKNT af lledicine. Stiftung, Wahi und Besok 
dang gmde wie b«i dem vorhergelkefideA« Der jeUige igt William W«b-* 
fler fleher, K. 0. Dowweg, erWihll 1841, Oetober Term: Ott Insii» 
tfrtee of Xedicioe« — Pfet^veTioo of Heellb. Uemtiffs, HUtwocbe und 
Freitags um 12 Uhr. Lent Term: oh tbe Materia Mediea eed Pliarmacy. 
Dienstags und Sonnabends um 10 Uhr. Easler Term: on General The- 
ripeatics aod Ciieieal Mediciee, Dienstags, Doanersiags ued Sonuabeod« 
«m 10 Ubr. 

21. Pfofesior of HmerelogY. Die Vniversillt slifleter die Professor 
ved die Regieriuig sefsle eiee Besoldung von 100 L. «os. Der Senat 

WühU. Der jetzige Profesi-or ist W. H. WiUor, M. A. Sl. Johns, erwählt 
1832. Im Leot Term liest «r 80 fünf lageo io der VVocbo um 2 Ubr 
tu fflinerologisdieo üluaeum. • . - 

38. Profimor oC Politieal Economy. Durch einen Senntsbescblnsi 
«rnele i%ZB dm George Pryme, M. 1. ond vormils Geltow of Triotty 
College , welcher scbon einige Jahre «ater der Ssncttoo der UoiversiUt 
Vorlesungen gehalten halle, der Titel eioes Professors gegeben. Ei: Ues^ 
gewöhnlicli iia Leot Term. 

2S» .Bisney Professor ol Archs^eology, genaonl necb Joha Disney 
Eiq., wekber 1851 diese Profetsir nul eiinr Besoldung toii 30 L 
sliflele, wofttr der Professor Jsbrlicb mbs Vorlesongen n« bellen bei. 
Herr Disney erwählte selbst 1851 den ersten Trofossor, J. H. Marsden, 
B. D. St. Johns, und hut sich das Ueclit der Wnhl wiihrend seiner Le- 
benszeit vorbehalten. Nacb seinem Tode wühlea der Vlce*Cbancellor uad 
die Uosters o( tiie Colieges. Zugleich ecbenkte Hr. Disney der üuiver^ 
aitll ene schfilcbare Sammittng von eilen Slatoea, welche im FiU-Wil-f 
liem Hoseum, einem Precblgebüude, enfgestellt werden sind. 

24. i'fufcssor üf Music. Diese Professur wurde 1084 von der Uni- 
versität gestiftet, aber ohne Besoldung. Der Senat wäblt. Der jetzige Pro- 
fessor, T. A. Walmisley, M. A. Mus. D. Trinilyi erwihll 1830, ist un- 
gleich Organist in Trinity und 8t. Johns Colleges. 

Ana dieser Angebe wird Jeder leicht ersehen, was vorhin gesagt 
wurde, dass die Vorlesungen von geringer UcJeutuag sind in Vergleich mit 
den College Studien, besonders wenn er bedenkt, dass der liingste Term 
selieo ecbk Wochen umfasst, und dass die meisten Professoren spät an- 
fangen und früh Khiiesaen. Wdren niofat die oben.erwMhotea neoen Ver** 
Ordnungen geoiaeht ond die neoeu Triposes gegrOndel wofden» so würden 
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vielleicht sehr wenige Uodergradaates daran denlren, irgfend eine Vörie— 
sungr eines Professors za besuchen. Die Meisten würden sich mit ihren 
College Studien begnügen, welche auch denen, die sich nm classical oder 
malhemntical boaonr, oder wohl gar um beide bewerben, binlänglicha 
BeseUfttgiiDg g^ben, Dod das Streben ia uathenatictl nod daMictI Tri« ' 
"pos hoch za stebeo, hat sebon Manche, die keine eiaeroe Constitnlion hat- 
ten, dvreh eine tn groase Anstrengung in ein fHfliea Grab gebracht Bie 
Professoren halten ihre Vorlesungen entweder in den Hörsälen der Uni- 
versitHt, welche Divinity und Law Schools genannt werden, oder iu den 
verschiedenen Moseen and der Sternwarte oder in Zimmern ihres CoUege. 
Bie Schools sind anter einem Aofseber, weicher School Keeper genannt 
wird, wie das Senatshaas anter einem Senathonse Keeper, nnd diese Ken* 
pera haben die n5tbigen Binrichfongen m machen. 

Die UniversitliL erlheill folgeiule Grado: liatchelor of Arls. (^ß. A.) 
Master of Arls QU. Ä.), Balchelor of Divinity (B. D.")? Doclor of Divi- 
nity (D. D.), fiatcbelor of Civil Law (B. C. L.) , Doclor of Civil Law 
(p, C. L. oder C. D.), Batchelor of Pliysie (B. iL}, LIcenItate ia 
Medicfn (t, M.), Dbctor of Pbysic (D. U.}. Jeder Grad mosa erst rom 
Senat gewShrt werden^ and fewar tat Anaochen des College, zn welchem 
der gehört, der den Grad zn erhallen wünscht. Dieses Ansuchen heisst 
ein Sii{)plical. Sehr wenig-e verlassen ihr College, ohne B. A. g-ewordeu 
zu sein. Selbst die meisten von denen, welche die licchle stadiren und 
Advokaten werden wollen, werden erst B. A. In jedem Jahre gibt es 
jedoch awiseben sehn and swansig, welche sich, anstatt in dat imoctten 
Artikel angegebene B. A. Bxainen nn gehen, in tbe Lews examiniren las* 
sen. Von einem solchen, d^r das Ihut, heisst es: hc goes out in the 
Law. Aber auch ein Solcher kann in den Dienst der Kirche treten, wenn 
er das Ordinations'-Examen des Bischofs bestehen kann, und Fälle der Art 
sind nicht selten. Zwei ParlameotsgUeder, James Heywood, H. F. fflr 
North Lancashire und William Aldam, H, F. för Leeda, haben vor vie- 
len Jahren Trinity College verlassen, ohne einen Grad sa erhalten, weil 
sie Bedenken trugen, die 39 Artikel za noterschreiben , was Jeder thun 
muss, der einen Grad erhält. Beide scheinen die HofTnung zu haben, dass 
das Parlament von der Nolhwendigkeit, dieses zu thno, freisprechen und 
damit die Uoiversitfitcn den Dissenters ölincn werde, and sie lassen da«* 
bor ihre Namen noch immer anf der Tafel ihres College Meheo, damit aio 
ihr Recht behalten, Ihren Grad nehmen sn kdnnen. So stehen dann die 
Namen zweier Parlamentsgliader nn der Spitae der gegenwfirtigen Pen« 
i>iOQ6rs in Irimty College, 
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Keioer kann B» A» werden, ohne leioeo Nemea eil Terms auf der 
Tefel eiaee CoHege gMtd uod selbst iieiio Terni, oder weDigitees deo 
grltosten Tbei! eioes jeden von den nein Terms im College segebraeht 

und die beiden UoiTersillls-EzameD, (lie liUle Go and tbe greal Go be- 

s{??nden zu haben. Um zu zeigen, dass bei den Exarainatoreu Kein Ao- 
sehea der Person gilt, und dass auch liier nicht Alles, was glänzt, Gold 
isl, schölte ich liier eine Gesebiokle ein , .die sieb in dieseai Jahro i age- 
getragen bat» 

Der Sohn eines bocbgestelUeo Gliedes des Ministerioms, Lord Jobn 

Kussel, den wir A. nennen wollen, ist gegenwärtig in Trinily College 
und haUe dieses Jahr sein lillle Go Examen zu machen. Ein Freund von 
ÜUD, den wir B. ueonen wollen, wuäste vieUeicht^ dass A. bi&lier ein gros« 
ser Fmlleoier nnd ein lustiger Borsebe gewenen sei, und spricht offen 
leinen Zweifel nns, dass er dnrehs Examen kommen werde« A. bietet B. 
ein» Stelle um 300 L. an^ welebe B. annimmt. A. Jedoch nimmt so 
UDcilaubteti Mitteln seine Zuflucht. Er steckt ein Buch, vielleiclit l'aley's 
Evidences, in die Tasche, und wie er mit der schriftlichen Beantwortung 
der vorgelegten Fragen nicht fertig werden kann, siebt er das Bach beim- 
lieh ena der Tasche, hüt es onter dem Tische Qu mnss bessere Angen 
babes ala icb} nnd fingt nn ebsniebreiben. Aber Biner von den Bxa- 
noDatoren, welche oben in der Gallerie sind, nnd Alle, die an der Arbeit 
sind, übarscbaueu Ivouutn, siebt das, gebt sogleich nach unten, nimmt A. 
das Buch ab, schickt ihn fort mit der Bemerkung, er habe nicht nötbig, 
sieb noch länger sn bemühen. So war denn A, mit doppelter Schande 
fepllftckt und verlor seine 3Q0 — Was der Herr Pape dein ge- 
sagt bat» ist mir nielit so Obren gekommen» Dass Jemand im verbasaten 
little Go Examen derch HOlfe eines Buches oder mitgebrachter Papiere 
durchzuschleichen sucht, aber ertappt wird, geschieht fast io jedem Jahre. 
Aber solche Welten sind wohl selten. 

Die Art nnd Weise^ wie der B, A. Grad denen ertbeilt wird, wel- 
ebe dorebs Examen kommen, ist im ersten Artikel nutfübrlicb angegeben 
worden. Dann gehört aber noeb Folgendes. Am Sonnabend Morgen, 
nachdem die Liste der durchs Examen Gekümmeneu laga zuvor vcrufTeut- 
licht worden ist, findet eine Con^^regalion des Senats Statt. Der Junior 
froctor reicht dem Vice-Chancellor die Liste unterzeichnet: Examinati et 
npprobati n nobis, Procnratoribus, Modentoribns et Bxambiatoribns. Dann 
wird das Cepnt nnsammeii benfen, obne desaen Bewilligung Niebts vor 
den Senet kommen kann. Jedes College bat fttr jedes Jahr einen Vater, 
der ancb Pradectar hmii» dieser üiicrgibt dem Caput lur jeden Candi- 
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dateu seines College zwei Pnpiere : das SuppUcfli niit dem Nameti des 
Candidatea uud seiues Goliege vom ihm seibat unterzeichnet, und cia Cer'- 
tificat, geseiohnol vom Master des College^ dass der Gandiiiat. die ZM 
der Ternif gebilleo hit. Der fiegielnry leigt dem Cepit, dasi jede« 
Caodidflt dee Hille 60 BsemeB bertandei tot. Der Viee^^toDeellor Keet 
die Sapplicels dem Cepnl vtor oad fcbreiM Ad. ([admHtilar} auf diejeoi* 
gen, welche bewilligt worden. Wenn Alle vorgelesen worden sind, 
trägt Einer der ßedells sie ins ^on-^i gcnt Hoiise zu den KcratatOfi. 
Der Senior liest sie, und wenn Alle bewÜligl wetdeO}. ngl er: omoes 
pleceat SoUleo- eieige nebl bewillig! werde», eo- tegt «r neei» deo Ni^ 
meii dieser: oen pleoeat. Die Sspplieela werde» diDn Im Regent Howe 
getragen, wo der Senior Proeier Me'vorUeti Werden alle bewilligt, so 
spricht er: placent omncs; placeat vobis, ut intreut; die Si^plicata wer«? 
den dann dem Uegistrary überliefert, welcher darauf scbreibt: Lecl* et 
concea. die ito< — • Und dann lltgt die im erateii' Artikel beHbria'« 
baue Ceremonioan. 

Mar die Stadenten von Kinga College mecbe» eioe AniMibme. Naei 
den Slahilen können diei'e B. A. werden, ohne das Examen za bestehen 
und für sie sind keine SiippÜcats notbig. Nur ein Grace wird dem Vi- 
ce - Cbancellor vorgezeigt und von dem Senior Proctor Mos im ßegent 
House gelesen. Es heiMi jedocb, dass Kings College akb diesei Vor«* 
Tecbtt freiwillig begeben wlllj weM die nacblbeiligett Potgen da?on aieh 
in den lelsteir Jabren bei nn vieleii Stadctolen ni ddatlieh geieigl -toben« 
Rings College hat einen Prorosl, aiebenaig-Fellowa niid Sebolars. 

Die Zahl der Scholars hängt von der Zahl der Fellows ab' indem 
1)eide zusammen nicht siebenzig übersteigen Itönnen. Die Scholars, wel*^ 
ebe B; A. werden, werden Fellows. So viele FeHowi in Jedem Jabre 
laitstrelen, so fiele Seholars werden erwfibll. Die ZabI dieser isl ge* 
wöbniich nwiscben aobt nad viersebn, nnd wird nnr dnreb Blon Scilrier 
erglait Der Frotoel von Kings bei nnvmsebrüalrto Haebl in seinem Col- 
lege, und weder Proclors noch andere Luiversitätsbeamten haben inner* 
balb des Bezirks des College etwas zu sagen. 

Aber die mit dem B. A. Grad verbundene Form ist noch nicht za 
Ende* Am Tage naeb Asefa-HHlwoch ertönen wn 1 -Uhr die CHoeket 
der VniTersiUts-Kirebe, welebe- dem Senatstonse gvgenOber isli If In ü 
Uhr venammeln sieh* der Viee-CbaneeHor, die Proelors nnd andere an der 
Sacrisley. Von durt ziehen sie in die Law Schools, welche nnter der 
UoiversitätS'Bibliotbeli nahe am Senatshause sind. Hier linden sich eine 
dalierie nnd^nrei SibBOi einer fir dcHt derdi^pntlfH' fcmnnl'tho RefpMi« 
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dcuts Seat, und einer für seinen Opponenten, genannUhe Opponenls Seat, . 
Der Vice-Gbancelior, von einem Bedeil geleitet, gebt in die GaUerie, der 
Bwmr Froclor mit eisern Bedell i» den fieipowleali*^!!^ d«r Janior 
Freiotoff h des des . OppoMteii. Gednickte Lbt00 der Wrsogleiv aed 
Senor Optinet werden asler den Uodergredaeteft nd deoen, -welefa« su-« 
gegeu üiid, ausgellieiU. lim Bcdell liest: ßaccalaurei, quibus sua reser- 
valur^ &eoiorUas CoouUis prioribus. Dana nennt er er.^t den ?Naincn und 
das College dee Seeior Wraogler, wor«al der Junior FrocU>r anl^^ ortet s 
1108 reeemmii el feaierilalem tua; daei den Nmuä und de» Ck»llege 
des sweite» Wrengleie« vonaf der Jaoior Procior entwoiUI, et e^ und 
80 fort, bit alle Naeien genaant werdeo sied. Bareof «imeht der Jeeioff 
Proctor: lios conlinuamus banc disputationem in horttiu primam dit^i Jüvid 
poist quartam Dominicam hujus Quadragesimae. 

All dem eko featgeaetsten Doueratago ertöocA wiedemm vm 1 Vhit, 
di« Glocken der UiüT«rsftaia«>l£irclie, aber jelat vmammela^aieli die. Ho-, 
deraton atalt der Proeton mit» dem Vieo*Cliaiiee]lor,. siebe» mü dieaMt 
in die Law Schools und nehmen dort dieselben riä(ze ein. Eio Bedell 
bat eiD Papier mit den Namen der Jnnior Oplinies und spricht: Bacc!)!au-' 
rei, qaiboa sua reservatur senioritas- Comitiis poslerioribua. Dann liest er. 
den Mamett uad daa Collago dea «sie» Joaior Oplime , and. dar Jaaior. 
■oderator aalwortet: Noa reaerraaaa. ei aeBioritatem taaik So wia dia: 
andere Naarao geleaen werden, aetworlat der laaior Uoderalor bei Jedem^ 
et ei, und so bis ans Ende. Darauf spricht er: reliqui (i.e. U UfMoL 
liie Polt} petant senioritatcm suam e Uegi«tro, und si^biie^t daoa die Haad*^ 
Umg mit dieaea Wortea: Attctotitate, ^aa- faagtaiar, deceralaiaa^ craliDMM 
el fronnoGiamaa- oamea biqei aaai detenainatorea fiailitar dalenniaaaie^ al 
aeloaKter esao la Artibaa Becealavreoa. 

Alie müssen drei Jahre Baccalaurei bleiben und sind wübrend dieser 
Zeit in stein ])L!piIluri. Weil sie bei dem zuletzt ang^egebenen Act nicht 
zugegen zu seyu brauchen, -so vertasseo die Meisten Caaahridge, soJiald. eia 
Bali BtattgefuBdeD bat, weleber Ibe Batobelor'a Batt geaaaat wird, n wol'* 
cbem Herrn oad Damen, von dea neaan Balcbeiofa aiageladea^ ima der 
Nihe aod Ferne koamen. Maache jedoeb bleiben in Gaa^ridge, am ent- 
weder noch Vorlesuogcn der Proiessorcn zu besuülieu, oder sich dort auT 
das VoluQlary Tbeological üjcameo vorzubereiten, oder sich an eine Preig- 
aofgabe zu raacheoi oder, waa of^ bei denen der Faii iat, wekboimfixa« 
man boeb alaaden, eoaebefi Kalaebea au wardaa« 

Dia mi« daai a A. irad> wbandaaen Koaten. betaafea aieh anf eiren 
8 Ii. Ar Jeden. Zj^rei Pfand, fttof ScbüUoge und drei Panco kommt da- 
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voü in die üoiTersitölsknsse ; die ßedells erhalten «ebn Schiliingö und zehn 
Pence von Jedem, der Vice - Ciiaiicellor vier Penc«, die Moderators fünf 
^cbiilinge , die Proctors 2wei Schiiiioge u. $, w. Dazu kommt aber Boch 
•Im Taxe, die jeder «einem Callege sa saUen bat. Dieee iac in allea 
GoUegen oiclit dieselbe. Die höebsle i»t L. 4. 12« io St. Petera, ood 
die siedrifste L. 1. 13 in Trioity. Die AarwUrterin (bedmaker), wei- 
che die Ehre hat, ihrem neuen ßatchclür zum eri>tcn Male sein B. A. Hood 
Über sein Uodergradunle gowu zu honten, erwartet dafür auch eine Guinee. 

ÄUe, die drei iabre B. A. geweseo sind, beiaien loceptors io Arts, 
ead kOoiiea Maitera of Arte werdeo. Um eie daxn sa maehen, findet io 
jedem Jabre an Tage nacb dem oben erwäbnten «weites Doanentage, 
an W0ldiem die Batebeion det Jabrei als wtriilicbe Bafchelors verkandigt 
werden, eine Senats versaninilnng ^ifalt. Die Väter der Collcg-es überlie- 
fern dem Vice-Cbancelior uud dem Caput die Suppiicati der Caodidaleo. 
Aaf dieienigea, welebe bewilligt werden, aebreibl der Vice-Cbanceltor Ad. 
Daaa werdea lia m beiden Hiaaera gelaaea. la emer iweitea Veraamm- 
lang werden aie wieder gelesen, and werdea keiae Einweadangen ge-* 
macht, 80 spricht der Senior Proctor: omoes placeot. Wird dagegen eia 
Sapplicat durch Alehrheit der Stimmen verworfen, so spricht er: N. N. 
noQ place! , reli^ui placeot. Am folgenden Freitag um sehn libr werden 
sie daaa anfgeaammea. Sobald der Seaat sich versammelt hat, apriehl 
der Seaior Proctor: plaeeat Vobis, at omnes iaeeptores, qnibas Gratia n 
Tobts anper eoneessa fnit ad vtsitandam, boaa vestra com venia iotrent 
Diesellje Form, wie bei der Aufnahme der ß. A. wird dann durchgemacht. 
Die Vüter steilen ihre Sühne, fünf and fünf, dem Vice- Chaucellor vor, 
aber anstatt kos jnvenes keisst es jeUt, hos viros, und anstatt, idoncos 
ad respondeodam qnaestioni, keisst es, ad iaeipieadom in Artibos. Der 
aeaior Proctor liest deo Eid vor, worauf jeder vor dem Vice-Ckaacellor 
afederkttiet , der dessen beide Binde fassl and folgende Worte spricht: 
Auclüritate mihi commissa admitlo te ad iucipiendum m Artibus in no- 
mine P^lris, Filii et Spiritus Saudi. Sie sind dann M. A. und ülieder 
des Senats, wenn aio ihre Namen auf der Tafel ihres College haben ste- 
kaa lassen* Fast Alle, dia eramal B. A. gewordca «sind, werdea M. A. 

Die Universität erlbeitt ancb mitaater lltera Persoaeo, welcke sieb 
um deu Sluat oder die Wisseniebafleo verdient gemacht haben, Ebren- 
grade, ohne Mitglieder der Universilfit gewesen oder examinirt worden 
zu seyn. Auf Ansuchen können auch solche, welche in Oxford einen 
Grad orbaltea kabea, mit demselbea ^ck okiea Saaatsbosohbisi » Oam- 
bridga aufgaoonmoB wardai» (ndmittBiitBr ad eatdaa}. 
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Wer Batchelor of Divioity zu werden wüoscht, muss \YeDig8leos sie- 
ben Jahre M. A. gewesen seyn. Zur Brlan^uog dieses Grades bt etwas 
nOthif 9 daa Ezerciaei genannt wird. Dieie fixerciaea sindi ms Aal (^iwel 
Abhandlnngeo, die Torgelesen werdeoi vid ^tgeo welche die Opponenfen 
«nflrelen^', two Oppooeneies (d. b. wer diesen Grad sucht, mnss swei- 
mal opponirl habcn^, eiuu LutciiiiäLhü Predigt (^Concio ad Cicimii) und 
eioe Englische Predigt Diese Exercises können zu ganz verschiedeoen 
Zeiten Statt finden ^ so dass selbst Jahre dazwischen liegen. Sobald je- 
mand H. A. geworden ist, kann er acbon opponiren, ancb die Lateinische 
und Boglisehe Predigt hatten. Was aber mit den Act verbanden bt» 
kann nicht geschehen! bis jemand wenigstens vier Jahre 0. A. gewesen 
ist. Gewühnlicü wird aber damit gewartet, bis die sieben Jahren um sind. 
Der Bf. A., der ß. D. zu werden wünscht, geht zum Hegius Professor of 
Divioity mit einer Quaestio, und bittet um Erlauboiss, über dieselbe eine 
Abhandlung m schreiben. Eine tweite Qoaestio wird ihm vom Professor 
gegeben, der den Tag bestimmt, an welchem der Act Statt finden soll. 
Per Yice-Chanceltor, der Senior Doctor of Divinity, der in Cambridge 
wohnhaft ist, nod der Reglos Professor erhalten eine Abschrift dieser 
Quaestionum. Drei Abschriften davon werden einem Bedell übergeben, 
der sie den Oppooenteo wesigstens acht Tage vor der Zeit, da der Act 
Statt finden soll, eiosnhändigen hat; und eine Abschrift wird an die Thttre 
det Divinity Sefaoob, wo der Act Malt findet, gtsdiJngeii. Hser mnss 
kli nbor gleioh din Brnnertaug macbeD, dass dm ganxo Sänke nkhl vkl 
Mebr nis rine blosan Form fsl, oder wie nie aelbsl kt Candiridge gentttnl 
wird, a farce. Ich theile zuerst ein paar solcher Quaestionum mi(, wekhe 
nenlicfa in Oxford bei eiuer solchen Gelegenheit vorgebracht wurdea. Von 
Cnmbridge sind mir grade keine uir Hand. Aber die beiden UniversitiH 
tok wetohnn kitrui nickl bis^nden von niftaiideir nb^ Md daboc kil«MA 
diiie filtlieb «b ^eoknint ftr bnido Ikdvttmltten diem. 

Disptttationee pro fonna «d eomteqnendnm gradom S» T. B. kebondM 
sunt m Schola Iheoiogka diebu^ Maji XXYIliuo et XXVilImo kiaa secuada 
post amridiem. - 

Die Mail XXVII. 
^oestfoiies. 

lan. An rnnlo «tikwtar, Sniiptiraf mtm onun td satoitü iMimii' 

CQofinnre? 

2da. Bona opera äuat fructus fldei. 

Respoadens. 
Georgiiu JoMffaiu Submi, X. H <ML 1. lagd. Soc. 

• ' - 5 . 
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imo lo«o. Fraacum Hoflfo Deano A. II. Coli. B. IT. Magd. Socioa. 
9do loeo. Uem« 

Die Mali XXVIII. 
Quaestiones, 

Ina. Oaine, qood noo «sl ex flde^ peocalnm asL 

(lodam ich diese Worte niederscbreibe, fttble ich mich io Gedanken uacb 
Heidelberg versetzt. In 1820 war den Candidaten de» Prediglamts, die 
sich in Carlsruhe zum Examen gemeldet hatten, dieser Text für ihre Pro« 
Iiepredigt vorgeschrieben worden. Um die Predigt einsuUben, bieiCeo di^ 
CaodidaleD sie io den Ddrfero bei Heidelberg; und so geschah es» daas 
die Rohrbacher vier Soantage hinter einander Predigten ttber denaelbeii 
Text hdrien und am Bode gans eonfas dabei worden.} 
2da. Spiritus Saiictus, a TaUo el Filio procedeus, ejusdem est cum P^tre 
et Filio esseotiae, majestatis et gloriae, veras ac aeteroas Deus. 

Respondens.- 
FfaneUena Hugo Deane. A. H. ColL B. M. Magd. Soaios« 

Opponentes. 

imo loco. Georgias Josephas Parsoos A. M. Coli. £. M. Magd. Sociua. 
2do loco* Idem. 

■ 

Der Act fingt also an. Der Professor redel den Respoadenten also 

an : Agas, Donine. Der Respondent spricht dann fogrades Gebet : Actionea 
aostras singulas, Domiue clementissime, tuo favore praeveni et perpelno 
aiuilio perseqaere^ ut in Omnibus opertbus uostris in le inceptis, cooti- 
nnatis nt fiaüis, aasctom laam noneB giorificeanis, et taindeannlaariooriia 
tan vitam aaternam oonseqnanrar per Jesnni Chrktnn, Donymm noatmai; 
AawD. Dar Respondent gibt dann aeine Qoaestioiles an, lieat kmo AlH 
handlangen darttber, der Professor ruft die Opponealen auf, dü aber, wi« 
ieh glanbe, selten viel zu sagen liabca^ und der Proiessor scblieäst mit 
einer Determination. Für Masters oi Aris von siebeu Jahren gescbiebt 
dieses gewöhnlich am elften Juni. Dann sind aber noch zwei Senatsver- ! 
aanmlnngen ndthig, in welchen der Grad bestätigt nnd ertheilt wird. | 
Sehr viele bleiben ihr Lebelang M. A« In einigen Colleges sind die Fei- j 
low» geiwongen, sieh den Grad einea B. D. ertbeflen no iaaaeo, wenl 
sie das gehörige Alter haben. Die mit diesem Grade verbundenen Kosten 
sind Pf. 9. 18. Dazu kommt dann noch eine College Taxe, welche nicht" 
gleich ist in allen Colleges. Die höchste ist P/. 15 in Trinity Uai^ die 
niodrigsto Pf. 1» 4, iO in Zfinitg G«ll^. 
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Wer Doctor üf Diviuily werden wüascLt, iüuss eniweder fünf 
Jahr© B. D. oder zwölf Jahre M. A. ^rcwosen seyn. Wenn ein M. A. 
D« D. wirdy ohne ß. D. goweseu zu soyn, so wird er es per saltum, 
hat aber dsDii nicht alloia die mit dea 6« D. Orade Terbandeaeii Kotten 
fxk MbleA» soederii aaeh 10 Pf. meiir ffir leinen D» D. Grad, «Ii Biser, dar 
B. D. geweteo ist. Die Exercises grade so wie bei dem B. D. Grade« 
Die Kosten belaufen sich auf Pf. 51, die College Taxe von Pf. 6, 4 in 
Kings biä Pf. 20 in Trioily Holl. Neu erwählte Bischöfe werden oft 
J). D« by Royal Alaodate. Pie Kosten sind daoa Pf. 23, 14 mehr^ 

la aUeo CoUegei amser Kinga bommea ooeb Leate vor« welche 
ten-year neu gesauit werde«. Diese aiod ent nacb ihrem 34. Jabr« 
«ergeeomme» wordea. Wenn sie sich verpfliobteo, sehn Jabre CSUeder dei 
College tu bleiben, und wSbrend der beiden letzten den grössem Tbeil 
von drei Terms im College wohnen, so küuuea sie B. D. werden, haben ' 
jedoch dieselben Exercisaa darcb^amacheD , uud müssen ausserdem noch 
dem Regius Professor beweisen» dasi aie sich wirklich mit der Theologie 
beaehäftigt haben. Solcfaar ten-year men hat St. Jobn's CoUege jetit 48« 
Trinily College nur 2. Qoeen^a College 23 a« a. w. 

Diejenigen, welche bei ihrem Abgange ihr Examen in tbe Lew ge* 
niatht haben ^oder wio es hej^ät, nho are gone out m tlic LawJ küa- 
nen nach Ablauf von 6 Jahren Balchelors of Civil Law werden. Auch 
fiie haben ihre Exercises. . Ein Supplicat mit einem CertiGcate» dass sie 
Allem, was erforderliob, Genüge geleistet haben» wird dem Caput Uber« 
geben, dann sweimal in beiden Hinsern gelesen,. niid wird ea bewilligt, 
80 wird der Grad ertheilt. Ein B, A. bat nnr Tier Jahre sa warteo, mii 
diesen Grad zu bekommen. , 

Wer fünf Jahr© L. C. B. oder sieben Jahre M. A. gewesen ist, 
kann Doctor of Civil Law werden. Seine Exercises sind two Acts und 
ODO Opponeacy. Der L ß. Grad kostet Pf. 14), 16. i. C. D. PL 11, 12. 
CoUege Taxe wieder verschieden; fttr den erstara TOn Pf. -4 in Bmma* 
Buel bis Ff. 26, 12 m Trinity College, fttr den letitern von Pf. 6, 4L 
in Kiog's bis Pf. 27, 13 in Trinity College. 

JeUl folgen iiücL die üicdicioischea Grade. Memaiid knnn Batchelor 
of Physic werden vor dem sechsten Jahre nach seiner Aufnahme als Glied 
eines College und ohne neun Terms im College zogebraobt und the 
Utile Go Examen gemacht n haben. . Die Exereisea lllr diesen Grad sind 
one Act, one Opponeney. Ehe diese Ezercisea Statt finden können, wert» 
den die Candidaten vom Regina Professor of Physic, den Professors of 
Anatomy, Chembtry und Botany uud dem Downiog Professor of iUediciuö 

5* 
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examioirt. Von den Professoren of Clieinbtry nnd Dolaoy köonen sie sich 
im vierten, aber von den andero oicht vor dem fünften Jahre examinireD 
hma, Si« Muea die Yorieaas^n das Reipiia Profeasor of .Pb|aio «äh- 
rtad tw« Ttfflii laiaiig bean^ baben^ md dioaan Cefllfioate bfb^en, 
data aie dia Vorlaant^eo dar aedari faaiiitteB ProflMaarai baaoabi babe»^ 
iilid VOD ihnen exeminirt worden find. Aasserdem haben sie noch Cer>* 
tificate einzuliefern, ddss sio in irg^eiid einem wohlbekannten Hospitale zwei 
Jahre anedicinische Vorlesungen besucht und sieb aof die Praxis gelegt 
babeo. Weoii Allaa geacbahan iai, wird der ürad ertbaiit} via die aodem* 
Balabalon of Pb^ai«, irdlobo Lteoiiliatn bl Maidfoiif bii wafdaa oder 
Uaedliaai ad practieaedaB bi Mediefea ca airbeNao wtaaabeii^ noaaea deai 
Regina Professor of Pliysic Certificate ciDliefern, das« sie lieb drei Jahre 
mit Hospitnl - Praxis gelegt und Yorlesungen besucht haben über Practica 
of Fby^ic and Pathology, Aoatomy and Physiologe, Gbemistry, Botady^ 
Medieal Jvriapriidedoe, Maieria Media« and Pbacmaet» of te«. 

gerr, Priodplea of Midwifery, Phwtieal ArnttoMy^ AtadMm werdeo rie 
▼oa den Regiiia Frot^or of Physic, im Vnftnt» of Aeatomy, dem 
Downing Professor of Medicine und von einem vom Vice>ChaflcellOf er- 
naoDteo und vom Senat bestätigten Doctor of Pbysic examinirt. Ein sol- 
cbes Examen vird swei Mal toi Jalir gebaUeo» In der Mitte des Oelober 
«nd des BaMer Tenb. 

Bin Baiebelor of Flysio kattb baeb AUtof fon fBnf Jabren iHielor 
of Physic werden. Seine Exercises sind : two Acts ond one Opponency. 
}]at er Bhcr nicht zuvor seine Licentiani ad practicandnm in Medicina er- 
haltet), so muss er dem Regius Professor die für jenen Grad odthigeti 
Certificate eioliefem nnd aich von den erw&boten Profeaaortin ex^ariniren 
Mem Alka IJebrigd wb bei Jedem andern Grade. Die Koaten dea 
6. ved If. D. ClradiM afn^ df^aefben^ wie dib dea L. 0. B. mi L. ht 

D., die des M. L. fl. 6 L. Die College-Taxe ist etwas verschieden. 

Auch ein Batchelor of Music (Mus. B.) muss Glied cmes College 
aeyir, und muss als aeine Exerciaea Stück Kirchentnusik componiren nnd 
es der UaiTeraitlt Torapielen, nnd dareb sweite Bzereiaea kenn er Doc- 
fbr of Mb^e (Moa. D.} werden. Die Koaten dlm erkMn akid L. II. 12, 
ddi htekerin L. 13. 13. 

iDie mit der Universität verbundenen Anstalten sind folgeodc : l)Die' 
üniversitäts-ßibliothek. 2) Die Üniversilats-Druckerei. 3) Das Filz Wil- 
liam Moaemn. 4} Dar boianiacbe fiarten. 5} Daa Obaervatoriom. 6) Das 
«oatobiiacbe Mitaenm. 7) Das giologiaabe Mnaemn. 8} Du mbkerdo- 
Itncbe ttmemii. ITober dtei« febt nddi dbi^e WoKe. 
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1) Pi9 Bil»Mll«k. ^ iMikaiii au 17<H)00 Biii4fN|, «M« 1» 

am Seoattfcaate, aurgestelll sind, und sie wird jSbriie|i iMdeotend ▼•i^Kd^ 

serl. Die Uaiversiläts-Bibliothekcu von Cambridge, Oxford, Edinbi^rg, Du- 
biia ood das briUiacb« Museum erhalleo von jedem in Eagland Lürausge-r 
gfbCMB WMke, voo welchem das Verlagsrecht gesichert wird, ^iaen Ab- 
drvjßfc BUftBlgeltlkb« Pwreb dr«i YemiftfbfapifM M die fiibUotM mm 
fftlirlittbe BiaDabne Yon 650 L. Mea llilgll«d d«r UnlTartÜlt (uir 4i« 
Sizars ausgeoomneii} eahlt jäbriiob 6 SobilUage ser Uelerbaltun^^ der Bib* 

■ liothek. Die Zahl dieser Mitglieder ist in diesem Jahre 73Ü9, von wel- 
clieo 4112 Glieder des Senats und 1768 Undergrn duales find. Meljr als 
ZOQOO t. sind schoD gesammelt zur Vergrösscruog des debaudes. Die 
oberste Behörde biideo der Vice-CbeofseUor, die Masters Üie Mh^m^ 
alle Dociors id dee drei Faoidlftl«^ dßr Foblae Oitlor« alle Ff^&siorp» 
die Proctors asd Semlators. Diese versannMlii M ui der Mille eiaef 
jcdcu Term, und weon nicht weniger als fUof Glieder mit dem Yice-Chaa* 
ceiior zugegen sind, so haben sie volles f^echt zu bandelo. 

Nar solche, welche 31. ß., L. L. B., M. A., AI. D., L. L. D., D. D. 
und,^B&d ihrep Manen aal der Tafel ihres Colkg» babea, ^hu Btteber 

^^-eiu-^der Bibliothek bolep, lad jeder Binseloa beim ohne li^sMdaiie Er- 
laubaiss des Yiee - Cbancellor wd das BttMotfuikaff aiebt oMlir pb sebn 
Bände zur Zeit benalzeD. Miemand baon eio MttiiscHpt aas der Bibliof* 
thels erhalten, olme a Grace o[ the Senate and ohne hinlängHche BUrg<- 
Schaft. Jeder Tutor eines College, der M. A. ist, kann für Jeden im 
«College weboeadeii B^ A. fünf Bände Bur Zeit erhalten, maebt sieb aber 
4afllr reraalwortlicb, asd komoiit em aokber B. A. mm Zettel TOtt 
eetaeii Talor zor Bibliolbeb ia ielaer afcadeaiiscbea KleidBaf « so daif or 
«elbst die Kataloge uolersoebea oed BOcher Ton Brett aebaieii. l/aler^ 
gradualcs dürfen nur Müluend der letzten Stunde von den fünf Stunden, 
in welcben die Bibliothek offen i&t, von 2 — 3 Uhr, kommen, und daoa 
euch nur in ihrer akademischen Kleidoog. In dieser Stunde dttrfea aia 
40ieb f reoide einftthrea, aber fceioe Baeber aarithr^o. Ja dea ftbrigea Slin- 
jdea kttonen Freaide aor dvrcli eia Glied dea filaaats iuagellbrl werdea. 
Xeia BtbliolbeksdieBer darf voa irgead leaiaad Geld aaa e hm ea. ABe neue 
deutsche Bücher von einiger IJedeutung- werden augeschatTt, uuJ als ich 
zum ersten Male die Bibliothek besuiLle, war ich nicht weni^ erstaunt, 
Dauh s sämmtli^he Werke, schön eingebunden, vorzuAedea. Alebr alä drcis- 
eig eagüscbe, dealacbe .oad franattsisebe ZeiUebhf^ea, aueli die üeidelbea^ 
^ Mrblek«ff| liegea aaf eioMi grofMO imidea Hpobt. Amk hal J«p 
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des Cdlege eine bedeoteode Biblielbek fUr sioii» besoDders Trinily College, 
ttiid dt« Undergradaatei kdoneo dureh einea Fellow ifarei College bq Jeder 
Zeit Bieber erbetlen« 

8) Die Ueiversrltlls-Draekerei, oder Ihe PitI Press. Nach William 

YilVs Tode snmmelten Freunde und Verehrer desselben eine Samme Gel- 
des zur Errichtung eines Denkmals. Zuerst wurde daher eine maroiorDO 
Stoloe in der WesImOnster- Abtei errichtet ond «später eine eherne in Ha- 
BOver Square y Londoo. Bs blieb aber noch eine betriebtliebe Samme 
ttbrig, und die CoeiniiUee, welche darüber tu rerfttgeo hatte, bescbloas 
diese sftRi Besten der UnlversitSt tn verwendeo, aaf welcher Pitt studirt 
hatte, und maclite derselben das A iicrhieten, ihr eine Druckerei zu bauen, 
welche Pill s Namen trage. Die iniversitiit kaufte den Grund. Der erste 
Stein wurde 1831 gelegt und das Gebäude 1833 vollendet. ist nicht 
weit vom Senatsbanse gelegen. Der Unirersitilts-Dracker ist Jobo Wil- 
liam Parker. • Die Verwaltoag ist in deo Hioden eioer Committee, an de- 
ren Spttse der Viee-Chaoeellor steht. Die Druckerei beschiftigl bestBn-* 
dig eine grosse Menge Leute, obgleich mit Dampfmaschinen gearbeitet 
wird. Der reine Gewinn iliesst in die Universiliitsknsse. Fremde und Un- 
dergraduates werden Dienstags, Donnerstags und Freitags zwischen iZ 
mi i Uhr «igelasseD, wenn sie mit einem IL A. kommen. 

3) Das FitswiUiam Moseom. Bichard, Viseonnt Pitswilliam, H. A. 
Trinity Hall, weleher 1816 starb, Termaehte der UniversilSt seine praeht- 
volle Bibliothek, seine GeroHlde, Kupferstiche, Zeichnungen o. s. w. sammt 
den jährlichen Zinsen eines K ip t^ils von 100000 L. zur Errichtung eines 
Haseums. Als die Zinsen des Kapitals bis auf mehr als 40000 L. ange- 
wachsen waren, wurde der Bau desselben 1837 unternommen, konnte 
aber mit der disponiblen Somme noch nicht gaos nach dem nrsprUogli* 
ekeo Plane aasgeführt werden. Die Zinsen mnssten erst wieder anwaeh-» 
sen. Die geschenkte Bibliothek, die GemSide o. s. w. und andere Ga- 
ben wurden 1847 ms neue Geb.iude gebracht. Auch ein Herr Mesman 
vermachte eine schätzbare Gemitldesnmmlung und die ganze Sammlung eat*- 
hült jetxt 248 Gemaide, viele von den grüssten Meistern, Vandyck, Hol» 
kein o. a. w. ond 33 Kopf erstiebe von bedeoteodem Wertbe. Am 16. 
April 1850 sehenkte ein Herr Disney, dessen schon oben gedacht wor- 
den ist, eme Sammlang von 83 alten Statuen nnd am 20.'JQli fUgte ein 
Herr John Kerkpatrik, M. A. Trinity College, noch 34 hinzu. Seitdem 
sind noch Geschenke allerlei Art hinzugekommen. Der Vice- Chancellor 
und acht Glieder des Senats, vom Senat erwählt, haben die Leitung und 
Oheranfsicht, Drai Cnratoren» von welchen jeder ein paar, Diener kal. 
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Meli «e itiMid»»' Atthidit» etiMf flbtr dSe Kbliottiek:, «n tiiderai' llbir 

^ie Gemälde u. s. vr., and ein dritter Uber das Gobihide und die Zulas- 
sung der Besucher. Alle drei müssen mit ihren Dienern während der 
Stunden, in welchen das iUuseum offen ist, im Gebäude seyo. DMse Stau- 
4tB whI lüglioh .voa 10 hu 4 Ubr io den WiatermoofttM, Toa 10 bis 
,h% Ubr in d«B Sommernonalen. Nur an dan SonolafM «ai'eibigaa 
Festtagen wird es niobl (fe5ffiMf. Alle Glieder 4es Seotte uid eile B. A. 
Laben m jeder Zeit freien Zutritt. Uodergraduates nur nach 13 Uhr und 
müssen auch dann eine Karte mit ihrem Nßmen^ gezeichnet von einem 
Ttlor ihres College, mitbringen. Am i^littwoch und Sonnabend werde|i 
alle aDfltäadig gekleidete Fersooen frei zugelasMO» haben aber ibren Na- 
tten und ibre Addreaie anaogeben. Masters of Arls bttnnen tn jeder Zeit 
Fremde elefobreo. Brieiibnifs sum Copiren eines CtonSldes kann iwr der 
Vice-Chancellor ciüicileo. Die Königin hat vor einiger Zeit ein pracht- 
volles Bild des Prinzen Alhert im Chancenor''s Ornat in Lebensgrösse ge- 
schenkt. Das Gebüade und die ganze Einriobtong ist unvergleicblicb scböo. 
'Wie stark die Bibiiolbek ist, kann ieb niobt sagen. An sobOaen Cnriih* 
sÜUen, besonders ans alten KlOstern, fehlt es aicbt 

4} Der botnnlsehe Garten. Bisher hatte Cambridge nnr einen sehr 
kleinen botanischen Garten, welcher der Universität von Dr. Richard Wal- 
ker war geschenkt worden. Durch eine Parlamentsakte wurde die Uni* 
versitfit in den Stand gesetzt, diesen zu verkanfen und einen grösseren 
aaaulegen. Dieses geschieht Jelst. Die Grösse ist ohngeftthr 30 eerei^ 
Er liegt innerhalb euier engliseben Heile Ton Cambridge. Die wamieii 
GiaibftBser werden den Mittelpunkt bilden, und der Gerten wird nicht al- 
lein Alles enthalten, was mau in einem botanischen Garten m finden be- 
rechtigt ist, sondern auch aufs Geschmackvollste augelegt werden. Der 
Yise-Cbaocellor, der Provost of Kiogs, die Masters of Trioity and St. John^s 
and der Profsssor of Physie haben die Oberaafsicht. Cnrator ist Jam. Stralten. 

53 Das pbserratoriom. Erst 1822 — 24 wurde dieses erbaut, und 
kostet 18115 L., wovon 6000 L durch Snbscription gesammelt wurden. 
Das Ucbrige kam aus der Universitglskasse. Die vorzüglichsten Instru- 
mente sind folgende: a Transit iostrument of 10 feet local length; a Mu- 
ral Cercle of 8 feet diameter , an Eqoatorial .ot 5 feet local Length with 
Deeluation Cercle of 3 feet diameter^ and Hour Cerele of 2 feet diamelar; n 
Transit Ch>ck and two other clocks. Das Observatorinn wird ebimal in 
jedem Term von bestimmten Professoren und Gliedern des Senats unter- 
sucht, und mit Hülfe des IMuiitian Professor wird im Mai dem Senat über 
den Zustand desselben und über das, was im Laufe des Jahres gethan 
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•liilK<0B, die MF 0100 Mbr mHtfige BesiMunf erhaUev. Die In dt» 

ren 1828 — 1S15 gemachten Observationen, wclclie ßuüdo fullei], sind auf 
Kosten der Drut kerei-Commitlee herausgcgebcu, und Abdrücke davoü sind 
M alle ö0eniUctie Sterawarteo Europas, wie auch an mascbe AstrosoMea 
«Mttbicbt wordf«. Zwisehen iZ^^^i^/^ Uär ist din fltemwarto offen, 
Premie aittiieii vra eiMm CHIele dea Seoati etogalUlnrt werden. Der 
Henoflr von fferthmbericnd, L. €. a St. Jebn'a, der ton i%iO hh 1M7 
CiuBcelior der Uaiversität war, scheukte 1835 ein in Fans geoiaclitcs, 
praclitvolles Telescop, and Itess ein besooderes Gebütide dazu neben der 
Sternwarte erricbteii. 

6} Oaa aaalofliiaefae MaieHi* Dieaei Mnteom iat auf Koetea der 
'Otimiilil orriehtet und dnrch Geaalienbe naoh und nach berelebert wor- 
^ md enttiMI jeltl Ober 3000 aobOne Bpeciaisa. Viele Wacbt-Ho- 
deNe ahid nnler der Leitung des jetzin^en Professors io Florenz und Bo- 
logna verfertigt worden. Das Miisenm wird besonders vom Professor of 
Anaiomy und ßegtus o( Physio zur Erläuterung iUrer Vorlesungen be- 
nobt An einem ansfttbrüchen Kataloir v*rd jetat gearbeitet. Daa Mn« 
Mm jtl lagüeb oBm ron 1 1 12 übr fttr alle Prareuon of Pbyaie, 
■Ibdkbio and oatnral Bdieaeee, Doolori and Batebelera of Fbyaie, nad für 
^e, die die Vorleamgeo der genannlen Probaaoren beaneben ; an Dia»« 
atag, Donnerstag uud Sonnabend von 2 — 3 Uhr für Glieder der üniver- 
aitit und Fremde, die von einem Glied des Senats eingeführt werden. 
Der Vice-Chaneellor, der Regiai itofeaaor of Phyaio und ein vom Vice- ^ 
'Ohalwellor bealeilter loipeetor oatenncbeo daa Moienn atte Jabre im Ok« 
lober und itellaa dem Beaat Varielit darllber ab, 

7} Daa geologiscbe noroam. Dieses Ifnaeimi irorde gesttflel von 
Dr. Woodward, dem Gründer der Professur, welcher seine Englischen 
Fossilien der Universität schenkte, und die Universität kaufte von desaen 
Erben 1729 auch die anslündischen. Diese Woodwardian Sammlung bat 
einei groneo Werlb fttr die Wiitenacbaft, vad wird aeparat gebahen, 
eb^leicb apiller ooob einige Taaaend Speoiaofina biasngefagt worden find. 
Im Jabr 1S40 wurde eine Samnlnng yon einigen Tausend PosalKen vom 
Grafen Miinstcr gekauft. Alles, was in den letzten 33 Jahren gesammelt 
worden ist, ist vom Professor M. Coy vürtrefflich geordnet und classifi- 
oirl. Zwei Graduates werden jährlich beatelitt das Museum zu unteran- 
eben» und diese ataAlen im 1. Mai den' Teraammelten Masters of CoMegei 
Mebt ib. 



Digitized by Google 



^ f$ ^ 

' 8} Das mineralogische Muscam. Nach dem Tode des Dr. E. D. 
-Ciarke kaufte die üniversitöt dessen ftlineratieo - Sammlaogr fBr 1500 L« 
Spitor solMskUn der Marquis of Morlbbamploo, Rev. G. Francis, Dr. Whe<- 
«•I, VimsBl AlfM, Hftd Andti« nmioiie warllivoll« Sioben» und dai 
-IlMeiini MlMII J«tfl «fM r«cM vollUlBdlgt MkieratSeff-SaniiiliiBg, welebo 
der Professor bei 8eiii«ii VaHemgen bennlsl. 

In Verbindung mit der Uoivcrsüäl ist auch ein Hospital, genannt nach 
dem Gründer desselben, John Addcnbrooke, M. D., vormals Fellow of 
'S«. Caibftria« Hall. Ei wurde 1766 gegrttBdet, nad 1813 waitof ba- 
aebaikt tob Mb Bovted, aiaem BicbfcKBdiar io Cambridg«, oad iobiI 
durch freiwilligo GabtB BBtarkaltaa. Helnr alt IniBdart Kraaka Maaatt 
aufgenommen werden. Wäbrend der Terms werden klinische und chirnr- 
gisctie Vorlesungen von den ungestellten Aerzlen gelialten, und ihre Cer- 
tificate, welche SUdenleo von iboen erhallen, werden nicht allein von 
-dar UaiTerMtfit, soadaro aach voa deai Royal Collafa of PbyiiciaBt aad 
iSorgaoBt »ad dar Soaialy of Apolbacaries ia LoBdoB rMpaetirt. Zwttif 
Valfows verachtadonar Colleges, Walcba ordloirt ilad, dSaaea dam Hoapi- 
täl aU Kaplane, Ic^^ea die Gebete, predigen uod theilen das Abendaiahl 
aas, wöchentlich abwechselnd, ganz unentgeltlich. 

Die Uoiversilfits-Kircbe, genannt Great St. Mary^ »% aban nicbt schdo. 
ttataB ao dar aiaaB Seite aiBd Sitae fQra fobfilnifli, aa 4et aBdam Saite 
•laliaB Bor Bioke ohae Lahaeo Itlr die Gradaafaa. Die ÜBdergradBatat haboB 
ikre PMlaa obee aef der Gatleria. P«8 Mffirgeaf um 1< uad das Nacbmittagt 
trm 3 Uhr wird Goltesdienst gehaUcn : des Nachmittags aber nur gepre- 
digt. Besondere Uoiversitatsprediger sind nicbt angestellt. Nach einer be^ 
stiaaitea Ordaaag müssen die Colleges abwecbselnd darcb ibre Batcha« 
i0n of Oivioity oder ITatters of Arts daa. Golteydleatt verriobteB laMen. 
War, waaa die fieihe aa iba konail, daa 'GollasdieBit aiehfaelbat vai^ 
riebteB kaas, Bibm eiaen B. B. oder M. A. als gtHl ¥a r t r e l e r tu erballeB 
Sachen. Nor diejenigen, die über 60 Jahre alt i>ind, sind entschuldigt. 
Der Vice-Cbancellor ernennt die, welche an ausserordentlichen Buss- und 
Beltagta, ond bei ErOffifiOBg des AskiseB-Geriobts , das swaiflMt im Jabre 
gehaltaa wird, sapradigaaliabeo. Biese erfiMtea fflr Jede Predigt L. 5. 5« 
Ib der ÜBireiiBitMi-KiMhe wardaB aack jikriieb eehl PredigtoB irBkeltea 
VOB eiaem B. D. oder M. A., welcher Halseaa 1/ectorer beisit. Re?. Joba 
Hülse, B. A., St. Johns, derselbe, welcher für die im ersten Artikel er- 
wilhnte gekrönte Abhaudiung jihrlich 100 L. aussetzte, verordnete ia sei« 
«am Testamente, dass aus seioam Nackiasi ak fiebatt tob 300 i. aiaeBi 
B. D. oder M. A., dar noak nicbt 40 Jakra alt irt^ gayaktn wafllai wih 
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|ür er jedes JaUr zwmtig Predigteo, zehn im April, Blai uud Juni, und 
zehn im September, Oktober und November halten und hernach beraus- 
gobeo fiolle. Der Court of Chancery reducirta 1830 die Zahl zu acht. 
Wio. da« «Hpng-, habe ich mhi erfiibrea kdnaea. Ihr ?miA$$f wird. Mf 
JBIq' Jahr erwMilt^ 4«( aber 6 Johre hiptar cinandar wiadat arwüUt w«f» 
' dea,- uad die Wahlmioaar liad dar Viaa-Chaaaallor, dia Haaton of Tri- 
nily und St. Johns, und solKe Einer von diesen Vtce-Chancellor seyo, so 
nimuU der Regius Professor of Greelt seinen Platz ein. Der Lecturer hat 
aUo jetU für 300 L. jährlich acht Predigten, entweder am Freitag Uor? 
gatt odar am Sonntag Naohmittag in dar UoiYer»itlla*Kiraba sa Jialtaa tmi 
drockan an laasaa. Dia PradigtaD sollan die Wahrhatt dar ohfiatUclMB 
ReligioD beweiaao, oder aabwlarigo Stellaa dar Bibel arUdran. Erftllll ar 
aeine Pfliobt nicht, so wird sein Gehalt unter die seeha Iiitesten Peliowa 
of St. Jolins verlheilt. Hcfr Trench, M. A. Triiuly, ein Ihäliger Mann, 
der in seinen Schriften deutliche Beweise gibt, dass er sich mit der deut- 
ffiben Theologie beschäftigt, war von 1845 — 1B47 Ilulsean Lecturer, da- 
rauf Dr. Wordawortb, ein Neffe daa Diabtere, voa 1847 — 1849» daruf 
W. 6. Homptray, V. A. Triaily, ron 1849.— 1851, nod jatat ial aa O. 
Correy, B. D. St. Jobna. 

Derselbe John Halse si>racli »loch ferner in seinem Testamente den 
Wunsch aus, dass die eben geoannlen Personen, Avelchc den Lecturer 
arwühlen, einem reobt tUcbtigaa D« D. oder B. D. oder AI. A. das Amt 
aiaas Cbriatian AdvoGate< ttbartragaa m^^cbtea, oud baatinmta a«ab dam 
eine Sunune aaa aainam Nacblaaa« Dieiar Chrlatian. AdvDoata Ial mpfliab- 
tel, gegen eine aicb etwa an den Tag legende Ketaerai aafaulralen, be* 
süiuieis gegen eine solche, wclchö in englischer Sprache unters Volk ge- 
bracht werden soll, und dagegen zu schreiben. Die Summe, die er da- 
für erbalteu soU« isi nicht angegeben. Sie hängt aber von den Revenuen 
einaa Gntaa ab, w.elefaaa dar Taatator vermaebte. Lttaat dar erwählte Ad- 
vocate ein Jahr vort»eigehen , ohne eine Abhandlnog gegen eine Irrlehre 
au acbreibea, ao wird die ihm beatimmte Summe glakbfalla unter die 6 
ültesten Fcllows of St. Johns College vertheitt. Der jetstge Regina Pro» 
fessor of Helirew .«chrieb als Cbrislioo Advocato füuf Jahre, von 1840 
bis 1844, Abhandlungen gegen die versnebte Anwendung pantbeistischer 
Priaciptan in dar hiatorbchen Kritik dea Evaageliuma, md vertheidigte 
einseiaa Parteien gegen nenn mytbiaaha 'Analager. Dar jatsige, J. A. 
Frere, Fellow and Tutor of Trinity College erhielt im vorigen Jahre die 
ihm bestimmte Summe fdr eine Abhandlung: an Scrjptore, IIa Intention, 
Autbority and InspiratioD. 
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An AafiDgo'dieMi JafariiiiDderto gab es aefc^ere OcbattM-ClMolW 
«ebAfteB in Cambridge. Diei» Terekugten tick eUe 1815 nad itifUlea 
eine Gesellsciiaft, welche tlie UiiiOD gcMsitt wird. Diese Geselisclieft hst 

ihr eigene» Haas nicht weit vom Seoatbause, mit geräumigen Zimmern, 
nnd Glieder derselben sind nicht blos Undergraduales, sondcrji auch jün- 
gere Gradtiates. Äite Londoner Zeitoagen werdea gehalten, und die wiGit-* 
ligtteo io mebrereo Abdrttcl(eo, eossefden atte Reviews, »ie lach einig« 
fraetös. and deetselie Zeitsobriften. Aeeh beittet sie eine grosse 8ibli9tbekt 
die besonders ans solebeo Werken besteht, velehe die Colleges nicht m-* 
Schelfen. Das Haas ist den gaazeo Tag ofTen, ond besonders engefHlIC 
in der Siiiude zwischen dem Essen und dem Abendgottesdieusto in der 
Kapelle. An einem Abend ia der Woche wird debaltirt, besonders über 
politische GegeoitSnde, wie im Partament, and wenn es auch msocbmai 
heiss hergebt, ond die Coosenratives nnd Proteclionists, die CeeKtes, dlo 
LSierals and die Radicals sich einander nicht schonen, so ftthrt doch die* 
ses nie su weitem Slreitigkeites. Manche bilden ihr Rednertstent hier 
au». D;e Siibscriplion jedes Mitgliedes i;l cifie balbe Guitiöe per Term, 
Wer aber am Aüfansre seiner akademischen Laufbahn L. 5, 5., oder am 
Anfange seines drillen Jahres L. 3. 3. zahlt , hl Milghed auf Lebenszeit. 

Ueber das VeraiÖgen nnd die> jährliche fiinnabmo der Uoirersitid 
habe ioh noch nichts Bestimmtes erfahren können* Mit dem Vermögen 
nnd der jihriichen Einnahme ond Ausgabe der eioselnen Colleges bat die 
Universitöt nichts tu Ihun. Jedes College iät in dieser Hinsicht ganz un* 
ubbüngig-. Der Master und die Senior Fellows verwalten und leiten Al- 
tes. Die Universität besitzt einige Güter, welche ohngefahr 1000 L. jähr- 
lich einbringen. Der grOsste Theil der Einnahme kommt wohl eos den 
Gebühren fttr Matricnlation nnd Grade, aos welchen anch die Beamten ihre 
ganse Besöldang erhalten. Der Senat bestellt jährlich drei Glieder cor 
Unlersnehong der Rechnung. 

Es ist wohl siemlich ollg^emein beKainit. dass die Regierung, von 
einigen Parlamentsgliedern getrieben, im vorigen Jahre für jede der bei- 
den Universitäten eine Commission bestellte, welche über den jetsigen Zn* 
stand derselben genane Uatersochongen anstellen, dann darüber beriehlen 
nnd Vorschläge su Verbesserangen .machen soille. Oiford soll dieser Com- 
mission alle möfitebe Hindernisse io den Weg gelegt, und sieh oft ge- 
weigert liabeu, die verlaiigtü Auskunft zu geben. Die Oxforder Commis- 
sion hat ihren Bericht abgestaltet, und von der Cambridger wird er bald 
erwartet. Die Sache wird dann vors Parlament kommen. Ob bedeutende 
Verändernngen gemneht worden, ist bdehst «ogendsa^ A«l. joden Fall 
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wwdea Mtli Mit dMttbcr rc^gaben. Bio UjurtiiitilM iNHaelricn di« 
BMtflling fieier CoBninioDtD als «MdHiig« BtogrHÜB m ihrt Reclitt, iih 
Imr li«, wit «i« tagen, oielit wn»%«r den fi^^ WHlen ab dat Reclit 

baben, alle wÜescheDswertlien Veränderungen zu machen. In Canibridgo 
ist auch in dieser Hinsicht in den letzten Jahren viel gelhan Nvorden, und 
obgleich der Geist der Universität diurctians cooservativ ist, so ist doch 
•b Straban UHk Varbeiaaraagaii miTarkapikbar. Uabarbanpt glaaba iah» 
dar WahHiail gaaiiH lag aa an kOaaao, daü m Oanbridga im Allgamal- 
aan iiiehl attaia nähr Viaisa, sMlera aaeh aia bassares Leb«« hemehl 
als in Oxford. Der Puseyismas bot freilich in Oxford Leben hervorge- 
rufen. Aber welches? Wahrlich erbaulich ist es zu lesen, was der alte 
obrwiirdige Sedgwick, iU. A. Feilow of Trioity College and Professor of 
Ciaoiogy ttbar dia Traols for tba Tiaias, aaf wenigaa Saüao gascbriabaa 
bat Canbridga isl ancb in basliadigaii FoHBafaraifan bag riBao. Dia Glia- 
dar dar Uairarsifat auf daa Talehi dar €k»llages waren im Jabr 1613 
2043; 1832 4155 ; 1842 5364; 1851 7147 und 1852 sind siü 7309. 
Oiese Vermehrung rührt grossentheils wohl duher, dass jetzt nicht so vielo 
als ia früheren Zeiten ihren Namen von der Tafel ihres CoUaga aehaeo 
lasaas, abar aaab dahar, dass dia Zahl dar tadantaa sieb vargfdsaart bat, 
was ia Oxford itabl dar Fall ist Daa Maistao, basoodert daa baaoar- 
«laa, bleibt dia Abna Haler ihr Labaalaag lieb and tbeaer, vad aiit iani- 
gem Vergnügen besuchen sie, wo möglich, von Ziit zu Zeit ihr College, 
in welchem sie tüchtig gearbeitet, aber ein frohes Lehen geführt haben« 
Afr daa sogeaaBoteii Commemoration - days , Stifbrngstogaa oad bei aodara 
4aalli£batt €SalagaabaitaB, wateba nil aiaan Sehnaifla io den ga^ 
feiert wardaa, babao diese imoMr atanoba Baiacber. Aach Fraaida, dia 
sieh in Cambridge aufbaHeo and duI Tators ia da« €oIlagas bekaool aiad, 
werdsn dazu eingeladen. 

Wie leicht alte Formein zu Formein werden, um deren Bedeutung 
eich Waaiga bakttouDara, davoa ein Beispiel, das ingieieh sur Erklfiraag 
was ioi araleD Artikel Torkoovnaadea Aasdracks dieoaa kaaa. Ikr Vi<^ 
«e->OhaaeaIIor «tmait, wie dort gesagt wurde, jedea vor iha komoieadea 
D. A. mit den Worten auf: auctoritate mihi commissa admilto te ad re- 
spoodcndum quaestioni. Fragt man, was Ul denn das für eine Quaeslio, so 
kaao kaum Einer von Tausend, au welchen diese Worte gerichtet wor* 
<dea »iod, daraof eiaa Aatwort gebea. Wes mir aaf meioe Maohfrage tob 
ianam badeotaadea tfanaa dar Uairatiitlt dorftber mitgalheill wordao iii, 
ist dieses. Ia altea Zeiteo wurde Jede», ehe er sum ß. A. eraanat wurde, 
eine wichtige Quae^^Uo voi^gt^legt, weiche m heäütworleu mu$i>t6. Diese 
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wichtige Qaaeslio artete aber mit der Zeit in eine ganz triviale aus. Eh 
gehl die Sage in Cambndge, dereo Wahrheit ich aber nicht verbürgen 
BiMI«, da» eum B. A, von QmeMi College (CoUegima Reginae), der 
eben «nm FeUow (aoeini} ^«f College war ernennt worden , die Frage 
vorgelegt worden aey : qaia eit res? woreof er itenle pede geanlwortet 
habe: Socius Reginae (a Fellow of Queen's). Die triviale Oowslio YOr- 
schwaod am Eode ganzj aber die Formel ad respooderidurn Ouaestiooi 
büeb. Obgleich diese Erkläraog von einem angefebeaeo Manne komail| 
80 bann ieb doefa nieht wnbin« mir die Saebe etwaa ander» na denken. 
In alten Zeiten war die Zabl deqenigen, die K A. worden» TleHeiebt 
klein, and Jeder von ihnen mocble wobl, wie die Reipottdeolen bei theo- 
logischen, juristischen und medicioischeo Graden, ciac Quaestio gegen einen 
Opponenten zu vertheidigen haben. So wie aber die Zahl sich vergrös-» 
•erte, ood fest Alle sich zu B. A. meeben lieeen, wnrde das nothaoUcb 
und daher ebgeiebefft, das oben genannte Examen , tbe great 60 etoge« 
ftthrt, nod die bloaee Bettitigong dea Gradei, wie aie oben angegeben 
worden ist, ohne irgend eine vorgelegte Qaaealio beibehalten. Auf je- 
den Fall kommt bei der gnnzcn Sache jetzt keine Quaestio mehr vor^ 
und die Formel: admitto te ad respondendoia Qaaestioni» ist eine sian- 
loae^ abtarde Formel. 

So glanbe ich nun Alles mttgetbeilt m baben» was di^nigen nOthig 
beben« welebe Cambridge eis ünlversilfit kennen an lernen wOnscben. ^ 
Mein eigenes Urthcil über die dortigen VerhältDisse habe ich absichtlich 
zurückf?uhalten. Was ich milg-etheilt habe, war mir selbst vor vier Jah- 
ren noch ziemlich fremd, und unter meinen hiesigen Bekannten und Freun- 
den habe ich keinen gefnoden« der Celegenbeit gebebt btttte, sich eine 
Kenntnies von jenen Verbilltnissen an versobeffen. Nor Biner, ebi liebene- 
wllrdiger Caadidal des Predigtamts, bette etwas von der Aosaelchonag 
der ßdelleulü gehoil, und sprach nicht alleiu seiuen Unwillen darüber 
aus, sondern bat mich driogead, dieses zu rügen. Die ganze Auszeich- 
nung besieht in der Kleidung. SÖbae der Peers of England haben ein 
' .wenig Gold and Pelzwerk en ihren, gown und cap^ heben eher Ittr diese 
Eire tbeaer an sable*. Ich wiR diese alte Sitfe lieineswegs billigen. 
Aber des weiss Ich, dass die Cambridge Scbolan und Pensiokiers sfe ohne 
Neid dulden und nie ihre UDzufnedenheit darüber aussprechen. Gowa 
und cap verschaffen keinem Edelmann einen Flatz im Examen. Mancher 
ganz uobemiiteite Sizar wird Senior Wraogler und bat eine gana andere 
Ehre, als gown vnd eep aie einem Edelmanne geben liSaMll^ Aber 
web unter den Edelleuten gibt ei manebei welebe, eitle Ehre veraehteadi 
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tieb mit deo Sizars um eine höhere bewerben. Der jetzige Earl of Bnr- 
lioglon, Chaitcellor der vor eiotgeo Jabrea erriebleken Londoner Univer- 
fitSt, dameb Lord Ctveadisb, war 1829 sweUer Wrangler und der neble 
in der enien Klasse des elassical Tripos. Der senior Wrangfer war da- 
mals der jetzige Master of Si. Catiieriue Hüll, Dr. Pliilpütt. Im Exonieii 
waren beide ganz gleich. Die Examinatoren prüften beide zum zweileo 
und dritten Haie, und sie blieben sich immer gleich, ond Pbilpott wurde am 
Ende Senior Wrangfer, weil aenie üandaebrifl besser war, als die des Lord 
Cayendisb. Sie mnssten einen Senior baben. Wiren beide aucb nnr um einen 
niedriger gewesen, so würden sie als gleich in der Liste avfgeftthrt wor- 
den seyn, und zwar auf diese Weise fjJ^J^ff** j aeq. Der Sohn des Earl of 
Burlington, Lord Cavendish, ist gegenwärtig in Trinity und tritt TieUeicbt 
in die Foistapfen seines Vaters. 

In der Sdrilderang der UniTersiMtt Dambridge batto ieb iinr des 
Wnnscli, diejenigen, weldie solcbe Sachen benrtbeilen kOnnen, in den Stand 
zu setzen, sich ihr eignes Urtheil zu bilden, ohne irgend Jemanden das 
meiüige aufzndriogen, und ich huffe, dass mir dieses so ziemlich gelungen 
ist. Interessant und auch für mich belehrend würde es seyn, wenn ein 
Bnidelberger Professor darüber nnn eine Abhandlung schreiben, und das, 
iraa ihm in Cambridge gut nnd scbleeht sa seyn acheint, bervorbebeD 
wonte. Bs wird mir in Knlntofl nicht an Megeohelt fehten, manebes 

Intercisanle zu crfiihrei), und \vei]n meiüö Zeit uüd aiciiie schwaiLea Au- 
gen mir erlauben, dasselbe niederzuschreiben, so wird es mir Yergnttgen 
naoban, es in einem passenden Blatte mitsatheilen. 



Ornckfehler im ersten ArCilieL 

Seite 329 Zeile 4 von unten statt legis lies leges. 
,» 336 „ 21 T. o. statt Epistel lies Bpisteln. 
» 336 „ 6 n. Bintt aioh lies aie. 

n 337 „ 6 V. unten statt nuh sich darzustellen folgendes ausgelassen: 
Durch einen im vorigen Herbst gcfassten SeBBtsbescbluia dürfen von jetst 

an auch diejenigen sich duzu slclleu. 
338 Zeile 9 von oben statt Wranglers lies Wraagler; 
„ 342 „ 12 v. 0. statt wünschen lies wfinsohtett. 

„ 344 letzte Zeile stall bti! lies bull. 

- „ 350 Mn 3 v.n, iiuot ßtoj|mong4tia lies Ironmengers« 

n • •• • « 
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